
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. Ausgabe Leer. 1938-1942
1939

24.4.1939 (No. 96)

urn:nbn:de:gbv:45:1-962457

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-962457


0,

0

3,

0
0

0

Ausgabe Leer
lt nur für Bokverfand ] Durchschnittsauflage : Mars 28 624

Ostfriesische Tageszeitung
Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAF.

2082. -
Berlagspoftanstalt : auzi . Gerlagsort : & mdex . Blumenbrüdstraße . Fernru 2081 and

Banktonten : Stadtspartaße Emden , Offriesische
Bottschedtonto Hannover 869 49.

Spartasse Aurich, Kretssparkasse Aurich. Bremer Landesbant . Zweigniederlassung Oldenburg¬
Eigene Gef häftsstellen in Aurich Norden Esens Wittmund Leer . Weener und Bapenbure

-

Folge 96 Montag , den 24 . April

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Erscheint werktäglich mittags . Bezugsprets m den Stadtgemeinden 1. 70 R . and 80Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 R und 51 Bfg Bestellgeld . Bontbezugsprets 1. 80 Reinfl . 83,96 Bfg . Boftzettungsgebühr zuzüglich 86 Bfg. Bestellgeld .Anzeigen End Einzelprets 10 is .nach Möglichfett am Bortage Des Cri @ etnens aufzugeben .

Jugoslawien steht zur Achse !
Außenminister -Treffen in Venedig erfolgreich beendet

Rom , 24 . April . tie " durch Jugoslawien nicht mit dem Geiste

Das Ergebnis der Besprechungen Graf des Ariapattes vereinbaren lassen würde.

=

Belgrad , 24 . April .
In führenden politischen Kreisen der jugo

nommen . Besondere Beachtung findet die Er¬

Jahrgang 1939

Auf Wunsch des Großorients
Rom , 24 . Apeil .

Ein interessantes Licht auf die Hinters
gründe der Roosevelt - Botschaft wirft eine Vers
öffentlichung des „ Messagero " , der in Facsimile
eine Adresse des Großorients von Frankreich ,
der Hauptorganisation der französischen Frei
maurer , an den amerikanischen Präsidenten ab
druckt . Die Adresse der französischen FreimaurerCianos mit dem jugoslawischen Außenminister Außenminister Markowitsch habe darauf in slawischen Hauptstadt hat man die Verlaut ist vom 1. Februar 1939 datiert und wurde imMarkowitsch in Venedig umfaßt , nach Mittei - diesem Zusammenhang erschöpfende 3u barung über die Besprechungen in Venedig Bulletin der Loge veröffentlicht . Aus derlungen der italienischen Presse , folgende Punkte : [ icherungen abgegeben . Dem fügt , ,Nazione " mit größter Befriedigung zur Kenntnis ges Adresse geht hervor , daß die Großloge insofern
hinter der Botschaft des amerikanischen Präsi

zwischen Italien und Jugoslawien und der Ent - Paul in Rom gesprochen hätten , der Besuch des wirtschaftliche Zusammenarbeit mit den Achsen - denten steht , als sie die Einberufung einer
internationalen Konferenz schon am 1. Februar
von Roosevelt forderte .

schen und wirtschaftlichen Zusammenarbeit

wicklung auf diesen Gebieten .

2. Der Wille Belgrads , die zwischen Jugo¬
Ilawien und Ungarn bestehenden Probleme in
türzester Frist zu regeln , und zwar möglichermeet burch den Abschluß eines Nichtangriffs

=

hinzu , daß Graf Ciano und Außenminister Mar¬
1. Bollständiges Uebereinkommen zur politikowitsch über einen Besuch des Prinzregenten

Regenten beim König - Kaiser Victor Emanuel III.
in Rom ist für Mai vorgesehen .

Die römischen politischen Kreise werten das
Ergebnis von Venedig als eine neue, erfolgderreiche Etappe politisch diplomatischen
Attion der Achse in Südost-Europa . Hinsichtlichlich der italienisch -jugoslawischen Beziehungen
trägt Venedig einen abschließenden Charakterin einer Befestigung der aufrichtigen. 3ulam¬menarbeit der Adrianachbarn . Für die Rege¬
lung der Donau- und Balkanprobleme werdendie Gespräche von Venedig, wie die vorher¬gehenden in Rom und die bevorstehenden Be¬
prechungen in Berlin als Ausgangspunkt

oder Freundschaftsvertrages .
3. Entwicklung der Politik Jugoslawiens iRahmen und in Angleichung an die Politik der

Achse .

gewertet .

3m einzelnen macht der gutunterrichtete
„Telegrafo" zu dem Inhalt der Besprechungenvon Benedig noch folgende Angaben : In bezug
auf Albanien habe Graf Ciano erklärt , daß
die militärische Besetzung Albaniens durch Ita¬
lien sich nicht gegen Jugoslawien richte
und Italien sich die bisherigen Revisionsforde¬ In diesem Rahmen ist der vielfach genannte
rungen Albaniens gegen Jugoslawien auf das ungarisch - jugoslawische Nicht =
Gebiet von Kossow nicht zu eigen mache . Im angriffspakt zu sehen . Im gegenwärtigen
Zusammenhang mit den jugoslawisch-ungari¬
schen Beziehungen habe Graf Ciano zu verstehen
gegeben , daß nach einer Garantie für die
Wünsche der ungarischen Minderheit in Jugo¬
slawien auf fulturellem Gebiete man zu einem
freundschaftlichen Vertrag zwischen
Ungarn und Jugoslawien fommen
tönnte .

Wir haben Grund anzunehmen " , erklärt der
„ Telegrafo " , „ daß die Anstrengungen Graf
Cianos von Erfolg getrönt werden . Auf diese
Weise werden Jugoslawien und Ungarn unter
sich verbunden und zugleich im System der
Achse sein .

Endlich habe Graf Ciano darauf hingewiesen ,
daß sich die Annahme einer britischen „ Garan¬

Augenblick scheinen in der Richtung des Ab¬
schlusses eines Nichtangriffsrattes Budapest¬
Belgrad noch gewisse Wiverstände von
feiten Rumäniens zu überwinden zu sein, die
sich aus noch offenen Problemen zwischen
Ungarn und Rumänien herleiten . Als weitere
Pläne kann die auf bulgarischen Wunsch auf
genommene diplomatische Fühlungnahme
zwischen Athen , Sofia und Bukarest angesehen
werden , die ihre Grundlage in der durch die
Politik der Achse bereits vollzogenen Neu¬
ordnung Zentraleuropas und an der Adria
findet .

Popolo di Roma " spricht von der Mög¬
lichkeit , daß Jugoslawien in absehbarer Zeit
dem Antikominternsystem beitreten werde .

Henderson nach Berlin abgefahren

London , 24 . April .

klärung, daß Jugoslawien seine politische und
mächten noch vertiefen möchte. Man mißt des

schen Außenministers Dr. Markowitsch in der

halb dem bevorstehenden Besuch des jugoslawi¬

Reichshauptstadt stärkste Beachtung bei.

Kreisen ist man auch allgemein der Ueberzeu¬
In hiesigen politischen und diplomatischen

gung , daß Jugoslawien weiterhin unbeirrbar
den Grundsak vertreten werde, der Friede unddie Ordnung imDonauraum müssen vor allemvon den direkt daran interessierten Mächten
aufrechterhalten werden.

Markowitsch besucht Berlin
Berlin , 24 . April .

witsch wird am 26. April auf Einladung
Der jugoslawische Außenminister Marto .

des Reichsministers des Auswärtigen vonRibbentrop zu einem furezn informativen Bessuch in der Reichshauptstadt eintreffen .

Katzenjammer in London
Schwierigkeiten der Einkreisungspolitit

London , 24 . April .

don nach den verschiedenen Garantieversprechen
Der Zweckoptimismus , den man in Lon¬

und vor allem nach dem Theatercoup Roosevelts
zur Schau getragen hat , beginnt jetzt wieder
einer jener Depressionen Platz zu machen , die
sich in den Demokratien ablösen wie die wirt¬
schaftlichen Krisen , nur daß sie noch schneller
aufeinanderfolgen . Während man bisher ge=
hofft hatte , Deutschland diplomatisch gewisser¬
maßen , ,überrundet " zu haben , erwiesen sich die
Sowjetrussen und die Türken als keine leichten
Verhandlungspartner zur Fortsetzung der Ein¬
treisung . Ein Abkommen mit Moskau und
Antara wird immer wieder für den nächstenTag angekündigt und dann jeweils mit vielenEntschuldigungen weiter hinausgeschoben und
vertagt .

Besonders alarmiert ziegt sich London überSehr wichtige Entwicklungen " der deutsch englischen Beziehungen erwartet die Besprechungen zwischen dem italienischen unddem . jugoslawischen Außenminister in Venedig ,stellen , daß seine Rückkehr „keine Aende Entwicklung im Donauraum befürchtet. In¬

von denen man eine entscheidende Wendung derDie Abreise Hendersons hat große Ueber- rung in den Vorbereitungen der britischen folge der weiteren AnnäherungJugoslawiensanraschung bei den Londoner Blättern hervor. Regierung, owe uber anderen Geilehabedie die AchseBerlin–Rom glaubt man in London,gerufenin am heutigen Montag oder Dienstag Regierungjedochden Eindruchenden Männern ein Einreifungssystemeinfügen wollte, als zer:

gerufen. Allgemein wird erwartet, daß Cham- front" barſtelle. Auf deranderen Seitehabedie daß der Balkanbund, den England en bloc inim Unterhause eine diesbezügliche Erklärung Fühlungnahmen ist denfunt on alat brochen betrachtet werden muß. Man erwartet
abgeben wird. Selbstverständlich zerbrechen sich des Nationalismus ein Mangerach ist auf Grund einer solchen Entwicklung auch eine
abgeblätter den Kopfüber den Grund der plöh werden ble bichtetder beiden Länder Aeußerung der Stellung Bulgariens und Ru¬
lichen Rüdkehr , und es tauchen aufs neue die ständenenfalls bie fürchterlich ſten är mäniensgegenüber dem englischenEinkreisungs¬verschiedensten Vermutungen auf .

gen haben tönne .
Der um die Fortsetzung der Eintreisungspoli :

tit besorgte News Chronicle " schreibt , dieser
plötzliche Beschluß der britischen Regierung habe

überrascht , ja jogar Pessimismus " ausgelöst .
zweifel über die Außenpolitik der Regierung
tauchten weiterhin auf .

Der diplomatische Korrespondent der ,,Times "
betont , amtlicherseits habe man erklärt , daß man
die Rückkehr des Botschafters nach Berlin in
völliger Uebereinstimmung mit der Außenpolitik
der Regierung " in den letzten Monaten finden
werde . Es fönne Zeiten geben , in denen die
Anwesenheit des Botschafters notwendig sei .
Darüber hinaus sei aber nichts zur Erklärung Der politische Korrespondent des „ Daily
dieses „ eiligen Schrittes " gesagt worden . Der Expreß “ erklärt , in London glaube man , daß
diplomatische Korrespondent des „ Daily Tele - jetzt sehr wichtige Entwicklungen " in den
graph " erklärt ebenfalls , man habe die genauen deutsch-englischen Beziehungen kommen könnten ,
Gründe für die plötzliche Abreise nicht bekannt - wenn auch irgendwelche neuen „ Befriedungs¬
gegeben . Mit Sicherheit lasse sich jedoch fest - schritte in Abrede gestellt würden .

Die französische Flotte in Gibraltar

Bierzehn Einheiten der französischen Flotte , unter ihnen zwei Schlachtschiffe von 22 000 To .
(Associated Pres , 3ander -Multiplex -K .)

rufe bis jetzt noch immer nicht reagiert hat .Die englische Presse unterschiebt deshalb in
diesem Zusammenhange der Achse Berlin- Rom

die unglaublichsten Grenzverschiebungsabsichten ,

ten Zustand der Panik zu bringen .
um die Balkanstaaten wieder in den gewünsch

Keine Bedrohung durch Hitler
Genf , 24. April .

nationalen Spannungen die Schweiz zu außer
Im Berner ,,Bund " heißt es , daß die inter

ordentlichen Ausgaben für die Rüstung gezwun
gen hätten . Eine Bedrohung durch Hitler , der
mehr als einmal beruhigende Zusicherun
gen gegeben habe , sei aber gewiß nicht erfolgt .
In der „ Gazetta de Lausanne " heißt es , dasDeutsche Reich habe Holland weder direkt nochindirekt bedroht .

Für 936 Morde verantwortlich
Burgos , 24 . April .

unter der roten Herrschaft zum Chef der Ma

wissen Manuel Suarez verhaften , der sich

Die Polizei in Barcelona fonnte einen ge

rinestation Mahon auf den Balearen gemachthatte, indem er den rechtmäßigen Chef undAd¬
waren, ermorden ließ. Insgesamt ließ der Un¬
miral mit allen Offizieren, die national gesinnt
mensch auf Mahon 936 Personen umbringen.Er flüchtete dann nach Frankreich und kehrtespäter unter falschem Namen nach Barcelonazurüd, wo die Polizei seine Spur dennoch fand.Die Madrider Zeitung ABC " veröffentlicht
Schriftleiter und Angestellten von den Roten

eine Liste , aus der hervorgeht , daß siebzehn ihrer
ermordet wurier .

Daladier fordert englische Wehrpflicht
Offizieller Schritt des französischen Ministerpräsidenten

Paris , 24. April . | Außenminister Bonnet bei seiner Reise nachZwei große außenpolitische Probleme London aus Anlaß des Lebrun - Besuches , wobeinehmen seit Sonnabend Frankreichs ganze Auf - er seinerseits die Grundzüge für die jetzigemerksamkeit gefangen :
Gegenforderungen für die Teilnahme am Ein - die Militärpfichteinführung als notwendig hins

Die sowjetrussischen Eintreisungspolitik entwickelt hat , auch bereits
freisungssystem sowie der große Druck auf Lon - gestellt hat .don zur Einführung der allgemeinen Wehr¬pflicht in England . Vom französischen Stand¬punkt ist diese Maßnahme besonders wichtig ,weil ein gemeinsamer französischer Oberbefehlfür das Heer vorgesehen ist , nachdem sich Frank¬reich mit dem englischen Oberbefehl für dieLuftwaffe einverstanden erklärt hat . Minister¬präsident Daladier hatte eine lange Besprechungmit dem englischen Botschafter Sir Eric Phipps .wobei in aller Form die Einführung der Wehr¬pflicht in England binnen fürzester Frist ver¬langt wurde .

Temps " -Artikel am Sonntagabend , der das

Diese Forderung verficht auch der offiziöse
englische Kabinett im Hinblick auf die heutigenBeratungen , die nach Pariser Erwartungenmit dem Wehrpflichtproblem eng zusammenshängen , unter Drud sekt , nachdem Chamberlain die englische Garantie auch anNationen als Frankreich und Belgien gegeben

andere

habe , erfordere die neue Haltung beträchtlicheOpfer vom englischen Volke , um die Rüstungenauf die Höhe der neuen Verpflichtungen zubringen . Das sei aber ohne eine allgemeineWehrpflicht nicht möglich .
Dieser ungewöhnliche Schritt wird offiziösmit dem Hinweis unterstrichen , daß Daladierhierbei den ganzen Nachdruck und die ganze deren Entgegennahme Außenminister Bonnet

Ueber die sowjetrussischen Forderungen , zuAutorität in die Waagschale geworfen habe , mit dem Sowjetbotschafter Surik fonferierte ,die ihm seine Eigenschaft als Chef der franzö - perlautet jetzt allgemein , daß sie praktisch aufsischen Regierung verleihe . Gleichzeitig wird das Verlangen nach einem regelrechten Bündoffiziösen Petit Baristen " enthüllt , dak nis hinauslaufen .
im "



Wer heßt zum Krieg ?
Berlin , 24 . April .

Der Führer hat in mehreren Reichstags¬

reben auf die verhängnisvolle Rolle hingewiesen ,
die die Presse der demokratischen Länder in der

internationalen Politik spielt . Reichspressechef

Dr. Dietrich hat bei verschiedenen Anlässen, in
Reden vor dem Diplomatischen Korps und in
seinem Buch „Weltpreise ohne Maste " darauf
hingewiesen, daß die Presse der demokratischen
Länder aus Sensationshascherei oder im Dienste

jüdischer Interessen sich zum Wortführer einer
systematischen Völterverhegung gegen Deutsch
land gemacht hat . Diese von deutscher Seite
ausgesprochenen Warnungen vor der verhängs

nisvollen Tätigkeit der englischen , französischen
und amerikanischen Presse haben sich in den

legten Wochen als allzu berechtigt erwiesen .

Allmählich beginnt man auch in den betreffen¬
den Ländern selbst zu erkennen , daß die Presse
nicht mehr dem wahren Voltsinteresse dient ,
sondern der Sensation und der Kriegshege , wo¬
bei der Grad der Mischung dieser beiden Beweg¬
gründe verschieden sein kann . Ein Mitglied des
britischen Oberhauses , Lord Brocket , hat am
8. März 1939 sich gegen die Hetze der britischen
Presse gewandt , deren unverantwortliche Sen¬
sationsmache er mit dem freundschaftlichen Geist

verglich , den er in Deutschland gefunden hatte .

Brocket fragte die englischen Journalisten :

Warum fann die Presse nicht einen weit

Gafencu in London eingetroffen
Um die Beziehungen zwischen Rumänien und der Sowjetunion

London , 24. April .

Der rumänische Außenminister Gafencu
traf Sonntag abend in London ein und be:
Chamberlain und Lord Halifax die ersten poli¬
gann am heutigen Montagvormittag mit

tischen und wirtschaftlichen Besprechungen .

Im Laufe des heutigen Tages trifft in Buta¬
rest die englische Wirtschaftsabordnung ein ,

deren Bemühungen durch die Zusagen eines
englischen Industriekredits in Höhe von 2,5
Millionen Pfund ( 30 Millionen Reichsmart )
unterstützt werden sollen .

, ,Sunday Times " versichert , England denke
nicht daran , die Garantie an Rumänien in
ein gegenseitiges Abkommen umwandeln zu

wollen . ( Hier scheint man sich überzeugt zu
haben , daß die Trauben recht sauer sind ) . Vor
allem interssiert sich England für die Beziehun¬
gen zwischen Rumänien und der Sowjetunion ,
die man gern möglichst reibungslos ge¬
stalten möchte , ein Bemühen , dem Polen , das
ia in derselben Lage ist , das polnisch -rumäni¬
sche Bündnis , das sich gegen den gemeinsamen
sowjetrussischen Nachbarn richtet , in die Front

gegen Deutschland einbeziehen zu können und
gleichzeitig das Mißtrauen der beiden Nachbarn

Man versichert in London, daß die Verhand
der Sowjetunion gegen Mostau einzuschläfern .

Abschluß man schon des öfteren als unmittel¬
lungen mit Sowjetrußland , deren erfolgreichen

bar bevorstehend bezeichnet hat , in den nächsten
Tagen erfolgreich beendet werden können. Bot¬
schafter Maisky soll Sonntag abend Don
Moskau aus die Rückreise nach London ange¬
treten haben.

Die Beschlüsse von Venedig , die man als
eine entscheidende Wendung der Entwicklung
im Donauraum betrachtet , werden in London
mit ziemlichem Unwillen zur Kenntnis ge¬
nommen . Man befürchtet , daß dadurch die
britischen Pläne , auch die Balkanstaaten in das
Einfreisungssystem einbeziehen zu können , a us :
fichtslos geworden seien . Als leztes Mit¬
tel , eine sich hier anbahnende Entwicklung zu
fabotieren , versucht man , die Balkanstaaten

mißtrauisch gegen Deutschland und
Italien zu machen , indem man der Achse
die wildesten Pläne unglaublicher Grenz
veränderungen unterschiebt .

Tiefster Eindruck von Deutschland
fichtigeren und flügeren Standpuntt vertreten Reichsaußenminister von Ribbentrop verabschiedete die ausländischen Gäste
und Hand in Hand mit denen arbeiten , die be =

müht sind , Wohlfahrt , Freundschaft und Frieden
in der Welt zu fördern ? ! " Der englische Kare

dinal Sinsley hat seine Ansicht noch schärfer at

zentuiert in der Feststellung : „Ich wünschte, daß
wir in diesen Wochen einfach die englischePresse
verboten hätten, damit das arme Volt in Ruhe
Wenn wir die aufgeregten Stimmen nur zwei

täglichen Geschäften nachgehen kann.
Wochen oder einen Monat zum Schweigen brin
gen, würde nach meiner Ansicht Hoffnung auf
Erhaltung des Friedens bestehen .

[ einen

Der britische Parlamentsabgeordnete Sir
Broadbridge äußert sich ähnlich, wenn er
feststellt: „Die englische Presse hat ihre Freiheit
ausgenutzt, durch taktlose Ueberschriften und
Artikel die Oeffentlichkeit in diesen kritischen
Tagen aufzuregen . Sie hat dadurch zur all¬
gemeinen Unruhe beigetragen und gleichzeitig
Handel und Wirtschaft ungünstig beeinflußt ."

Wenn schließlich der amerikanische Innen¬
minister Id es am 19. Januar in Neuport
öffentlich erklärt , die amerikanische Presse sei

nicht das , was sie sein wollte , nämlich ein

freier , unabhängiger Diener einer freien , unab¬
hängigen Demokratie , sondern abhängig vom
Kapital " , dann bedarf es eigentlich feines be¬
sonderen Kommentares mehr von unserer Seite ,
um das Bild der demokratischen Presse näher zu

Stizzieren .

Die Kriegstreiber sind also nicht nur von uns

Berlin , 24 . April . und des Weltfriedens auch in Zukunft vollen

Die im Namen des Führers von dem Reichs - Erfolg haben möge .
minister des Auswärtigen , von Ribbentrop , Sonnabend nachmittag fand ein Empfang

zur Parade nach Berlin eingeladenen ausländer zum Geburtstag des Führers geladenen
dischen Ehrengäste , haben in der Mehrzahl Ber- spanischen Ehrengäste in den Räumen der
lin am Sonnabend wieder verlassen. Anläßlich Falange Espanola statt. Landesgruppenleiter

Auswärtigen den ausländischen Ehrengästen teidiger des Alcazar, sowie Miguel Primo de
des Abendessens, das der Reichsminister des Redonnet begrüßte in einer furzen Ansprache

General Moscardo , den heldenhaften Ver¬

des Führers am Freitagabend zum Abschlußk Rivera , den Bruder des Gründers der Falangeihres Berliner Aufenthaltes im Hotel Raiser Espanola. Er gab seiner besonderen Freudehof gab , begrüßte Reichsaußenminister von
Ribbentrop seine Gäste aufs herzlichste und darüber Ausdruck, daß es ihm schon so bald

sprach die Hoffnung aus, daß die Eindrücke und nach dem Endsieg des spanischen Nationalismus
Erlebnisse in Berlin dazu beitragen möchten, Deutschland begrüßen zu können, deren Namen

vergönnt sei , die Männer im befreundeten

die Freundschaft zwischen Deutschland und den mit dem spanischen Freiheitskampf für immerhier vertretenen Ländern zu vertiefen . verbunden sein würden . Nach der offiziellen
Für die ausländischen Ehrengäste dankte der Feier blieben die Gäste noch längere Zeit im

Präsident des ungarischen Abgeordnetenhauses , fröhlichen Beisammensein mit den vollzählig
von Daranyi , dem Reichsaußenminister , daß er erschienenen Berliner Mitgliedern der Falange
ihnen das unvergeßliche Erlebnis vermittelt und den Falangisten, die als Abordnungen
habe, dem Führer die Glückwünsche anläßlich der Ortsgruppen im Reich zu dem Empfang
seines 50. Geburtstages persönlich aussprechen erschienen waren .

Sie alle hätten den tiefsten Ein - Die noch in Berlin weilenden ausländischenzu können .

druck von der Größe und Macht Deutschlands Ehrengäste nahmen am Sonnabendvormittag
in den Tagen ihres Aufenthaltes in der Reichs - an einer Uebung der Infanterieschule Döberitz

hauptstadt gewonnen. Sie hätten den Führer mit Scharfschießen. teil . Anschließend besichtig
ten sie die Unterbringung der Infanterieschuleals den Schöpfer einer gewaltigen neuen

Wehrmacht , als den Verkörperer eines edlen im Olympischen Dorf . Der Oberbefehlshaber
Kunstgedankens und als ben Gestalter eines des Heeres , Generaloberst von Brauchitsch ,

neuen Deutschen Reiches gefehen und wünschten wurde durch den Oberbefehlshaberdes Heeres:

erkannt. Auch im Ausland beginnt man an maß- von Herzen, daß die aufbauende Tätigkeit gruppenkommandos 1, Generaloberst von Se

geblicher Stelle einzusehen , wie die Dinge wirk¬

Tich liegen . Es ist verwunderlich , daß trozdem
nichts unternommen wird , um dieser gefährlichen

Heße Einhalt zu gebieten . Statt dessen lassen

sich die Regierungen von dem Druck der öffente
lichen Meinung " , die auf solche Weise entstan

den ist , in ihren Handlungen beeinflussen . Sie

werden zu Opfern einer Hezze , weil sie offenbar

nicht in der Lage oder willens sind , der Gefahr

mit Energie zu begegnen . Was nüßt es , wenn

Daladier am 20. Mai 1938 sagt : Es fieht so
aus , als wenn man in unserem Lande die Offen¬
five falscher Nachrichten vom Zaune brechen
will ( !) " ? Die Folgerung aus dieser Erkennt
nis hat Daladier noch nicht gezogen. Statt dessen
läßt er es zu, daß zum Beispiel der Brand auf
dem Ozeandampfer Paris " in französischen
Blättern als deutscher beziehungsweiser italieni¬
scher Anschlag hingestellt wird .

Diese wenigen Zitate aus dem Mund demo :

fratischer Politiker über ihre eigene Presse sind
der beste Beweis für die Richtigkeit der Worte

Adolf Hitlers : „ Es ist unmöglich , zu einer wirk¬

lichen Befriedung der Völker zu kommen , so
lange der fortgesezten Verhehung durch eine

internationale , unverantwortliche Clique von

Brunnenvergiftern und Meinungsfälschern nicht
Einhalt geboten wird ."

Adolf Hitlers im Interesse der Gerechtigkeit vertreten .

Holland gegen die Pläne der USA
Eine Clare Abfuhr - Kein Verkauf holländischer Kolonien

Amsterdam , 24 . April .

Der „ Telegraaf " wendet sich in äußerster
Entschiedenheit gegen Gerüchte über einen be¬
absichtigten Verkauf der Antillen oder Suri¬
names an die Vereinigten Staaten . Das Blatt
führt aus , das in gewissen Zeitabständen Ge- U . S . A .
rüchte dieser Art in Amerika auftauchten . Jetzt
habe Senator Lundeen wieder . Verhandlungen
angeregt , um Curacao und Suriname ihrer
strategischen Bedeutung für die Verteidigung
des Panamakanals wegen von der niederlän¬
dischen Regierung zu erwerben . Amerika tue

gut daran , sich noch einmal vor Augen zu

führen , daß Holland keine überseeischen Be

sigungen " habe , sondern ein unteilbares
Königreich " darstelle , das sich in Uebersee
aus Indien , Suriname und Curacao zusammen¬

sehe . Das habe die niederländische Regierung
bereits mehr als einmal erklärt .

Warschau entzieht Utrainern das Wahlrecht
Gewaltsame Unterdrückung der Nationalbewegung - 900 Priester verhaftet

Warschau , 24 . April . Sejm -Abgeordnete . Die Schiebung ist so groß ,
und auffällig , daß der Krakauer , ,Illustrowany
Kurjer Codzienny " bereits eine Verschiebung
der Wahl voraussah .

Die Lage der ukrainischen Volksgruppe ,
die in geschlossenen Siedlungsgebieten in Süd¬
polen wohnen , hat sich mit dem Herannahen
der Gemeindewahlen äußerst verschärft . Úm Hand in Hand mit dieser Vergewaltigung
der ständig wachsenden und durch die polnischen der Ukrainer geht eine täglich wachsende Ver¬
Unterdrückungsmaßnahmen nur beschleunigten folgung jeder ukrainischen Lebensäußerung .
Geschlossenheit der Utrainer entgegenzutreten ,

haben sich die polnischen Behörden zu einer Vor allen Dingen richten sich die Aktionen
der polnischen Polizei gegen die ukrainischen

ganz außerordentlichen Maßnahme entschlossen : Geist lichen , von denen bisher nahezu 900
Man entzieht einer großen Menge ukrainischer
Staatsbürger das Wahlrecht , um somit zu ver - verhaftet und zum Teil schon abgeurteilt

hindern , daß die ukrainische Volksgruppe in

den von ihnen besiedelten Gebieten auf ver :

fassungsmäßige Weise die Gemeindeverwaltun¬
gen in Ostgalizien und Wolhynien in die
Hände bekommt .

Bisher haben ungefähr 500 000 wahlberech
tigte Utrainer die Mitteilung erhalten , daß
sie ihr Wahlrecht nicht ausüben dürften . Da

mit ist bereits der dritte Teil der ukrainischen
Wahlberechtigen von der Beteiligung an der
Gemeindewahl ausgeschlossen . Allein in Lem¬

berg wurde Zehntausenden das Wahlrecht ent¬
zogen , unter ihnen befindet sich auch der Vize¬
marschall des polnischen Seim Mudrii , der
Führer der mit , , Undo " abgekürzten natio¬
ualen Organisation der Ukrainer , und mehrere

wurden .
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Erneut belastet

Ruft für Schulgeldfreiheit
Sof , 24 . April .

Die Jubiläumsfeier und Arbeitstagung der
2000 führenden Männer des NSLB . fand thren
Abschluß und Höhepunkt in einer eindrucksvollen

Kundgebung , die die Erzieher Großdeutschlands
mit der Bevölkerung der Stadt Hof vereinte.

Rust und der Reichswalter des NSLB ., Gaus
Vor 8000 Volksgenossen gaben Reichsminister

für die Zukunft.
leiter Wächtler , der Erzieherschaft die Parole

gen an die großen Berliner Geschehen der lez¬
Reichsminister Rust knüpfte seine Ausführun

ten Tage und umriß in großen Zügen das pos

litische Bild der Gegenwart . Die Nation brauche
eine breite Schicht von leistungsfähigen Men¬
schen zurm Bestehen des Eristenzkampfes der
Nation . Dieses könne nur auf dem Wege der
Charakter - und Begabungsauslese aus allen
Menschen des Volkes gewonnen werden . Als
Voraussetzungen dafür seien Schulgeldfrei .
heit und eine gesicherte Arbeit des Erziehers
standes notwendig .

Gronau nach Tokio abgereist
Berlin , 22 . April .

Der bisherige Präsident des Aero - Klubs
von Deutschland , Oberstleutnant Wolfgang von
Gronau , der zum Luftfahrtattaché an der Deut¬
schen Botschaft in Tokio ernannt worden ist ,
startete Freitag mittag mit seiner Gattin auf
dem Flughafen Berlin - Tempelhof mit einem
planmäßigen Stredenflugzeug nach Italien , um
sich in Genua zu der Reise nach seinem neuen
Wirkungsplatz einzuschiffen . Zur Verabschie
dung von Gronaus , der seit 1934 als Präsident
des Aero -Klubs tätig war und sich als solcher in
in und ausländischen Fliegerkreisen größter
Wertschäzung erfreut , hatten sich neben Bertres
tern des Reichsluftfahrtministeriums , des NS . .
Fliegertorps und der japanischen Botschaft
unter anderen auch der neue Präsident des
Aero-Klubs von Deutschland, General der Flies
ger 3ander, sowie zahlreiche Freunde und Be
fannie Gronaus eingefunden .

Rekordzahlen bei der BVG .
Berlin , 22 . April .

Die Berliner Verkehrsgesellschaft hatte
am Geburtstag des Führers sowie am Mittwoch
einen Refordverkehr zu verzeichnen. Trog der

sperrungen und Umleitungen beförderte die
erheblichen Verkehrsbehinderungen durch Ah¬

Straßenbahn am Donnerstag über 1396 000
Fahrgäste . Der Omnibusverkehr hatte 524 000
und die U - Bahn 669 000 Personen zu verzeich
nen. Insgesamt wurden bei der BVG. an die
fen Tagen 2590 897 Fahrgäste gezählt . Auch
der Mittwoch mit seinen Veranstaltungen er¬
forderte einen verstärkten Verkehrseinsatz der
BVG . An diesem Tage stellten sich die Fahr
gastziffern auf 1981 000 für die Straßenbahn ,
687 000 für den Omnibus und 944 000 für die
U - Bahn . Mit insgesamt 3582 000 beförderten
Personen lag die 3iffer eine halbe Million
höher als an sonstigen Wochentagen .

Kurzmeldungen
In Köln wurde der Reichsentscheid im Reichs

berufswettkampf durch Obergebietsführer Ar¬
mann eröffnet , während Staatsrat Grohé auf
der Kundgebung über das große Ziel der deuts
schen Arbeit sprach .

Der schwedische Ministerpräsident betonte in
einer Rede die Notwendigkeit , die Neutralität
Schwedens zu wahren . Der Wunsch nach unbes
dingter Neutralität werde von allen nordischen
Staaten geteilt .

In einer außergewöhnlichen Chinakonferenz "
wurde in Tokio auf Grund eines Berichtes der
Regierung die Haltung gegenüber der Lage in
Europa eingehend geprüft .

Dem jugoslawischen Kriegsminister , Armee
gerneral Nabitsch , wurde im Auftrage des Füh
rers das Großkreuz des Ordens vom Deutschen
Adler überreicht .

Der Chef des 4 - Hauptamtes , 14 -Obergruppen¬
führer Heißmeyer , hat den bisherigen Memel

deutschen Ordnungsdienst feierlich in die Schutz¬
staffeln der NSDAP . übernommen und auf den
Führer vereidigt .

Die unter der Schirmherrschaft von Reichs =
minister Dr. Goebbels in Bochum stehende
Friedrich -Hebbel -Woche wurde mit einer Kul
turtagung eröffnet .

Zwischen einer deutschen und einer dänischen
Abordnung ist ein Reiseverkehrsabkommen für
das Jahr 1939 abgeschlossen worden , das für
Reisen von Deutschland nach Dänemark den
gleichen Betrag wie im Vorjahre zur Vers
fügung stellt .

Soir " hebt unter Bezugnahme auf das
von Roosevelt in seiner berühmten Liste eben .
falls gestreifte belgisch-deutsche Verhältnis her
vor , die ofifzielle Meinung Belgiens belage ,
daß Belgien sich nicht bedroht fühle . Die bel
gische Regierung habe Vertrauen in die Gas
rantien , die ihr von Deutschland , England
und Frankreich gegeben worden seien .

Der albanische Ministerpräsident hat den
Duce zum Ehrenbürger aller albanischen
Städte und den Grafen Ciano zum Ehrens
bürger von Tirana ernannt . Ferner hat der
Ministerrat beschlossen , daß in Zukunft der
faschistische Gruß auch für Albanien gilt .

Der albanische Ministerpräsident " Werlazi
erklärte einem Vertreter der . . Vreme " , daß
Zogu nicht nur 23 500 Goldnapoleons und
200 000 albanische Goldfranken aus der

Paris , 24. April .

Sonntag nachmittag versuchte eine Horde von
Die Rückwirkung auf die Ukrainer ist nicht

ausgeblieben . Täglich melden die Blätter mehr als 500 Kommunisten eine nationalfpani- Staatstalle, jonbern audie Gelder des ate
Ueberfälle utrainischer Nationalisten auf sche Feier in dem Pariser Vorort St . Denis zu banischen Roten Kreuzes mitgenommen habe .
polnische Polizeistationen . So griff in Dyzc =

Wege das geraubte Geld zurückzubekommen .fow bei Tarnopol eine ukrainische Gruppe den stören. Die Banditen drangen gewaltsam in den Albanien werde versuchen , auf diplomatischem
Die im Namen des Führers von demBolizeikommandanten Slaby und erschoß Gaal ein . Dem polizeilichen Ordnungsdienst

ihn im Handgemenge . Die Lage der polnischen
trop zur Parade nach Berlin eingeladenenPolizei ist in den ukrainischen Gebieten äußerst gelang es schließlich mit größter Mühe , die Reichsminister des Auswärtigen von Ribben

schwierig geworden , so daß selbst von Polen Feier durch eine Sperrfette zu schüßen und die ausländischen Ehrengäste haben in der Mehr
zugegeben wird . daß trok der gewaltsamen
Unterdrückung ein Eindämmen der Nationale
bewegung aussichtslos erscheint . Die Möglich
feit einer friedlichen Verständigung ist ange
fichts der großen Verbitterung der Ukrainer
nahezu ausgeschlossen .

Der Führer und Oberste Befehlshaber
weilte Sonnabend nachmittag zu einem Besuch

des Fliegerhorstesder Infanterieschule und
Elsgrund auf dem Döberizer Uebungs
gelände .

wildgewordene tommunistische Bande in Schachzahl Berlin wieder verlaffen.

zu halten . Sechs Rädelsführer wurden verhaftet ,

später aber charakteristischerweise wieder frei¬später aber charakteristischerweise wieder frei¬

gelassen .



Quer durch In - und Ausland in
Dank des Führers

Berlin , 24 . April .
Der Führer gibt bekannt :
Zu meinem 50. Geburtstag sind mir aus

allen Kreisen des deutschen Volkes und des
deutschen Volkstums im Auslande unzählige
Glückwünsche und andere Zeichen zugegangen .Da es mir bei der Fülle der Glückwünsche und
Geschenke unmöglich ist, jedem einzelnen dafür
zu danken , bitte ich alle Volksgenossen , diemeiner gedacht haben , auf diesem Wege meinentiefgefühlten Dant entgegenzunehmen.

Bräutigam flog 362 Kilometer
Berlin , 24 . April .

Der Hauptsturmführer im NS . -FliegertorpsBräutigam stellte einen neuen Weltrekord auf .Er konnte im Fern -Zielsegelflug mit dem Startvon der Segelflugschule Groß -Rüderswalde desNS . -Fliegertorps nach Wien . Flugplaz Aspern ,insgesamt 362 Kilometer zurücklegen . Er be
nuzte dabei ein doppelsiziges Segelflugzeug .Muster Kranich , mit dem Fluglehrer Mayerals Begleiter . Bräutigam benötigte zu demFlug , der von der bei Chemnik gelegenenSegelflugschuleüber Böhmen und Mähren nachder Ostmark führte , 5 % Stunden Flugzeit . Amgleichen Tage wurden weitere Zielflüge von Flug¬lehrern und Flugschülern der SegelflugschuleGroß -Rüderswalde aufgestellt , u . a . ein Rielflug im Einsizer mit über hundert KilometerEntfernung nach dem Flugplak Prag .

1. Conti Reichsgesundheitsführer
Berlin , 24 . April .Der Führer hat den Parteigenossen Dr.Leonardo Conti zm Leiter des Hauptamtesfür Boltsgesundheit (Reichsgesundheitsführer )und zum Hauptdienstleiter der NSDAP . er¬nannt . Damit ist Dr . Conti Leiter des NSD. ¬Aerztebundes. Des weiteren hat der Führerauf Vorschlag des Reichsministers des Innernden Parteigenossen Dr . Conti gleichzeitig zumReichsärzteführer berufen .

Malerisches Bild am „ Großen See " mit den zierlichen Flamingos

auf der Reichsgartenschau 1939 " in Stuttgart . ( Presse - Bild - Zentrale , Zander - Multiplex - K . )

Schüßengräben in Paris
Attentatsfieber in ganz Frankreich

Paris , 24 . April .

Die Kriegsangst in Frankreich treibt
immer tollere Blüten . In den städtischen An¬
lagen der Hauptstadt werden , um der allge¬

zu geben ,

Jacobsen 80 Jahre alt
Darmstadt , 24 . April .

In Darmstadt -Eberstadt beging einer der
wenigen noch lebenden Admirale der Kaiser
lichen Marine , Admiral a . D. Hermann Jacob
sen , seinen 80. Geburtstag . Jacobsen war für
die alte Marine der Lehrmeister für das Schie
ßen auf See . Er kam von der Artillerie zur

Kriegsflotte und war maßgeblich beteiligt an
der ersten Entwicklung des Fernschießverfahrens
der Marineschiffsartillerie . Das von ihm aus
gebildete Artillerie -Offizierstorps und nach
feiner Weisung beschaffte Geschüßmaterial hat
sich im Weltkrieg in den Seeschlachten bei Cos
ronel , auf der Doggerbank und am Stagerrat
bestens bewährt . Der 1913 in Ruhestand getre
tene Admiral war während des großen Krieges
Kommandeur der 1. Marinedivision und hat die

artilleristische Befestigung der flandrischen Küste
geschaffen , die drei Jahre lang Edpfeiler der
deutschen Westfront war .

Gräberfeld bei Linz freigelegt
Linz , 24 . April .

Bei Straßenbauten wurde in der Nähe
von Linz ein für die Vorgeschichtsforschung in
der Ostmark bedeutsames Gräberfeld aufgedeckt .
Die bisher gemachten Funde stammen aus prä .
historischer Zeit und reichen bis in die Völfers
wanderung hinein . Drei Grabstätten , die auch
Bronzeschmuckstücke erhielten , gehören noch vors
geschichtlichen Epochen an , während zwei Kin
derskelette aus der Römerzeit stammen . Aus der
Völkerwanderungszeit wurde ein Kriegergrab
freigelegt . Die Untersuchung hat ergeben , daß
der Tote der nordisch -fälischen Rasse angehört
und offenbar an einem Schwerthieb gestors
ben ist .

Bulgarien im Bild
Berlin , 24 . April .

Der Balfan und die auf ihm lebenden
Völker bieten für den deutschen Reisenden immer
vielfältige Reize und interessante Gesichtspunkte
nicht nur in politischer sondern auch in fulturel
ler , wirtschaftlicher und landwirtschaftlicher Be
ziehung . Der Münchener Wissenschaftler Dr .
Karl Eller hat sich daher einer dankenswerten
Aufgabe unterzogen , als er freuz und quer durch
Bulgarien reiste und prächtige Bilddokumente
schuf, die in den Rahmen einer interessanten
und vielfältigen Ausstellung gebracht und Sonn

zu
Ferner hat der Führer den Parteigenossen

nannt. Bartetome aumSauptamistefterer. Schülgengrüßen, ausgehoben. Die Spionenfurahi unalies immen20 und22, Uhtonseen in Berlin-Charlottenburg per Deffentlichkeit über¬Parteigenosse Dr . Blometretender Leiter des Hauptamtes für Volks : noch Grenzen . In Grenoble wurde ein Spion
ist stellver - und die Angst vor Attenatten tennen kaum

gesundheit der NSDAP .

Tag des Deutschen Handwerks
Berlin , 24 . April .In Frankfurt am Main, der „Stadt desDeutschen Handwerks", wird vom 19. bis21. Mai der Tag des Deutschen Handwerks1939" durchgeführt, der zum erstenmal dasGroßdeutsche Handwerk vereint sehen wird.Reichsorganisationsleiter Dr. Ley , Reichswirt¬schaftsminister Funk und die führenden Mün¬Tabes deutschenHandwerks werden auf dieserTagung das Wort ergreifen .Die große Kundgebung des Deutschen Hand¬werts wird mit der Eröffnung der AusstelIung Sandwerterwefttampf " undder Ehrung der Reichssieger im Berufswett¬tampf durch Reichsorganisationsleiter Dr . Leneingeleitet. Die Ausstellung, auf der die besten

Erzeugnisse handwerklicher Fähigkeiten und Fertigkeiten zur Schau gestellt werden, wird einberedtes Zeugnis ablegen von dem hohen
Neben zahlreichen Fachtagungen wird im Mit
Leistungsstand des deutschen Handwerks.
telpunkt des zweiten Tages eine große Kultur¬
tagung des Handwerks stehen . Auf ihr wer
den Reichsorganisationsleiter Dr. Len sowie
der Reichshandwerksmeister Schramm und
Hauptabteilungsleiter Schäfer sprechen . Als Ab¬
schluß der Tagung findet eine Großkund =
gebung in der Festhalle statt . Gauleiter

schen Handwerks begrüßen . Anschließend werden
Sprenger wird hierbei die Vertreter des deuts

Reichswirtschaftsminister Funk und Reichs¬
organisationsleiter Dr. Ley das Wort ergreifen .

In die Heimat zurückgekehrt
Memel , 24 . Mai .

verhaftet , von dem es heißt , er habe wichtige
Mobilmachungspläne ans Ausland verkauft .
Aus Angst vor Attentaten werden auch in der

treden polizeilich bewacht. Nachdem schon die
Provinz öffentliche Gebäude und Eisenbahn¬

Ratastrophe der „Paris " in der ersten Auf¬
regungwat , schiebt man jetzt auch die Unfälle in der

als politisches Attentat aufgezogen

französischen Luftwaffe. die allein am Sonn¬abend zwanzig Todesopfer forderte, fremdenAgenten in die Schuhe. Eine Gruppe von vierrotipanischen Milizen wurde verhaftet, weil
sie angeblich einen Tunnel sprengen wollten .

Geheimnisvolle Widersprüche
Paris , 24 . April .

Schiffsbrand im Hafen von Le Havre, wobei
Im Verlaufe der Untersuchung zu dem

der französische Deandampfer „Baris" zerstörtwurde, ist nach mehrstündigem Verhör einWitglied der Bejagung, César Frand, der als
den Dampfer
Silfsfeuerwehrmannauf dem im Safen liegen¬

„ Paris " Dienst tat , wegen

fahrlässiger Brandstiftung unter Anklage gee
stellt und ins Gefängnis gebracht worden . Im
Verhör des Frand ergaben sich schwere Wider¬
sprüche. Unter anderem hat Franck nicht die
vorschriftsmäßigen Wachrunden am Abend des
unglücs zwischen durchgeführt .

der Bordbäckerei durch Alarm bekanntgegeben . geben wurden . Der Eröffnungsfeierlichkeit

Gegen den Feuerwehrmann des verbrann - wohnten der Präsident der deutsch-bulgarischen
ten Transozeandampfers „Paris " , der Sonn - Gesellschaft , General von Massow und eine
tag nachmittag wegen dringender Berdachts : Reihe führender Persönlichkeiten der bulgari
gründe verhaftet wurde , ist vom Unter - schen Kolonie in Berlin bei . Die außerordent

ten Brandstiftung erhoben worden .
uchungsrichter die Beschuldigung der bewußlich gut gelungenen Bilder vermitteln einen

umfassenden Einblick in das Leben , die Kultur ,
die Kunst , den Handel und Wandel des uns
engbefreundeten bulgarischen Volkes . Auch die
Landschaft Bulgariens ist mit allen ihren Reis

zen in zahlreichen Bildphotos hervorragend ein¬
gefangen .

Entschlossenes Vorgehen Hollands
Amsterdam , 24 . April .

Verstärkung des Küstenschußes
Amsterdam , 24 . April .

tigt, die in Holland weilenden jüdischen Emi¬
Die niederländische Regierung beabsich¬

granten in einem ständigenZentralsammellager
zusammenzufassen . Die Kosten für die Einrich¬
tung werden auf eine Million Gulden veran - Der niederländische Regierungspressedienst
schlagt , die durch eine entsprechende Erhöhung gibt im Auftrage des Verteidigungsministers
des Haushalts des Innenministeriums aufge bekannt , daß an eine Herabsetzung der Effekti
bracht werden sollen . Maßgebend für diese Re¬
gelung war die Erwägung , daß in absehbarer Anbetracht der Lage nicht gedacht werden könne .

ven des Grenz - und Küstenschutzes zur Zeit in

granten keine Möglichkeit bestehe, in andere gen Militärpersonen nach Hause zu entlasten,
Zeit für den weitaus größten Teil dieser Emi - Um jedoch eine Möglichkeit zu schaffen, diejeni

das etwa 80 Hektar umfassen wird, ist als den fönne, sollen wehrpflichtige Arbeitsloſe gut
Länder aufgenommen zu werden . Das Lager , auf deren zivile Tätigeit nicht verzichtet wer

Dauer-Einrichtung für einen vorläufigen Zeit- Grundraum von 15 Jahren gedacht .

Ditmart verdreifacht ihre Eisenproduktion
Bedeutende Auswirkung des Wirtschaftsvertrages mit Rumänien

Wien . 24. April .
Die planmäßige Erschließung der Eisen¬

erzlager der Ostmark hat schon jetzt zu einerbedeutenden Steigerung der Rohstahlerzeugunggeführt. In diesem Jahr ist bereits mit derGewinnung von rund 800 000 Tonnen Rohstahl
zu rechnen . Nach dem Produktionsbeginn des

größten Teil ihrer Produktion Selbst. 1938betrug die Ausfuhr der ostmärkischen Eisenindustrie nur noch 16 v. H.
Die Qualität des ostmärkischen Eisensunterstreicht der Erlös von 443,20 Reichsmartpro Tonne gegenüber dem Altreich , das nur

einer in Vorbereitung befindlichen
Spezialregelung an ihre Stelle treten .

Marxisten heßen zum Aufstand

Buenos Aires , 24 . April .

Im Zusammenhang mit den Ende April
stattfindenden Gouverneurswahlen tam es in

tischen Unruhen ,
der Nordostproving San Juan zu schweren poli¬

Bundesregierung erforderlich machten. Bei den
die das Eingreifen der

einzelnen Parteien um die Macht veranstal
ohnehin schon leidenschaftlichen Kämpfen der

teten marristische Elemente, die von der fübi¬
184,60 Reichsmart pro Tonne been inspresse het oschen Linkspresse hemmungslos aufgehetzt wor

Memeldeutsche aus den verschiedensten Städten Göring dürfte sich diese Zahl fünftig auf 1,8 Gisenindustrie sind im vergangenen Jahre die fiel . Obwohl die örtliche Polizei zunächst Herr
Bestrafung des Kriegskommandanten flüchten Ergebnisse des Jahres 1938 mit 600 000 Tonnen wesen . An zweiter Stelle steht in der Gesamts vornahm , entsandte das Innenministerium den

des Altreiches nach Memel . Sie hatten vor der bis 2 Millionen Tonnen erhöhen , so daß die Donau - und Sudetenländer mit 39 v . H. ge - der Lage blieb und über hundert Berhaftungenmüssen oder weil sie für Deutschland optiert verdreifacht würden . Der Anteil des Edel ausfuhr Italien mit 23 v . S . Der neue Wirt Stabschef der 4. Division zur Wiederherstellung
hatten oder weil wirtschaftliche und berufliche stahls in der Ostmark beträgt 17 v . H. der schaftsvertrag mit Rumänien , der gerade für der Ordnung und unterstellte ihm sämtliche
Gründe sie veranlaßthatten , das Memellandperlassen. Gauleiter Schwede -Coburg , der sich größtefür biefe , Befreiungsfahrt" statt eingesetzt hatte , Welt ist .

Die Steigerung der Rohstahlerzeugungangetretenen
Ehrensturm der Marine - SA . , daß führte zu feiner weiteren Erhöhung des einstdie Erfüllung des langjährigen Kampfes der äußerst bedeutenden Eisenerportes der Ostmart , mart ist im letzten Monat im Vergleich zum

Memelländer um ihre Freiheit für alle Heimat der bei einzelnen Werken 80 v . H. ihrer Ge -
März 1938 um 5 v . H. und die Braun

treuen die schönste Belohnung set . Der Sonn - samtproduktion betrug . Nach dem gewaltigen tohlenproduktion sogar um 18 v . 5 .die alle im Zeichen der Treue zur Heimat stan - Ausbau des Inlandsmarktes und der Er - 302 000 Tonnen Braunkohle und 20 000 Tonnen

tag brachte eine Reihe von Veranstaltungen , Wirtschaftsauftrieb der letzten Monate , bem
gestiegen . Insgesamt wurden in diesem Märzden und zu den schönsten Stunden zählten , die richtung neuer eisenverarbeitender Industrien Steinkohle gefördert . Bemerkenswert ist , daß Dr . Emil Krizler ;

die Stadt seit der Befreiung erlebt hat .

Gesamtproduktion Deutschlands, das heute derderEdelstahlproduzent die Ostmart von allergrößter Bedeutung ist,fördert weiter im größten Maße die Ausfuhrder ostmärkischen Eisenindustrie in den Donau¬
Großeinsaz des Linzer Wertes, den Export.
raum und sichert auch in Zukunft, nach dem

Die Steintohlenförderung der Oit =

Seeres- und Polizeifräfte von San Juan . ZurBerstärkung der örtlichen Truppe ſind außerdem hundert Polizeioffiziereund Mannschaftensowie das Ueberfallkommando abgegangen, bie
mit Tränengasbomben und sonstigen Spezial¬
waffen ausgerüstet sind .

verbraucht die Ostmark heute den weitaus der frühere saisonbedingte Abbau der Beleg- Gain

, ,Rasputin " im bergischen Land

Wuppertal , 24. April .

schaften bisher vollkommen vermieden werdenfonnte .

Oberschlesien veredelt Kohle
Oppeln , 24 . April .

Die Industrie - und Sandelskammer in

Ausbau

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , Gmbs . ,
Zweigniederlassung Emden . Verlagsleiter Hans Baez ,
Emden .

Sauptschriftleiter Menso Folterts ; Stellvertreter :
Schriftletter bomt Dienst : Friedrich

Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Politik
und Wirtschaft : Friedrich Gain ; für Kultur , sowie Norden ,
Aurich und Harlingerland : Dr. Emil Krigler ; für Em
den : Helmut Kinsky ; für Gau und Provinz , sowie Sport :
Friedrich Keiser ; alle in Emden . Außerdem Schriftleiter
in Leer : Heinrich Herlyn und Friz Brockhoff ; in Aurich :
Heinrich Herderhorst ; in Norden : Hermann König .
Berliner Schriftleitung Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emben .
D. - A. März 1939 Gesamtauflage 28 624.
davon Bezirksausgaben

Emden -Aurich -Norden -Harlingerland 18 348
10 276

Oppeln D. -S. legt ihren Geschäftsbericht
vor, in dem ein für den Bierjahresplan be¬fonders wichtiger
veredlung in Oberschlesien angekündigt wie . Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18. für alle Aus

der Castellengo -Abwehr - Emden-Norden-Aurich-Harlingerland und die Bezirksaus
gaben gültig Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabewurden Don

Kohle = Leer -Reiderland

Gefährlicher Gektenprediger vor dem Richter- Orgien nach „Gottesdienst"
ger" erhielt zwei Jahre Haft. Als man ihn

Bor der großen Straftammer in Wupper- Dann zur Prüfung seines Geisteszustandes einerbat begann ein außergewöhnlicher Prozeß geser Anstalt ougeführt hatte, entfloh er von hier.ber 63jährigen Karl Großforten gegen utajeng nganger ließ Großkortenhaus in

wesen treibt . Als Begründer der Sette Sabe sächlich brachte er es elf Jahre hindurch fertig , Koksfeuergruppen von je 45 Defen mit allen

über 15 Jahren in Westdeutschland sein Un - Ausland gegangen und dort gestorben sei . Tat : Kohlenveredlung GmbH . zwei neuzeitliche gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe .
Dank, Bater" machte sich biefer aus Grafrath in Westdeutschland als der erstgeborene Sohnstammende Bergische Rasputin " , wie man ihnauch genannt hat , in den „Andachtsstunden"weter fittlicher Entgleisungenschulbigen hänger aufzutreten. Im Jahre 1937 gelang es

Gottes nach Christus " in den Kreisen seiner An¬

geradezu als ungeheuerlich bezeichnet .

wurden, bieje Bergehen der Polizei, den Schwindler zu faffen, der sich
Bereits im Jahre 1924 schritt die Polizei alten Eisenbahneruniform getarnt hatte . Seit anlage zur Herstellung

als Lokomotivführer i . R. Schmit " mit einer
gegen das Treiben der Sette ein . Ihr Predi - | dieser Zeit saß er in Untersuchungshaft .

" Ofengruppe tonnte bereits in Betrieb ge
Nebenanlagen in Auftrag gegeben . Die erste

richtet eine Teerdestillation, piederver¬
nommen werden . Die Donnersmarckhütte

arbeitung der Kofereten übernehmen soll. Die
Schaffgotsch -Benzin -GmbH . erstellt eine Groß¬

von synthetischem
Benzin nach dem Fisch -Tropsch -Verfahren .

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe . die 46 itmeter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 -
meter breite Text -Millimeterzelle 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich -Harlingerland , die 46 Millimeter Breite i
meterzeite 10 Pfennig , die 68 Millimeter breite Tegt
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland :bie 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die68 Millimeter brette Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .
Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirko

ausgabe . Familien - und Kleinanzeigen 8 Pfennig .



So endete der König der Liebe
Casanovas letzten Jahre

Die alten Baudenkmäler der Stadt Dux ,
die mit dem Namen des großen Abenteurers
Giacomo Casanova eng verknüpft sind , werden
nunmehr durch das Eingreifen des Gauleiters
Konrad Henlein wiederhergestellt und so vor
dem Verfall bewahrt .

, ,Jakob Casanova , Venedig 1725 , Dur 1798. "
Das ist alles , was auf einer weißen Marmor¬
tafel an der verwitterten Mauer der Barbara¬

damit nichts anzufangen und richtet gewöhnlichtirche in Dur zu lesen steht. Der Fremde weiß
Duzende von Fragen an die Einwohner des
betriebsamen sudetendeutschen Industriestädt¬
chens . Meistens bekommt man nur ein Kopf¬
ſchütteln zur Antwort; denn mehr wissen die
Leute auch nicht , als daß der große veneziani¬
sche Kavalier und berüchtigte Glücksspieler
Giacomo Casanova , dem tein Frauenherz wider¬
stehen konnte, als alternder, schrulliger Sonder¬
ling im gräflich Waldsteinschen Schloß zu Dux
vor 140 Jahren gestorben ist .

99„An welcher Stelle er begraben liegt, steht
nicht mit Sicherheit fest" , sagen uns die Beglei¬
ter , vielleicht unterm Gewölbe der Kapelle ,
vielleicht in der Nähe dieser Gedenktafel , viel
leicht aber auch wirklich dort , wo vor ein paar
Jahren ein Wünschelrutengänger im östlichen
Winkel des ausgedehnten Durer Schloßgartens
auf einen versunkenen Grabstein und auf Ge¬
beine gestoßen ist . Aber wir wollen es nicht
glauben , daß der Mann , dessen Name allein

Auch mit Siebenzig
kann man sich die Haare noch
erhalten , wenn man sie täglich
mit der tausendfach bewährten

Sebalds Haartinktur

pflegt . Machen Sie es ebenso .

lienische Seimat verließ, um in Paris und Reise weilte, gezwungen war, am Gesindetiſch

So verbrachte Casanova denn die letzten

Wien sein Glück zu versuchen , war er schon ein | zu essen .
alter Mann , dem nichts Rechtes mehr gelingen Casanova machte nie ein Hehl daraus , daß
wollte . Im Jahre 1785 lernte ihn im Haus des er das Städtchen , in dem er so viel Beleidigun
venezianischen Gesandten in Wien der böhmische gen erfuhr , haßte , und als er die Demütigun
Graf Waldstein tennen , der dem vielbelesenen gen nicht mehr ertragen zu können glaubte , bes
und gelehrten Casanova sofort das Angebot gab er sich auf eine Reise nach Berlin und Weis
machte, als sein Bibliothekar nach Dur zu zie- mar , wo er ein besseres Asyl zu finden hoffte.
hen . Nur schweren Herzens sagte der Vene - Aber der Name Casanova bedeutete ja in der
zianer zu ; aber da er um diese Zeit in bitterer Welt nichts mehr, und einen alten , von Gicht
Armut lebte , gab es für ihn keinen anderen und Rheuma geplagten Mann wollte niemand
Ausweg . Schließlich winkte ihm ja ein sorg- haben. So kehrte er wieder aufs bitterste ent
loser Lebensabend ! täuscht nach Dur zurüd . Sein einziger Trost

waren einige Freundinnen , die ihm auch in

seinen schwerenTage die Treue hielten undmit
denen er eine eifrige Korrespondenz führte . So

bis Abend in meiner eigenen Gesellschaft . Trots
mich betrifft , so befinde ich mich vom Morgen

dem langweile ich mich nicht; denn ich liebe
mich mehr denn je, seitdem ich niemand mehr

Casanova noch bis zum Letzten bewahrt. Auch
finde , der mich liebt !"

Seinen Stolz und seine Eigenliebe hatte allo

als es nach einem hartnädigen schweren Leiden
ans Sterben ging , raffte er sich noch einmal

auf, um ein Bekenntnis abzulegen. „Ich habe
als Philosoph gelebt und sterbe als Christ" :
waren seine letzten Worte , als er am 4. Juni

1798 seine Augen , die sich an den Schönheiten
der Welt und des Lebens übersatt getrunken
hatten , für immer schloß.

winnen hatte ; denn

schon genügte, um hundert Mädchenherzen laut
flopfen zu lassen , eine solch verlassene Ruhe¬
stätte gefunden haben könnte ."

Ist es nicht eine Ironie des Schicksals , daß
schon fünfzig Jahre nach seinem Tode selbst die
Heimatforscher nicht mehr wußten, wo man den
galanten Abenteurer bestattet hatte ? Ja , lange
Zeit zerbrach sich die Welt den Kopf , wo , wie
und wann Giacomo Casanova , dessen Memoiren

haltenen Irrtümer zu den kulturgeschichtlichbe¬
trotz ihrer Frivolität und mancher darin ent¬

deutendsten Werken des 18. Jahrhunderts zählen ,
seinen Tod fand . Wer heute darüber Näheres
erfahren will, braucht in Dur nur die Woh¬
nung eines Buchhändlers aufzusuchen, der fast
alle Aufzeichnungen , die je über Casanova er¬
schienen sind, sein eigen nennt. Mehrere große
Schränke sind mit Schriften und Büchern aus
dem Leben des galanten Venezianers erfüllt,
den wertvollsten Besitz stellen jedoch die vielen
tausend Photokopien und Abschriften dar , die
von dem literarischen Nachlaß Casanovas an¬
gefertigt wurden . Da hört man dann so man¬
ches Unbekannte von dem Allbekannten . Der
Mensch Casanova tritt uns entgegen , nicht der Verbittert und vergrämt ging er seines
hemmungslose Frauenverführer , und man kann Weges , nur , wenn er an seinen Memoiren ar¬
dem später vom Leben so Enttäuschten und beitete , tam sein altes Abenteurerblut erneut
Gedemütigten ein gewisses Mitgefühl nicht ver - in Wallung . In solchen Stimmungen schrieb
sagen . er auch sein „Isocameron ", für dessen Drud¬

Als der große Abenteurer nach einem sechzig- legung er seine ganzen Ersparnisse opferte, so
jährigen Leben voller Aufregungen seine ita - daß er , als Graf Waldstein auf einer längeren

Stellen -Gesuche

Bauernsohn , 23 Jahre , sucht
Stellung als

junger Mann
in mittelgroß . Landwirtschaft .
Schr . Angebote unter E 1634
an die OT3 . , Emden .

Suche Stellung als

unger Mann
in der Landwirtschaft bei Fa
milienanschluß . Angebote an

A. Heiden , Blauhand ,
Post Blauhand üb . Varel , Oldb .

Flasche RM . 1. 75 3. 25 und 5. 25 Kleinanzeigengeborenin die923

Stellen - Angebote

Suche zum 1. Mai ein junges

Mädchen
als Hausgehilfin .

Bastor i . R . 3 . Boget ,
Holthusen über Leer .

Erfahrene

Sausgehilfin
nur mit Zeugnissen , für fl . ,

Zum 2. oder 15 . Mai
zuverlässige , finderliebe

Sausgehilfin
mit guten Zeugnissen gesucht .

Kapitänleutnant Dau ,
Wilhelmshaven ,
Prinz - Heinrich - Straße 47 .

Kinderliebe

modernen Haushalt auf ganz Haustochter
bei gutem Lohn gesucht .

Röhr , Wilhelmshaven ,
Victoriastraße 42 .

Nettes

junges Mädchen
für landw. Haushalt gesucht.
Frau Anni Hud , Dingstede
in Oldenb . , Post Kirchhatten ,
Fernruf Kirchhatten 44 .

Für Arzthaushalt in Ham¬
burg zum 1. Mai 1939 oder
später finderliebes

Alleinmädchen
mit Kenntnissen im Kochen
gesucht . Für Kinder wird
Schriftliche Angebote unter
E 1625 an die OTZ . , Emden .

Ein fixes

junges Mädchen

nach Norderney gesucht .

Frau Liebetrau ,
Osteeler -Altendeich über Norden .

Suche für das Sommerhalb¬
jahr freundliches , tinderlieb .

junges Mädchen
( 2 Kinder , 3 und 1jährig )

Schneidermeisterin

müder Bücherwurm im Schloß seines Gönners,
dreizehn Jahre seines Daseins als stiller,

Gulden erhielt, ein Gehalt, mit dem es sich ganz
wo er für seine Wirksamkeit jährlich tausend

schön leben ließ. Er wußte , daß er nichts zu ge¬
loschen, hein Name vergelſen, bie Augen , die

Mund, der so viele schöne Frauen geküßt hatte,
jedes Mädchen verwirrten , waren trüb , und der

war welt geworden. Den Chevalier, der einſt
konnte, plagte das Zipperlein. Dieses Leiden
machte ihn zu einem schrulligen Mann, der zum
Ziel des Spottes nicht nur der Dienerschaft des
Schlosses , sondern des ganzen Ortes wurde .

aus den Bleikammern Venedigs entfliehen

für Geschäft auf dem Lande zu möglichst bald
gesucht . Kost und Wohnung im Hause .

C. S. Drth , Edewecht , Fernruf Nr . 6 .

Ich suche eine tüchtige , bilanzsichere

1. Kraft für die Buchhaltung

Erdarbeiter

Menno Dirks , Weener ,
Lebens und Futtermittel -Großhandlung .

in Afford sofort gesucht .
vorhanden .

Nun will eine spätere Zeit sein Andenken
wahren , indem sie alle Gebäude , die in Dur an
die Wirksamkeit Casanovas erinnern und die
unter der Tschechenherrschaft dem Verfall ents
gegengingen , wiederherstellen läßt .

Unter meiner Nachweisung ist mit sofortigem Antritt ein
altes , sehr ausbaufähiges

Manufakturwarengeschäft
in Wittmund in Ditfr .

zu verpachten . Erforderliche Barmittel zur Uebernahme
Warenlagers etwa 7000 , - RM . Eilangebote erbeten an

Wilh . Heuer , Grundstücks - Mafler ,
Bad Zwischenahn i . D. Fernruf 182¬

Heirat

Heiratsgesuch !
Bauernsohn , Ende der 20er ,

aus dem Oldenburgischen , mit
eig . schuldenfr . , schöner Landstelle ,

Schlafgelegenheit w . Damenbekanntsch . fehlt , fucht

Wilhelmshavener Ziegelei ,

Mehrtens & Co. , Mariensiel .

Zu verkaufen

Achtung für Schuhmacher !
Berkaufe sehr günstig folgende sehr gut erhaltene

Maschinen
1 Merto -Holznagelmaschine , neuestes Modell , mit Motor ,
1 Martana -Auspuhmaschine mit Motor ,
1 Singer -Reparaturmaschine mit 57 -cm -Arm ,
1 Lederwalze , 40 cm ,
1 6teilige Terra - Klebepresse ,
1 Oberlederschärfmaschine Fortuna ,
1 schwere Adler -Säulenmaschine ,
1 leichte Singer -Säulenmaschine .

Herm . Brüning , Leer , Hindenburgstraße 56 .

Der Milchfuhrmann Gerd Eine gebrauchte

bei Familienanschluß u. Ge- Janzen in Schirumer-Samm- Bandjägehalt . Schr . Angebote unter . rich läßt am
N 219 an die DT3. , Norben. Sonnabend , d. 29. April ,
Tüchtiges

Hausmädchen
nachmittags 2 Uhr ,

bei seinem Hause im Wege frei
williger Versteigerung öffentlich 3 .

f. sämtl . Arbeiten in bürgerl . meistbietend auf dreimonatige ,
Haushalt ges . ; Melten erw . , 3ahlungsfrist verkaufen :
aber nicht erforderlich .

Frau Ferdinands ,
Nordseebad Borfum , Westerstr . 12 .

Gesucht zum 1. Mai od . später

für Küche und Haus zu sofort3. junges Mädchen
oder zum 15 . Mai und ein

Zimmermädchen
welches servieren fann , zum
1. oder 15 . Mai bei hohem
Lohn gesucht .

Bittoria -Hotel , Minden i . W.

Suche zum 1. Mai od. später
eine tüchtige

Sausgehilfin
K. Aftermann , Friseurgeschäft
Nordseebad Borkum ,
Franz - Habich - Straße 3 .

Wegen Erkr . unseres jezigen

Mädchen
per sofort oder 3. 1. Mai ges .

Jeverländischer Hof ,
Carl Rath , Wilhelmshaven ,
Grenzstr . 6 , Fernruf 711 .

Suche zum 1. Mai ein

Hausmädchen
Frau B . Bonhuis ,
Schuhwarenhaus ,
Nordseebad Bortum .

gegen Gehalt und bei Fa
milienanschluß .

Cl . Müller , Gr . - Rhaude
bei Hohenkirchen i . O.

Suche z . bald . Antritt für m .
landw . Haush . (Lehrwirtsch .)

Lehrling1
sowie

1 junges Mädchen
bei Familienanschl . u . Gehalt .
Mädchen ist vorh . Schr . Ang .
u. E 1635 a. d. DT3 ., Emden .

Gesucht zum 1. Mai ein

landw . Gehilfe
von 14 bis 16 Jahren .

Joh . Siebels , Werbumers
altengroden bei Werdum .

Gesucht ein

Bäckergeselle
der selbst. Arbeiten gew .
Bäderei und Konditoret
Herm . Niemeyer , Leer ,
Norbertreuzftraße 28 .

2 Arbeitspferde
1 Ruh

ferner :

Mitte Juni talbend ,

1 gut erhaltenen Aderwagen ,
1 Paar fast neue Wagenleis
tern , 1 Hädselmaschine ( fast
nen ) , 1 Egge , 1 Pflug ,
2 Wagenketten , Wagenknüp
pel und Pferdegeschirr .

Timmel , den 21 . April 1939 .

H. R . Buß ,

Preußischer Auktionator .

800 mm Rollendurchmesser , m .
mehreren dazugehörig . Säge
blättern , sehr gut erhalten ,
preiswert abzugeben .

Böhmann , Westrhauderfehn ,
Kreis Leer .

Beabsicht . , die unter Ayenwolde

belegene, ca. 2 Diemat gute
Meede "

zu verkaufen oder auf mehrere
Jahre zu verpachten . Auskunft
erteilt auch der Bürgermeister |
in Hatshausen .

Gerd Chr . Gerdes ,
Oftgroßefehn Nr . 230 .

Tiermarkt

die Bekanntsch . eines fix . Land¬

-

Graue Haare

des

nicht färben . Kostenlos erh . Sie

Mitteilg . üb . Behandlg . derselb .

Gg . Weber , München 89,
Klenzestraße 40/1 .

Dentistentafel

Dienstag , 25 . 4 .

mädels zw. Heirat. Auch Mädch. feine Sprechstunde
od . ig . Witwe m . Kind nicht aus¬
geschlossen . Ernstgem . Zuschriften
mit Bild erbeten unter E 1633
an die OT3 . , Emden .

Dentist Hankel
Theringsfehn .

Drahtseil Tauwerk Fender
liefert in jeder Ausführung

E. Mandema , Segelmacherei , Taklerel,

Emden , Nesserlander Straße 122 , Fernruf 2661

Graphologin Buchner

Leer

Aurich ( Ostfr .)

Lüchtenburgerweg Nr . 5

Fernrut 663 .

Charakters , Eignungs - , Zuverlässigkeitsprüfung nach der Hand .

schrift .

beratung .

- Wichtig bei Personaleinstellung , Berufs - und Ehe
UnterGewissenhafte Arbeit , I . Referenzen .

lagen : Mindestens 20 Zeilen Tintenschrift und Geburtsdatum

Täglich 10 - 3 und 6 - 8 Uhr . Mündi . 3 RM, schriftl . 5 u. 10 RM

10 Lieber Pfennige für die Gesundheit
anlegen , als große Summen für Krankheiten
opfern ! Die Knochen - und Zähne

- ber

Säuglinge und Kleinkinder brauchen Raff !

Kalknährsale BROCKMA
ist die gegebene Busagnahrung für
werdende u . stillende Mütter u . ihre
Kinder . Doie mit 50 Tabl . nur RM. 1. 26

zu haben in : Löwen -Apotheke , Emden ,
Central -Drog . Müller , Emden

Gerichtliche Bekanntmachungen

1939 , 10 % Uhr , an der Gerichtsstelle , Zimmer 26 , versteigertZum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am 18.
Juli

werden das im Grundbuch von Leer Band 33 Blatt 1294 einge
tragene Grundstück , Gemarkung Leer , Ktbl . 4 , Parz . 108 , 1289/107,

groß 27,58 Ar , Nuzungswert 551 , - RM . Grundsteuermutterrolle
Art . 659 . Gebäudesteuerrolle Nr . 1242a . Eingetragener Eigen
tümer am 16 . 1. 1939 , dem Tage der Eintragung des Versteige

Pudel -Boeinter , 3jährig . Ober - rungsvermerkes : der Tischler Folkert Davermann Cordonell
in

länderdressur , od. Deutsch . Kurz - Leer . Kauflustige haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen .
haar , 3jähr . , eingetr . Ia . Ahnen¬ Leer , den 13. April 1939 .
tafel , fest Vorstehhund , la . Ver

Jagdhund

Wegen Aufgabe des Berufes lorensuchenu. Apportieren, abzu- Weener
Bädermeister Th . Rudolph ,
aus Gesundheitsrücksichten will

Friedeburg , seine gutgehende

Bäckerei
in Friedeburg , mit groß . kompl .
Gebäude und ca . 30 Ar Garten¬

grund

durch mich verkaufen lassen .

Antritt sofort oder nach Ueber¬
einfunft .

Liebhaber wollen sich unver

ist. sezen .
züglich mit mir in Verbindung

Friedeburg .

R . Bub , Brent . Auktionator

geben . A. Sweers , Warfingsfehn .

Pachtungen

Verpachtung
Die 1,25 Hektar große

Wiese
des G. Vohlten in Boteler
Ostermoor , an der Deternerleher
Grenze , ist sofort durch mich zu
verpachten .

Apen . Janssen ,

Handelsregister . Amtsgericht Weener .

Veränderungen :

Eingetragen am 15. April 1939 :

Amtsgericht.

B 1 Bierbrauerei Ludw . R. Hesse , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Weener . Der Geschäftsführer Bankdirektor

i /R .

Ludwig Gittermann ist ausgeschieden ; an seiner Stelle ist

Friz Schmenger aus Mühlhausen zum Geschäftsführer
be

B 4 Weener Bräu , Gesellschaft mit beschränkter Haftung
in

Weener . Durch Beschluß der Gesellschafter vom 28 . März

1939 ist die Gesellschaft aufgelöst . Kaufmann Hans Dortschy

stellt .

in Dortmund ist zum Liquidator bestellt .

Erloschen :

Eingetragen am 17 . April 1939 :

pereidigter Versteigerer . A 84 G. ter Saseborg, Möhlenwarf . Die Firma ist erloschen.



Am Feierabend

Schüsse in der Sandgrube
Eine Humoreste von Gert Lynch

Groschen um Groschen war in die Sparbüchse

Nun war der große Augenblick endlich da !
gefallen, und zwei Jahre sind eine lange Zeit.

Seiner warf die Schulmappe in die Ede,
Ichlang ein paar Bissen hinunter und stürmte
mit dem neuen, waffenscheinfreien Kleinkaliber :
gewehr zum Dorse hinaus , wo er bei der Pappel
von seinem Freund Friz erwartet wurde .

Willie schien nur auf die Weisung gewartet ,
zu haben. Er setzte sich augenblidlich in Trab
und hielt ihn durch, bis er im Hohlweg vor der
Sandgrube verschwand.

Johann acerte weiter . Als er drei lange
Furchen hinter fich hatte , tauchte noch immer
tein Willie auf . Dafür knallte es drüben um
so eifriger .

Johann hielt an , Inüpfte die Leine an den
Stero und machte sich selbst auf, um nach dem
Regten zu sehen. Er stiefelte querfeldein und
ſchnitt ein gutes Stüd Weg ab. Kurzaimig ge
langte er in die Sandgrube und wurde gerade
3euge, als der Willie eine blante Kaffeetasse
vom Baume schoß .

3hr nächster Weg galt der Schuttablade in
her Sente. Hier suchten sie nach geeigneten
Dingen. Es fanden sich leere Medizinflaschen,
perrostete Konservenbüchsen und angebrochene
Teller, Lassen und Longefäße. Frig og eine
Petroleumlampe ausgefäße . Pris og eine
grünschillernbe Gartenfugel aus dem Abraune
Heiner förderte eine mit Tulpen bemalte Vaseohne Boden zutage und einen lecken Nachttopf Verflirter Bengel " , polterte er, hier schießt
einen alten Sad , den sie mit den erbeuteten Da soll doch gleich ein Donnerwetter " . "Schließlich entdeckten sie noch er enkeltäßchen, und drüben wartet die Arbeit !
Dingen füllten . Friz faßte den Zipfel , Heinerden Bund . So trugen sie die für ihre Zwede

„Schimpf nicht , Johann " , lachte Heiner . „ Ich
stöstliche Sammlung vorsichtig zur Sandgrube habe nämlich ein neues Gewehr . Willst auch

mal schießen ?" Mit diesen Worten nahm er
lub und

dem Pferderungen das Gewehrdie schwieligen

aus Emaille .

hinüber .

Die alte, ausgediente Sandgrube, die dem
Darm , dessen Rückwand als Kugelfang wie geSchaffen war . Auf halber Höhe der schrägen

eine fast entwurzelte
Föhre, die mit einem Erotutig von oben ab¬
Rüdwand fümmerte
gefadt war .

Finger .

-

Johanns Zorn war im Nu verraucht. Glanz
tam in seine Augen , und seine harte Sand strich
milde über den funkelnden Knopf des Schlosses.
Erinnerungen flogen auf . Lange hatte er fein

Zu dieser Föhre schleppten die Jungen den Gewehr mehr gehalten! Er legte an , zielte

Die Dann machten fie fich mit viel Fleiß an bedächtig auf einen Suppenteller, und „ peng"die Arbeit und behängten den Baum von oben tlirrten die Scherben vom Baume herab .

bis
Fürwahr ein phantaffischer Baum , der bei jedem ein Treffer. „Aller guten Dinge find drei", fuhrWindstoß mit Gloden aus Blech und Scherben er fort , da ward ihm die Luft verdorben .
läutete , und auf dessen Wipfel , plump darüber¬
gestülpt , ein emaillierter Nachttopf thronte .

die Entfernung bemessen . Heiner zitterte vor

an die Bade flemmte .
DochFehlgeschossen .

ber zweite Schuß jag. Eine Medizinflaschesaß .[prizte zischend auseinander .
Friz tam an die Reihe . „ Bum " , machte es,

und eine Blechbüchse pendelte hastig an ihrem
Faden .

zudte luftig hintennach. Die Jungen strahlten.Schuß auf Schuß tnallte, und der Widerhall
So schön wie heute war es noch nie gewesen !

Johann , den Großknecht , der hinter dem
Schloßgut pflügte, plagte die Neugier . „Willie " ,
fagte er zum Pferdejungen, „ lauf doch mal zur
alten Sandgrube hinüber und schau nach , wasdort geschossen wird ."

, ,Was soll denn das heißen ? " schrie der Vers

walter, der den Großknecht zur Sandgrube hatte

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " vom 24 . April

leumlampe war gewesen . Seiner reichte bereit
willigst eine zweite Kugel .

Als die Knallerei gar fein Ende nahm , öff¬
nete der Schloßgutsbesizer das Fenster und
stellte fest , daß die Schüsse in der Nähe der

alten Sandgrube fielen . Er mußte doch einmal
nachsehen , was es dort gab! Kurz entschlossen
ließ er die Stute satteln , die ohnehin Bewegung
brauchte , und sprengte hinüber .

Lauter knallten die Schüsse . Bravorufe ez¬
schollen . Verwundert lentte der Reiter in den
Hohlweg der Sandgrube hinein .

Fast wollte er seinen Augen nicht trauen .
Seine Leute , die er bei der Arbeit wähnte ,
feierten ! Verwalter , Großknecht und Pferde¬
funge vergnügten sich, rührend vereint, mit
einem Schießprügel! Dem Gutsbesitzer schwoll
der Kamm. Geladen ritt er unter die Leute,
die betroffen zur Seite traten. „Wollen Sie mir
erklären" , fauchte er den Verwalter an.

Dieser , in heller Begeisterung , streďte dem

Freiherrn das geladene Gewehr hinauf . „ Beste
deutsche Qualitätsarbeit , dieser Stutzen ! Schießt
wie der Teufel ! Herr Baron müssen es unbes

dingt versuchen . Dort steht der Zielbaum . Viel =
leicht nehmen sie irgend etwas aufs Korn . "

-

Der Freiherr blidte überrumpelt auf jenen

Zielbaum und erspähte auf seinem Wipfel einen
umgestülpten, zerbeulten Nachttopf. Er war
nahe daran , böse zu werden . Doch ein unbän¬
diger Drang , wie er ihn seit Schulzeiten nicht
mehr gespürt hatte , gewann die Oberhand . Er
hatte in seinem Leben wohl schon auf alles ge¬
fchoffen, das man zu schießen pflegte, nies
mals aber auf einen aufgebaumten Nachttopf .

Und der Baron , hoch zu Roß , riß das Ges
wehr an die Bade, gab Feuer und knallte den
Nachttopf , von dem jaulend die Glätte sprigte ,
vom Baume herunter , während Heiner , Friz ,

voller Kehle jauchzten .
Pferdejunge, Großknecht und Verwalter aus

M. Foto : Fobis Majcatio

Auf der Rettungsstelle
Heilgehilfe Jakob Tiedtke ,, , Arzt vom Dienst

Hannes Stelzer und Wachtmeister " Oskar Sabo
in ciner Szene des Majestic -Films der Tobis

Silvesternacht am Alexanderplatz " .

deren gewissenhafter Präzisionsarbeit Schnit
arbeiten , Spielsachen , umflochtene Basen und
zahlreiche Gebrauchsgegenstände zeugen . Eine
Photoserie zeigt die Blinden bei ührer Arbeit
als Handwerker , Industriearbeiter , Teles
phonisten , Maschinenschreiber und Sonstige
Hilfskräfte . Bei der Eröffnung der Auss
stellung , die in Gegenwart zahlreicher Ver¬
treter von Partei , Staat und Wehrmacht statt

blindeter Krieger über Sinn und Zweck der
Schau , die vor allem von der Tatkraft und
Schaffensfreude der Kriegsblinden Zeugnis

laufen geſehen und ihm gefolgt water : Sprechende Bücher - tönende Filme fand, sprach der Bundesführer des Bundes er
dammte Schweinerei ! Unter der Arbeit "lauft
ihr davon und treibt Kindereien mit Knall¬
erbsen. Ihr solltet euch wirklich schämen!"

Seiner fürchtete , der Verwalter werde das
Schießen in der Sandgrube verbieten , und er
trat vor : „ Wir schießen ein neues Gewehr ein
Herr Verwalter . Eine Spezialkonstruktion , und

Föhre da hinten. Wollen Sie mal probieren ?"
waffenscheinfrei. Wir schießen scharf auf die

Der Verwalter blickte zuerst auf den Jun¬
gen , dann auf das nagelneue Gewehr , und dann
auf die Zielföhre , wo tatsächlich eine
blaue Petroleumlampe baumelte . Das gab den
Ausschlag. „ Toll", flüsterte er, ergriff wie im
Bann das Gewehr , legte an , zielte und drückte
ab . „ Kling " , schellte es , und die blaue Petro¬

Ostfrieslands Jagd und Jägerei
Bon Heinrich Drees : Osteel

Gewiß war auch in Ostfriesland die Aus¬
übung der Jägerei ein uraltes Recht allerfreien Männer. Als aber in einzelnen Landes¬teilen Geschlechter heranwuchsen , die einen be

stimmenden Einfluß auf ihre Volksgenossen aus =
übten , beanspruchten diese Herrenmenschen
mancherlei Borrechte, zu denen auch die Aus¬
übung der Jagd gehörte. Das war in unserer
ostfriesischen Heimat , wenn auch im beschränkten
Maße, schon der Fall zur Zeit der Häuptlinge.
Um die Mitte des 15. Jahrhunderts verlieh der
Häuptling von Aurich dem Udo Rietena zu
Barstede das Recht , Hafen und Füchse zu

jagen .

werden." Aber an den Grenzen der sogenannten
Herrlichkeiten dauerten die unliebsamen Zwi¬
schenfälle auch weiterhin an.

Leben der Zeit vor 200 Jahren . Eine im Winter

Berlin , 22 . April .
Im Haus der Nationalsozialistischen

Kriegsopferversorgung in Berlin wurde eine ablegt .
Ausstellung mit Arbeiten von Kriegsblinden
eröffnet , die unter dem Protektorat von

blid in die Arbeitsweise der Kriegsblinden.
Ministerpräsident Generalfeldmarschall Göring
steht . Die Schau gibt einen umfassenden Ein¬

Alle technischen Hilfsmittel , deren sich die
Blinden bedienen , wie Punktschrift , Steno¬
graphiermaschine, Dittaphon und Zeichen
apparate, werden gezeigt. Das „Sprechende
Buch " , ein tönendes Filmband , wird das be¬
sondere Interesse der Blinden erweden , von

Bauern gegenüber sehr nachsichtig . Einsam woh¬
nende Moorkolonisten waren faum zu über¬
wachen , zumal ihre Wohnungen den fürstlichen
Jägern nicht immer befannt waren und die Ko¬

lonisten ihre Jagdbeute in aller Heimlichkeit in
die Städte zu schaffen wußten .

Untersuchungen darüber angestellt , inwieweit

3erstören Zinn oder Aluminium die Vitamine?
Der Stockholmer Forscher von Buler hat

Zinn oder Aluminium einen Einfluß auf die
Vitamine ausüben . Er kam dabei zu dem Er
gebnis , daß in verzinnten Gefäßen aufbewahrte

oder gekochte Nahrungsstoffe an Vitamingehalt
verlieren . Gefäße aus reinem Aluminium das

gegen erwiesen sich als unbedenklich .

Falten waren sieben auf Reiher , fünf auf
Elstern und je zwei auf Hasen und Rebhühner
abgerichtet . Abgerichtete Falken standen das
mals hoch im Preise ; so tostete ein auf Hasen

abgerichteter Falke 25 Taler .
Nach dem Ableben Christian Eberhards ging

Ein böses Geschick widerfuhr dem Wilddieb die Faltenbeize in Ostfriesland wieder zurück .

Anwesen besaß und sich mit Wildern manchen
Lampe , der in Sandhorst bei Aurich ein kleines Doch haben fremde Herren auch noch in späterer

Zeit in Ostfriesland die Falkenjagd betrieben ,

Frydag von Gödens stellte ihn eines Tages im
Groschen nebenbei verdiente . Der Jägermeister und zwar wahrscheinlich auf Einladungen der
fürstlichen Jagdrevier . Da er ihn aber nicht auf

regierenden Fürsten . August III . , König von
Polen und Kurfürst von Sachsen , hatte für den

frischer Tat ertappt hatte , verlegte sich Lampe Faltenfang in Ostfriesland sogar sechs Statioaufs Leugnen . Zur Klärung des Sachverhaltssollte an ihn die peinliche Frage gerichtet wer¬
nen eingerichtet , und nach dem Tode des letzten

den . Die im Auricher Staatsarchiv noch vor¬
regierenden Fürsten in Ostfriesland bat
August III . Friedrich den Großen um die Ers

brutale Grausamkeit derzeitiger Gerichtsser- gen zu dürfen . Der König gewährte ihm die
handene Akte über diesen Vorgang läßt uns die laubnis , weiterhin in Ostfriesland Falken fans .

ausgekleidet und angekettet . Dann wurde ihm Königs von Polen Majestät gern erlauben, daß
handlungen nacherleben . Lampe wurde völlig Bitte mit beifolgendem Schreiben : „Ich will des
der Gebrauch der Folterinstrumente klargemacht sie dort so viele Falken, als sie wollen, einfans

Als ein besonderes Kapitel in der Geschichte
der Jägerei Ostfrieslands gelten die Fuchs - und
wolfsjagden in alter Zeit, wie sie zuletzt vorrund 200 Jahren abgehalten wurden . Die ein¬
hlägigen Atten des Auricher Staatsarchivs

geben uns darüber verläßliche Kunde und ge¬
währen uns nebenbei Einblide in das soziale
1729 abgehaltene Fuchsiago hatte den gewünsch¬ten Erfolg nicht gebracht und deswegen einestrenge Untersuchung nach sich gezogen . Der vorUnter den einschlägigen Atten des Staats Gericht geladene Austündiger des Holtriemerarchintere Aurich finden sich auch Jagdt i Bogtes ſagte aus, daß er und der fürstliche

es sich dabei nur um die Ausübung der Niedera Jäger mit den Nenndörfern , Westerholtern und und er nochmals ermahnt , die Wahrheit zu ges
zessionen an einzelne Untertanen . Doch handelt

jagd . Denn das Hochwild zu jagen , galt als
Schweindörfern nach dem Kloster Zur Heide "

stehen . Aber Lampe blieb standhaft und ertrug
ausschließliches Recht der Landesfürsten und ausmarschiert wären und von dannen bis en

das Hochmoor , allwo sie an die Einwohner auswurde als Conferrecht streng gehütet. Selbst dem Kirchspiel Middels Anschluß gefundendem Abel hatten die Fürsten nur geringe 3u- hätten. Aber nach links hätten sie keinen An¬geständnisse eingeräumt . Sie duldeten darin
feine Uebertretung . Dem Dritten Stande aber

schluß gehabt , weil die Westeraccumer nicht gepeitscht und des Landes verwiesen .rechtzeitig eingetroffen wären . So wäre eine

gaben zu ihrer Entschuldigung an, sie hätten aufgroße Lüde entstanden. Die Weſteraccumer

die Schützen von Esens warten müssen und nachs

war die Jägerei vollends verboten . Doch war
thm der Fang vonSchränkungen gestattet .

Flugwild unter vielen Ein

Zwischen den Grafen und nachherigen Fürsten her hätte ihnen der dicke Nebel jegliche Sichtvon Ostfriesland und dem Adel entstanden genommen . Viele Bauern und Bürger der Stadt

häufig
um die Verteidigung der gräflichen Gerechtig - tein leichtes Unterfangen , da die Wohnungenfeit handelte . Oft genug lesen wir in den Atten, urch fürstliche Jäger abgesucht wurden. Die
daß den Häuptlingen auf fürstliche Anordnung Jäger konnten natürlichnicht jedes Haus durch
die Jagdhunde abgenommen wurden . Recht un- juhen ; aber ihre Hunde wußten manchen Drücke
angenehm war man bei Hofe berührt, wenn der verger zu stellen. Säbelhiebewaren alsdann dieAdel in der Nähe Aurichs jagte .

dünnerste" geschroben wurden , fast eine halbe
die Qualen der Daumenschrauben, die „bis aufs
Stunde lang. Dann sah man von weiteren Fol¬terungen ab. Lampe wurde am Pranger aus¬

gen lassen können . "

Aber auch der Adel hatte manchmal Grund geringste Strafe . Fast immer erfolgten gerichts zählen . Wir erfahren hin , und wieder , daß Ost - eingezeichnet . Von einer Falkenhütte auf demfich über die fürstlichen Jäger zu beklagen , wenndiese im Eifer der Jagd in ihre Gerechtigkeit

liche Verurteilungen .

friesland bald unbekannt geworden. Auch die
ständig zu fehlen. Die Falkenbeize war in Ost

Nachrichten aus jüngerer Zeit scheinen voll¬

Chronisten jener Zeit wissen uns über Falkens
fang und Faltenjagd nichts zu berichten . Das

Es war dies die letzte Tortur , die in Ost- Nachrichten über den Falkenfang in älterer Zeit
gegen nimmt Dr . Reimers an , daß sich die

friesland zur Anwendung gelangte. 3war ging noch über das Jahr 1627 hinaus zurüdverfolgenman auch nachher noch mit allen Wilddieben lassen . Er berichtet in „ Heim und Herd“ vomart ins Gericht. Eine fürstliche Verordnung Jahre 1931, daß sich in der Nähe von Simons¬aus dem Jahre 1736 bestimmte furzerhand , daß wolde eine Falkeniershütte befunden habe, woman auf frischer Tat ertappte Wilddiebe , so sie der von Ulrich II. bestellte Falfonier seine Untersunddie Flucht ergriffen, sofort totſchießen solle. funft hatte und dem Falkenfang und der Fal¬het Der Körper sollte man an einem unehr- fenzähmung oblag. " Wir wissenzwar nicht, obhorrent durch des Scharfrichters Knecht ein- diese Faltenhütte bereits vor 1627 eingerichtetscharren laſſen."
Atten des Auricher Staatsarchivs einiges zu er¬

Auch über die Falkenbeize wissen uns die befindet sich bereits auf einem Grundriß von
war ; doch ist das wohl anzunehmen ; denn sie

Simonswolde und den angrenzenden Landen
frieslands Fürsten Falten verschenkt haben und hohen Moor in der Nähe der jeverschen GrenzeIn den Jagdordonnanzender Fürsten wird daß Faltoniere und Falkonierstnechteangestellt im Harlingerland berichtet Dr. Reimers,eindrangen . Die häufigen Zusammenstöße führ oft über das frevelhafte und gottlose Treiben wurden . Auch lesen wir von Faltenhütten , die daß sie schon um 1530 besetzt gewesen sei . Dr .

Streit , der gegen Ausgang des 16 . Jahrhunderts hielten für jeden tot oder lebendig aufgebrachten besetzt wurden . Weit reicht die Geschichte des scheinlich von Edo Wimeten vor 1511 eingerich

ten mit der Zeit zu einem langwierigen Rechts - der Wilderer " geklagt . Die fürstlichen Jäger er in einzelnen Aemtern eingerichtet und zeitweilig Reimers nimmt an , daß diese Falkenhütte wahrs

vor dem Reichstammergericht zu Speyer an - Wilddieb eine Belohnung von sechs Reichs - Falkenfangs in Ostfriesland jedoch nicht zurück . tet worden ist ; denn Edo Wimeten war , ,als
hängig gemacht wurde . Während der Adel durch talern . Doch konnte die Jagdaufsicht bei der Mitteilungen aus älterer Zeit fehlen vollstän - Gatte einer Oldenburger Grafentochter mit den .

der Zahl der bor mehrarst Dr. Karlvor mehr als fünfzig Jahren einen Aufsatz über Zeit " bekanntfriesland seit alters her frei jagen und fischen Jäger nur recht mangelhaft durchgeführt wer¬
bürfe, berief fich Edzard II. barauf, daß die ben. So liefen denn wohl viele klagen über Faltengd und Falkenfang in Ostfriesland" bem unnt gewesen. Dr. Reimers tommt zu
Jagd ein fürstliches Regal wäre , das Wilddiebereien ein , ohne daß es gelungen wäre , in seinen bekannten „ Miscellen zur Geschichte selbst wenn wir die jeversche Falkenhütte auf

in Den uten beröffentlichtund darin
Prozeß brachte teiner Geite den gewünschten Harlingerland liefen Tag und Nacht mit gela- tigsten Quellen desArchivs bis zum Jahre 1627 Fräulein Marias hinaus zurüddatierenwollen,
Erfolg und verlief im Sande. Erst der Osterhu- denen Gewehren in der fürstlichen Wildbahn berücksichtigt. Damals schenkte
sische Accord ( ein Landesvertrag ) von 1611 umber. Wurden ihnen einmal von den Jägern Christian dem Erzbischof von Köln zehn oft- baren Hinweis auf den Faltenfang und damit
brachte zwischen den streitenden Parteien eine die Flinten abgenommen, so erhielten sie solche friesischeJagdfalten. Ein besonderer Freundder auch auf die Faltenjago innerhalb damit
Annäherung zustande, indem er in Artikel 36 auf inständiges Bitten von den Wittmunder Falkenjagd war Christian Eberhard. Er hatte Seimatlandes zu sehen."

schaft, so werden Seine Gnaden wissen, mit wieder zurüd, wobei nach Hofe berichtet wurde, ihnen auch ein gutes Gehalt ausgesetzt. Der
gnädiger und untertäniger Handlung darin eine daß fie arme Leute wären , die sich auf diese Falkenmeister seines Schwagers , des Fürsten von
olche Ordnung zu schaffen , daß die ebenfalls Weise ein Stück Brot verdienen wollten. Auch Dettingen, sollte jeweils um Fastnacht und
erhobenen Klagen und der darüber angestellte sonst waren die fürstlichen Beamten , soweit sie Jakobi mit seinen Knechten und sechzehn Falken
Prozeß aufgehoben und aus der Welt geschafft nicht selbst Jäger waren , den Wildbiebereien der nach Ostfriesland tommen . Von diesen sechzehn Aürich . )

Graf Rudolf in dieser Nachricht den bisher ältesten erreich =

( Benutzte Quellen : Herquet , Miscellen zur
Geschichte Ostfrieslands, Dr. Reimers, Falken¬
jagd und Faltenfang in alter 3eit, abgedrudt
in „Heim und Herd" vom 10. Oktober1931, unt
die einschlägigen Atten im Staatsarchiv a
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24 . Fortsetzung . (Nachdruck verboten ) . | fen . Und wenn das Wetter sich hält , setze ichDoch der Kommandeur stand unbewegt , beob- für morgen nacht den nächsten Angriff an ." Erachtete Schußgenauigkeit und Anzahl der Bat - nöpfte sich den Lederhandschuh fest. „Aber na¬
terien , Findigkeit , Beweglichkeit und Schuß- türlich ohne & 13."
höhen . Er verglich sachlich und erkannte , wiewenig Aussicht bestand , 14 durch diese Ab¬
wehr hindurch nach Hause zu bringen . Aber
immer wieder gelang es , die Scheinwerfer¬
strahlen abzuschütteln , durch Blendbomben
Abwehrfeuer abzulenken , durch Ausgabe des
legten Ballastes die Höhe zu ändern .

Mathy fuhr herum ; " Bis morgen abend bin
ich wieder fahrtlar , Herr Kapitän . Die Zellen
sind bis dahin ausgewechselt . Ich hab ' dem

Beutelsnider " schon Dampf gemacht . Und außendastleben wir was drüber . Das Gerüst hat ja
glücklicherweise nichts abbekommen ." Er sah
den Borgesezten listig von der Seite an : „Ob ichallerdings den Papierkrieg bis dahin geschafft
habe , weiß ich nicht . . ."

So tam auch diesmal wieder 2 14 heim .
223 Bomben waren in dieser Nacht über Eng¬

land geworfen worden . .
Und jetzt stand der Kommandeur mit Kapi¬

tänleutnant Mathy vor dem in der Halle lie¬
genden 13 .

Das sieht ja übel aus . "
Mathy zeigte hinauf : 3wei Vollgranaten

find seitlich durch das Schiff geschlagen und
haben die Gaszellen 10 und 12 zerstört .'

„ Und damit haben Sie noch Lowestoft an
gegriffen ? "

- 66

Heinrich Mathy lächelte : „ Los mußte ich den
ganzen Zimt doch werden , um nach Hause zu
kommen . Da sollten ihn doch lieber die Beefs
zu schlucken friegen als die Fische . Und . .
Er war jetzt ernst. . . . schließlich stirbt sich auch
der Heldentod leichter , wenn man zuletzt noch
einen Sieg davongetragen hat . . ." Er ging
ein paar Schritte vorwärts und sagte dann , wie
nebenbei : „Ganz wohl war mir ja nicht beim
Angriff Die Batterien schossen verteufelt
gut . Und man kann sie ja jezt überhaupt nicht
mehr zählen aus der Luft , so viele sinds
geworden Und außerdem haben die Eng :
länder im Hydepart falsche Straßenlaternen auf¬
gestellt und haben an der Stadtgrenze scheinbar
ganze Stadtteile markiert . . . "

-

, ,Aber die Themse verrät ja doch den ganzen
Schwindel" , sagte Strasser , sie vergessen , daßwir gewissenhaft nach Karten angreifen . " Er
sah den andern an . Aber in Ihrer Haut hätte
ich auch nicht gern gesteckt, Mathy ! Seien Sienur vorsichtig .

, , Einen Augenblick dachte ich ja auch . . . "
Er schwieg kurz und fügte dann mit einem

leifen Lachen hinzu , so als wolle er das Un¬
gesagte wieder abschwächen : „ Es fnisterte so
reizvoll 66

Der Kommandeur sah seinen erfolgreichsten
Rommandanten ernst an :

Daß Sie nicht gebrannt haben . . . "
, ,Versteh ich auch nicht , Herr Kapitän , - ver =

-

Da tam der Adjutant und schwenkte ein Blatt
wie eine Fahne : London meldet Abschuß L 15 .
Besagung gerettet , Schiff gesunken ." Der Kom¬mandeur blieb einen Augenblick tief atmend
stehen .

Dann ging er wortlos in sein Zimmer zurück .
Da lag ein Telegramm seiner Mutter , und er
schrieb sofort nach Dresden .

Liebe Mutter ! Heute vormittag erhielt ich
Dein Telegramm . Du brauchst feine Sorge zu
haben . 1. passiert mir nichts , und 2. würde ,

tant Dir sofort Nachricht geben .

wenn mal nicht alles glatt ginge , mein Adju
Hier istschönstes Wetter , und wir marschieren gen Eng¬

land . So habe ich die ersten Stunden meines
Geburtstages über London gestanden . Es warfür uns oben wieder wunderbar , märchenhaft,
für die unten muß es furchtbar gewesen sein .
Die Riesenstadt ganz dunkel, aber trotzdem alles
flar zu sehen : Der Lauf der Themse , die Brüt
fen , die Häuserblocks, Straßen , Docks usw .
Duzende von Scheinwerfern suchten uns , und
des öfteren hatten sie uns hell erleuchtet . Hun¬
derte von Geschüzen unterhielten fortgesezt ein
lebhaftes Feuer gegen uns mit dem Erfolg ,
daß der ganze Granathagel wieder auf London
herunterprasselte . Da lachen wir drüber , sagte
ich zum Kommandanten , und wohl gezielt , in
aller Ruhe ließ er unsere furchtbaren Bomben
abwerfen . Unten sprigten die getroffenen Ge¬
bäude auseinander , und Brände wuchsen wie
Pilze hervor. Erst um dreiviertel drei frühwendeten wir London den Rücken und brau¬
sten nach Hause . Ich hatte inzwischen die Fun :
tenmeldungen meiner Schiffe erhalten , daß auch
sie ganze Arbeit gemacht hatten . Leider mel¬
dete 15 , daß er schwer angeschossen sei und
nicht mehr nach Hause könne , Daß die Englän¬
der aber das Schiff nicht in ihren Besih be =
tämen , dessen war ich sicher , und so tam es auch .
Der Kommandant ist zwar mit seiner Besazung
gefangen , aber seinen 2 15 hat er vorher ver =

Sie gingen unter dem Schiff entlang . ſentt . " Er schrieb das schnell , denn da war
Ihre Leute haben ja einen brüllenden Hu- der Adjutant schon wieder mit dem Posteingang .

ften . . Nur : Also , niemals Sorge um mich . Ich„Ja , diese saukalten Hallen . . . " tomme immer durch . Herzlichen Gruß DeinDann waren sie auf dem weiten Feld . Dort Sohn Piter ." konnte er noch darunter schrei¬drüben der Platz von 15 war leer . 16 gute ben , mit kurzen Grüßen an die Schwestern .Kameraden fehlten wieder . Dann war er schon wieder ganz im Dienst .

steht keiner von uns . "

-

"

Kapitänleutnant Mathy schob die Hand in
die Tasche und blickte zum Himmel : Wann
steigt der nächste Angriff , Serr Kapitän ? Unser
" Pabst " hält die Wetterlage .

" Heute Nacht greifen die Heeresluftschiffer
an , da soll sich erst mal alles bei uns ausschla¬

13 wurde rechtzeitig fertig und war tatsäch
lich wieder mit dabei . Diesmal brachen Mathy
die Maschinen zusammen , aber England erhielt
280 Bomben , und noch zwei weitere Nächte sto =
ben deutsche Luftschiffbomben aus der Höhe
herab .
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25 . Fortiehung .

4

verwundet .

(Nachdruck verboten ). | liches Leben führen könnten, nach dem Kriege,
Du bist mein Freund , Schimmel, drum als Mann und Frau ! Was konnte sie auchwill ich dir ' s erzählen . Aber lach mich nicht eine entlassene Schreibfraft ! Sie aber wies

schon in Wien erwarten , ein armes Mädel ,
aus , Schimmel , sonst schlag ich dir alle Knochen
entzwei ! Denn ich bin ja so blöd gewesen . mich ab , hörst du , Schimmel , sie war entsetzt .

Schimmel , so ungeheuer blöd , daß ich mich e drohte , mich anzuzeigen ! So anständig war
felber abflaschen fönnt ! Ich hab dir vorhin war sie , die Bestie . die Kanaille ! Ich sagte
nicht alles erzählt . Schimmel , ich hab dir nicht ihr noch voll Wut , daß ich sie noch rechtzeitia
gelaat , daß außer den drei Offizieren und mir erwürgen würde , wenn sie mich anzeigen sollte
noch ein fünfter Mensch von dem Goldtrans : Und sie hat mich zwar nicht angezeigt, ich blieb

dann ging ich voll Zorn und Enttäuschung .
port wußte , nämlich sie diese Agnes - Agnes unbehelligt , aber sie hat das KreiskommandoHorner hieß sie damals . Sie war als Schreib¬
fraft beim Kreiskommando angestellt ein ganz gewarnt , denn das Auto mit dem Gold wurde
junges Ding , sehr hübsch, so eine große , schlanke am nächsten Tage von zwei anderen Autos mit
Blondine alle Offiziere schwänzelten um sie miklang daher auch, ich wurde

Bedeckungsmannschaft begleitet . Der Ueberfall
herum , sie gab sich aber mit niemandem ab , sie fonnte mich aber retten und gelangte späterdrückte sich immer von den verschiedenen Saufe : nach Sarajevo. Und jetzt hör gut zu. Schim¬reien , das gefiel mir an ihr . Kurz ich war mel , mit diesem Auto fuhr auch site: von denverliebt , verstehst du. nein, verrückt nach ihr . Chauffeuren in Sarajevo habe ich auch gehört.obwohl ich nur ein Chauffeur war , tein Offi- bak sie dann mit demselben Auto in Sarajevozier , aber die Chauffeure im Etappenraum antam undwaren alles feine Kerle , hatten Geld wie Mist
weil sie Schwarzfahrten fürs Zivil machten
oder entlang ihrer Kursstrecke Tauschhandel
trieben und so weiter . Sie schrieb die Lade :
listen , so wurden wir bekannt , ich brachte ihr
Geschenke , damals in der Notzeit war man ja
bankbar für ein Stück Stoff , für ein Stüd
Leder , für eine Tafel Schokolade . Bald nahm
fie ein Geschenf an , bald wies sie es zurück . ich
wußte nie , wie ich dran war , oft glaubte ich.
bak sie mich zum Narren hielt . . . Kannst
mich auslachen , Schimmel , aber ich war eben
verrückt , war dreiundzwanzig Jahre alt , es war

nach Slawonisch - Brod weiterfuhr .
Merkst du was , Schimmel ? "

. . .Klar . Sie hat das Geld an sich gebracht !"
,, Ja . Sie . Diese Kanaille . Sie war es ,

die sich durch einen Anwalt hat berichten laffen ,
wann ich freifomme . Sie hat jemand mit
ihrem Wagen 3 27805 in die Garage geschickt .
um nachzuforschen , warum eingebrochen wurde .
Darum hat der angebliche Zeitungsschreiber
gleich in die Werkzeugkisten geleuchtet , wer
fommt sonst auf einen solchen Gedanken ! Die
Besitzerin des Autos heißt Agnes , der andere
Name tut nichts zur Sache , es wird der ihres

216 ( Oblt . z. S . Peterson ) in der Halle
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, ,King Stephen !" sagte Peter Strasser nur .

Der fremde Gast besah sich genau seine 3i¬
garre : „ Es ist sehr eigenartig hier bei Ihnen . .

Peter Strasser fragte : ,,Eigenartig , Sennor ? "
Der andere lächelte etwas verlegen : „Wenn

land hineinkommt, dann wundert man sich. Ihr
man von draußen in dieses blockierte Deutsch

macht noch immer weiter . . . "

16

war schon schrecklich , das muß ich sagen . Für
die Bevölkerung hauptsächlich . Aber wir Sol¬
daten sehen so etwas ja anders . Ich fand vor
allem schrecklich , wie ihr es wagen könnt , mit
euren Gasluftschiffen in solches Sperrfeuer hin¬
einzufahren . Viele hundert Batterien warten
auf euch, viele Geschwader Nachtflugzeuge

, ,Wir haben uns bisher zu wehren gewußt ,wir werden uns weiter wehren . . .
, ,Unsere Kriegsaussichten stehen günstig . Un Aber es ist ein Wettlauf zwischen eurer

ſere U-Boote machen saubere Arbeit . Im We- Steigfähigkeit und der der englischen Brand
sten gehts vorwärts , und im Osten steht immer geschosse . Das Ende dieses Kampfes . . . " Ez
hin Hindenburg . Und daß wir mit den Luftschloß den Sah nicht.
schiffen an der Arbeit bleiben , hat man ja nun
gesehen und wird es sehen . "

so viele Siege in den 2 Jahren wie fein ande¬
Der spanische Offizier musterte ihn : ,,Ihr habt

lich schlecht gemacht, wo es nur ging . . . " Er
res Bolk in 10. Eure Feinde haben euch natür¬

klopfte die Asche von seiner Zigarette .

wir den Kindern die Ohren abschnitten, die
und die Welt hat sofort geglaubt , daß

Frauen . . .

"
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, , Ein Soldat fann fallen " , sagte Peter Stras
ser ruhig , wenn er ins Feuer geht ." Und er

das unter dem leuchtenden Nebel lag , zu dem
glaubte , das Häusermeer der Weltstadt zu sehen,

Blige von Einschlägen und Abschüssen , auf den
lohende Brände herauffladerten und tausend

die bleichen Strahlen wiesen .

30 000 Rubikmeter Gas ins Feuer . Sie haben
Ins Feuer geht . . . Aber Sie gehen mit

mehr Aussicht , von einer Granate oder einem

von einer eurer Bomben." Er sah sein Gegen
Flieger getroffen zu werden , als die unten

über aufmerksam an und sagte dann lebhaft ;
Aber Sie werden trotzdem gehen ! Ich weiß !

Aber was mich dabei so wunderte
seid ganz anders , wie man sich vorstellt

, ,Mit Bärenfellen auf Sunnensätteln ? " lachte
Strasser .

"
Ihr

nicht." Er wurde rot unter Strassers forschen
Die große Herde hat das geglaubt . Wir

dem Blick: „Oder , - nur so ein klein bißchen
uns verstehen , Sennor Kapitän : Wenn man Jahre

Und setzte sehr eifrig hinzu : „ Sie müssen

lang so was hört und Bilder steht , dann glaubt
man schließlich , etwas Wahres müßte dran sein ,

sagen , oder . . " er zögerte ,
sonst würden die anderen mehr dagegen

wenn Sie ent = , , Das nicht , aber auch gar nicht so düster ,
schuldigen . so , in den Tod verliebt ' Ach , das hört

Strasser zu .
Sprechen Sie nur ganz offen ." nickte ihm sich sicher dumm an , aber ich fand unter Ihren

Offizieren teinen , auf den das gepaßt hätte .
, ,Ober . . es geschickter tun , so daß es auch die Sie sind , entschuldigen Sie , viel menschlicher ,

verstehen , die nicht ans Nachdenken gewöhnt wenn ich so sagen soll . Wenn man Sie hier sosind . Aber die antworten , wenn man ein gutes fachen hört , aber das ist auch wieder nicht
Wort von euch sagt , daß euer Reichskanzler ja trampfhaft , nicht leichtsinnig . Es ist so wie dieselbst gesagt hätte , ihr hättet Unrecht an Bel - ganze Landschaft hier : Man geht den Weg zwigien getan . Und wie ihr die „Lusitania " ver - schen Wiesen , und da ist dann dieses Haus mitsenkt habt , da hat er eine Entschädigung ver¬
sprochen , und beim Susserfall und Wer Balkon ,
macht so was , wenn er ein gutes Gewissen hat ?
Und wenn er start ist , sagen die Leute .
paffte ein paar Ringe sorgsam in die Luft .

Ich war vor einiger Zeit in England . Da habe
Aber das ist es eigentlich nicht , was ich meine :

ich auch einen von euren Raids miterlebt . Es

" Et

gekommen , daß sie das Gold gestohlen haben
könnte ? "

, ,Weil sie immer so ehrlich und anständig
getan hat . Ich habe sie ja gesucht , gleich als
ich das erstemal nach Wien tam , bevor ich nach
Räteungarn ging . Ich forschte ihre Wohnung
aus , hörte dort von Nachbarn , daß sie einige
Tage dagewesen sei , dann Wohnung , Möbel

war sie verschwunden, alatt verschwunden, ich
verkauft habe und weggefahren sei . Seitdem

dachte, sie sei ins Ausland gegangen , um dem
Elend zu entgehen , das damals in Wien

Gegen Zahnstein - Bildung

Chlorodont
bewährt seit 32 Jahren !

herrschte. Auch als ich 1920 in Wien warforschte ich nach ihr , gleichfalls vergeblich. Jekt
versteh ich, daß sie unter ihrem neuen Namen
gemeldet ist, darum konnte ich sie nicht finden ."

., Gut . Und was tun wir jetzt ? "
„ Wir fahren nach Ameisbach . Wir werden

uns die Dame ganz freundschaftlich ein wenia
ausleihen ." .

Mord und Totschlag . Nein , mein Lieber . Da
Ganz freundschaftlich. Das heißt bei dir :

tu ich nicht mit . Fahr allein . "
, ,Du läßt mich im Stich , Schimmel ! ? "

ja . " Du wirst alles verderben und in ein paar
Wenn du den wilden Mann spielen willst ,

Tagen wieder im Häfen sizen . Diesmal aber
auf länger ."

. . Was soll ich denn tun ? "

. . Welche ? "

Krieg . es gab teine Frauen außer bredigen Mannes sein, denn sicher hat sie geheiratet , aber langsam vorgehen. Das ist eine feine Haden,
Das , was dir der Schimmel rät . Schön

Bauernmenschen , und ich war von Budapest der Vorname stimmt ! Die ganze Zeit hat fieba fönnen wir uns für lange Zeit weiß machen .Her Besseres gewohnt ! Kurz . das zog sich so mich wahrscheinlich beobachten lassen , weil sie
hin . . bis endlich bis ich sah, wie die ihr schlechtes Gewissen drückt, und jetzt , da sie Pak auf . . . ich habe eine Idee ."
drei Offiziere das Gold im Werkzeugfach ver - weiß , daß ich frei bin , wird sie vielleicht fliehen
stedten . Da erkannte ich , dak jetzt meine wollen ! Aber ich werde sie erreichen , wo immer
Chance gekommen sei , ich ging nachts zu ihr . sie sich verkriecht !"
erzählte ihr alles , erklärte ihr , daß ich das Gold
tehlen würde und wir beibe dann ein beer

Aber hör mal , Kelen " , fragte Schimmel .
anum bist du nicht gleich auf den Gedanken

. . Diese Musikanten wollen nämlich in die
Wachau gehen . In die Weindörfer dort , es ist
ia bald Lese mit allerlei Festlichkeiten . Da
gehst du mit . Als Absammler , mehr tannit ja

-

-

dem hohen Dach und der Veranda unter dem

den Blumen davor und den weißen Garten
und das steht so friedlich aus mit

Badsteintamin , das ist alles so friedlich ,
möbeln . Und dann hier das Zimmer mit dem

und dann ." Er hob den Kopf ,
oben auf dem Kamin dieses Blatt .

( Fortsegung folgt .)
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da

eh nicht . Da schlängeln wir uns unauffällig
an die Dame heran . Lak mich nur machen ,
ich werde zuerst alles fein ausbaldowern . dann
machen wir uns einen Plan , wie wir sie richtig
auspressen . Ein paar Tage lang soll sie sich
in Sicherheit wiegen . Soll alauben , daß du
verschwunden bist , heim nach Ungarn . Dann
treten wir auf ."

werden schön langsam die Schrauben anziehen.
Gut " , sagte Kelen . , ,Du hast recht . Wir

Das Gespenst tritt auf
Noch zwei volle Tage lang brauste der Herbst

sturm durch das Donautal , jagte tiefhängende
graue Regenwolfen vor sich her und entblätterte
Die herbstbunten Wälder , Weißer Nebel qualmte
aus allen Tälern , und die Nächte waren eisig
falt .

Zwei Tage engsten Beisammenseins vergins
gen für die beiden Menschen in der einsamen
Billa von Ameisbach . Sie lebten und atmeten
nur für einander , sie sahen und empfanden nur
einander , die Außenwelt war für sie versunken ,
sie waren glücklich . Glücklich in den Stunden
der Leidenschaft , glücklich in Stunden stummen
Beisammenseins , ste hatten sich gefunden und

von fenem ersten Tag an , als sie sich auf der
waren eins . Sie erkannten nun , daß sie sich

Landstraße trafen , geliebt hatten , doch jeder vonbeiden hatte geglaubt , seine Liebe ersticken zu
müssen , beide waren von ihrer Vergangenheit
gehemmt und zum Schweigen gezwungen wors
den . Nun aber waren die Hemmungen gefal
len , nun fonnten sie sich ihrer Liebe schrankens

sucht überströmte nun in stürmischen Zärtlich
los hingeben , und ihre solange gedämmte Sehns
feiten ,

Und trotzdem spürten beide im tiefsten Here

vollkommen war . Obwohl sie es voreinander
zensgrunde , daß dieses Glück doch nicht ganz

verbargen , fühlten beide , daß noch etwas fehlte ,
daß das Gefühl der ruhigen Sicherheit des Bes
sizes des geliebten Wesens fehlte . Tief im

dumpfe, faum gespürte, aber doch vorhandene
Unterbewußtsein saß doch noch immer eine

Angst, die Angst vor dem kommenden . DasGeheimnis dieses Hauses stand noch ungelöst
zwischen ihnen , sie fühlten , daß es sie eines Tages
vielleicht trennen könne , und das verlieh ihren
Küssen den bitteren Geschmack des Abschieds
nehmens und steigerte ihre Leidenschaft zu dem
Wunsch , diese wenigen Tage noch auszuschöpfen
bis zum letzten . (Fortsetzung folgt ) .



Wirtschaft und SchiffahrtsbilduЯ
Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Der Außenhandel im März

um

Schiffsbewegungen
Hendrit Fisser Attiengesellschaft , Emden . Konsul Hend

rit Fier 21. von Liverpool in Rotterdam . Francista
Hendrik Fisser 22. von Emden nach der Tyne .

Steuben 21. SyracusNorddeutscher Lloyd , Bremen .
nach Neapel . Hans Arp 21. St . Thomas nach Cristobal .
Iller 20. Progeso nach Havanna . 3sar 22. Callao . Nedar

Antwerpen . Orotava 21. Las Palmas nach Antwerpen ,
Osnabrüd 22. Corral . Potsdam 21 Genua nach South¬
ampton . Scharnhorst 21. Suthampton nach Genua . Schwa
ben 21. Philadelphia nach Cristobal . Ulm 21. Boston nach
Cristobal . Weser 20. Neuyort nach Cristobal .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Hansa " , Bremen .
Altenfels 21. von Port Said . Bärenfels 21. von Malta .

Die Außenhandelsumsäße sind im März
in Ein - und Ausfuhr gestiegen . Im Außen¬
handel Großdeutschlands belief sich die Ein¬
fuhr auf 504,2 Mill . , die Ausfuhr auf 480,5
Min . Reichsmart . Gegenüber dem Vormonat
hat die Einfuhr Großdeutschlands 32,7
Mill ., die Ausfuhr um fast 70 Min . Reichs - 21. Ouessant passiert nach Port Said. Oder 21. Oran nach
mart zugenommen . Der Einfuhrüberschuß
ist von 60,5 mill . im Februar auf 23,7 Mill .
Reichsmart im März zurückgegangen . Im
Außenhandel des Altreiches (einschließlich der
angrenzenden fudetendeutschen Gebiete ) , der
im März zum letztenmal gesondert erfaßt
wird , ist die Einfuhr von 425,7 Mill . im Fe¬
bruar auf 453,9 Mill . Reichsmart , das heißt ,
um 6,6 v5 ., gestiegen . Dem Wert nach war die
Einfuhr des Altreiches im März ebenso hoch
wie im gleichen Monat des Vorjahres , demVolumen nach wurde das Märzergebnis 1938
jedoch um mehr als 13 vs . überschritten . Die
Handelsbilanz des alten Reichsgebiets , die imFebruar einen Einfuhrüberschuß in Höhe von

im März mit einem geringen Aktivsaldo ( plus1,8 Millionen Reichsmark ) ab .

Einzelhandelsumsätze steigen
Das Tempo der Umsatzsteigerung im Einzel¬

handel ist in den ersten Monaten dieses Jah¬
res , wie das Institut für Konjunkturforschungund die Forschungsstelle für den Handel be =

( 1936 bis 1938 ) hatten regelmäßig mit einer
Zunahme um jeweils rund 10 v . 5 . gegen =

um 60

über dem Vorjahr abgeschlossen . In den Mona¬
ten Januar und Februar 1939 ist eine Stei
gerung um 15 v . H. gegenüber der ent¬
sprechenden Zeit von 1938 zu verzeichnen . Auch
an dem Vergleich mit 1933 läßt sich die raschere
Entwicklung deutlich erkennen : Während die
Einzelhandelsumsäge im Jahre 1938
v . S . über dem Stand von 1933 lagen , waren
fie im Januar und Februar 1939 um 70 bis S0
D. H. höher als damals . Infolge der verschie
denen Lage der Winterschlußverkäufe empfiehit
es sich, bei einem Vergleich mit früheren Jah¬
ten die Umsätze der Monate Januar und Fe¬
bruar zusammenzufassen. 1938 begann der
Schlußverkauf am 31. Januar ; in diesem Jahre
dagegen wurde er schon am 30 . Januar er¬
öffnet . Es fielen also die beiden ersten Tagenoch in den Januar , während es im vorigen
Bahre nur ein Tag war . Diese Verschiebung istein wichtiger Grund für die besonders starkeBunahme im Januar ( + 17 v . 5 . ) und dem
etwas schwächeren Zuwachs im Februar ( + 13
2. S. ). Innerhalb der einzelnen Sandels¬
unge it die Entwicklung im übrigen nicht

Dramenfels 21. Don Malta . Geierfels 21. Bahrein. Gol¬
benfels 22. Cuddalore Lichtenfels 21. Gibraltar paſſiert.
Liebenfels 22. Gibraltar passiert . Rolandsed 21. San¬
tander . Stahled 21 Ouessant pass. Stolzenfels 21. Ante
werpen nach Basrah . Wachtfels 21. Rotterdam . Warten¬
fels 21. von Moulmein

Dampfschifffahrts-Gesellschaft Neptun ", Bremen . Achil
les 20. Malaga nach Algeciras . Andromeda 21. Emmerich
passiert nach Köln . Apollo 21. La Coruna nach San Juan
de Nieva , Bellona 21. Cadiz nach Sevilla . Ceres 21. Bil¬
bao . Delia 21. Ouessant passiert nach Bremen . Fortuna
22. Brunsbüttel passiert nach Lübed . Hero 21. Antwerpen
nach Oporto . 22. nach Bremen .

werpen .
otterbaanbet 22. Duefant p. nach Ant¬

Nestor 21. Castellon nach Bremen . Niobe 21.

Soltenau p . n . Rotterdom . Pag 21. Danzig nach Bremen .
Perseus 21. Rotterdam nach Köln

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Amista
22. Kopenhagen . Butt 21. Memel . Falte 22. Le Havre
nach Bremen . Fint 22. Stettin nach Bremen . Flamingo
21. Sull nach Bremen . Greif 22. Hamburg nach London .

abiot 22. London nach Bremen . Phoenix 22. Hamburg
nach Hull. Rabe 21. Middlesbrough nach Raumo. Reiber
22. Hull nach Hamburg . Schwan 22. Glasgow n . Hamburg .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaiq 21. Hamburg .

nach Platana. Antares 21. Jaffa. Arcturus 20. Alexan¬
drien . Arkadia 21. Istanbul . Arta 20. Gibraltar passiert .
Athen 21, Gibraltar passiert . Belgrad 20. Alexandrien .
Cavalla 19. Hamburg . Chios 21. Ouessant pass. Derindje
21. Mersin . Kreta 20. Constanza . Kythera 20. Thessa
loniti . Larissa 20 , Ouessant passiert . Macedonia 22. Ham
burg . Morea 20. Bandirma . Georg L. M. Ruß 21.
Rotterdam nach Bremen . Samos 21. Bari . Tinos 20.
Malta nach Rotterdam . Thessalia 20. Hamburg . Yalova
21. Ouessant pass. Ithaka 21. Antwerpen nach Piräus .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 20. ab
Rotterdam . Ginnheim 8. Balboa p. Schwanheim 22. ab
Bremen , Gonzenheim 21. ab Huelva . Bockenheim 19. ab
Aden . Heddernheim 18. ab Iggesund . Keltheim 18. ab
Rotterdam . Eschersheim 21 Wilhelmshaven .

Samburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
Cap Arcona 22 , von Buenos Aires . General Artigas 21.
von Lissabon. General Osorio 21. Montevideo nach Bue¬
nos Aires . General San Martin 21. Madeira nach Rio
de Janeiro . Madrid 22. Montevideo nach Santos . Monte

Monte Rosa 22. Santos .Pascoal 21. St . Vincent p.
Bahia Castillo 21. von Buenos Aires . Buenos Aires 21.
Madeira nach Rotterdam. Karnat 21. Don Santos .
Maceio 21. Bahia . Parana 22. Kap Finisterre passiert .
Petropolis 22. St . Vincent passiert . Rio Grande 22. Fer¬

Lloyd Dynamowerke AG . , Bremen
Die Lloyd Dynamowerke AG ., Bremen ,

erzielten 1938 einen Jahresrohertrag von 4,166
(3,08) Mill . RM . Dazu treten Zinsen mit
55 550 (49 955) RM . und Erträge von 40 592

höhten sich Löhne und Gehälter von 1,77 auf

nando Noronha passiert . Rio de Janeiro 22. St . Vincent
passiert . Santa Fé 21 Ouessant p . Sao Paulo 21. Dover
passiert .

Deutsche Afrita -Linien . Togo 20. Monrovia , 31mar
19. von Las Palmas . Wagogo 20. Matabi nach PointeNoire . Wameru 20. von Rotterdam . Watama 20. Ma¬
tadi nach Boma . Wigbert 18. von Teneriffa . 3ngs 20.
von Monrovia . Livadia 18. von Cape Palmas . Kamerun
18. Las Palmas p . Njassa 21. Lissabon . Watussi 20 .
Antwerpen . Ussukuma 17 Mombasa . Mindhut 17. Dur
ban . Adolph Woermann 17 . von Mombasa . Ubena 16.
von Durban .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs Rheberet , Sam
burg . Ceuta 20. Palermo nach Lissabon . Santa Cruz 21.
Las Palmas . Melilla 21. Leigoes . Clara L. M. Ruß 21 .
Dover passiert Oldenburg 21. Teneriffa . Rabat 21 .
Ouessant passiert .

Hamburg -Amerika -Linie . Hamburg 21. Cherbourg nach
Neuyort . Deutschland 21. Neuyort . Kellerwald 20. Souston
nach Galveston . Kiel 21. Philadelphia . Antiochia 20 .
Greenock . Patria 21. Salinas nach Callao . Altona 21 .
Lieftenshoet nach Kapstadt . Freiburg 21. Ouessant pall .
nach Port Said . Leuna 21. Adelaide . Udermart 21. Co¬
lombo nach Port Sudan . Heidelberg 21. Sabang . Magde
burg 22. Batavia nach Singapore . Wuppertal 21. 26 Gr .
Nord 16 Grad West . pass nach Dünkirchen . Oliva 21 .
Port Said nach Marseille . Medlenburg 22. Colombo pass .
nach Port Said . Hagen 21. Dairen . Nordmart 19. Hong¬
tong nach Schanghai . Scheer 19. Tsingtau nach Singa
pore . Vogtland 21. Dairen nach Tsingtau . Rhein 21 .
Yokohama . Rheinland 21. Ouessant pass. nach Rotterdam .
Sauerland 21. Genua .

Wesermünder Fischdampferbewegungen
Am Martt gewesene Dampfer : Heinrich Fröhlke ,

Flensburg , Yort , Claus Ebeling . Jean Mayen , Aldes
baran , Holstein , Ludwig Janssen , Rhein , Köln .
See gegangene Dampfer Carsten , Seinrich Bueren ,
Friedrich Müller , Frizz Sinde , Heinrich Fröhlke , Köln .

Mitteilung für Seefahrer
Deutschland . Ostfriesische Inseln . Juist .
Schießübungen .

In

Von Sonntag , dem 23. April 1939, ab finden bis auf
weiteres in dem Raume nördlich der Insel Juist Schieß¬
übungen der Luftwaffe mit Maschinengewehr vom Flug¬
zeug auf Luftziele statt . Es wird täglich von Sonnenauf .
gang bis Sonnenuntergang geschossen.

Das gefährdete Gebiet wird durch die Verbindungs¬
linten folgender Punkte begrenzt :

53 Grad 41,5 Min . Nord ; 6 Grab 52 Min . Oit
53 Grad 41,5 Min . Nord ; 7 Grad 6 Min . Oft
53 Grad 47 Min . Nord ; 7 Grab 6 Min . Ost
53 Grad 47 Min . Nord , 6 Grab 52 Min . Ost

Während des Schießens treuzt ein Flugsicherungsschiff
der Luftwaffe an der Nordgrenze des Schießgebietes, das
am Mast zwei sentrecht übereinander gehißte Flaggen B
des Internationalen Signalbuches führt . Das Schiff und
die Signale werden eingezogen , wenn an einem auf den
23 April 1939 folgenden Tage tein Schießen stattfindet .

Während der Zeit des Schießens ist jeder Verkehr und
Aufenthalt auf der zwischen den Begrenzungslinien lie¬
genden Wasserfläche verboten .

Nezze aller Art dürfen im Schießgebiet während der
Dauer des Schießens nur auf Gefahr und unter Berant¬
wortung der Eigentümer liegen bleiben .

AG . Reederei Norden -Frisia

Das Geschäftsjahr 1938 hat der Reederei so¬
wohl im Personen - als auch im Frachtverkehr
geringe Mehreinnahmen gebracht , die
aber durch vermehrte Unkosten mehr als aus
geglichen wurden . In Papenburg wurde ein
neues Fahrgast - Motorschiff für etwa 250 Per
sonen für den Verkehr mit Juist in Auftrag
gegeben . Mit der Fertigstellung wird jedoch
vor Ablauf des Jahres 1939 faum noch zu rech
nen sein . Außerdem ist in Oldersum ein Frachts
Schiff im Bau , das spätestens am 15 . Mai ab¬
geliefert werden soll . Die Gesellschaft hat außer
dem in erheblichem Umfang Erneuerungsarbei
ten ausgeführt . Der Bruttogewinn stellte sich
auf 0,64 ( 0,60 ) Millionen RM . Nach Verrech
nung fleinerer Einnahmeposten und nach Abzug
sämtlicher Aufwendungen sowie Berücksichtigung
der Abschreibungen auf Anlagen und Schiffs =
part in Höhe von 0,099 ( 0,105 ) Millionen M.
wird ein Gewinn einschließlich Vortrag von
65 699 ( 69 980 ) RM . ausgewiesen , aus dem
wieder sechs Prozent Dividende auf 1,05 Mil¬
lionen RM . Grundkapital verteilt und 2699
RM . auf neue Rechnung vorgetragen werden .
Neben einer Weihnachtszuwendung ist zum
Jahresabschluß für jedes Gefolgschaftsmitglied
die Dividende einer 1000 - RM . - Attie vorgesehen .
Die Bilanz weist das Anlagevermögen mit 1,05
(1,09) Millionen RM . aus . Das Umlaufsvermös
gen beträgt 0,40 ( 0,34 ) Millionen RM . Die Ge¬
samtverbindlichkeiten wurden auf 8316 ( 24 845 )
RM . zurückgeführt . Hauptversammlung
22 . April .

am

Saldo von 159 643 ( 134 702 ) RM . abschließt .
Daraus werden wieder 6 Prozent Dividende
zur Verteilung gebracht und der Rest von
60 643 (35 702 ) RM . auf neue Rechnung vor¬
getragen .

warenIm abgelaufenen Geschäftsjahr
sämtliche Werkstätten voll beschäftigt . Der
Umsatz wurde um 40 Prozent gegenüber dem
Vorjahre gesteigert . Die Produktionssteigerung
erforderte eine Vergrößerung der Werkstätten
und Einrichtungen , die jedoch nur teilweise im
Berichtsfahr durchgeführt werden konnte . Ein
weiterer Ausbau ist in Angriff genommen
worden , größere Maschinenbestellungen find
erteilt . Die Zahl der Belegschaft hat sich im
Laufe des Berichtsjahres um 33 Prozent erhöht .

Seefischmarkt Cuxhaven . In der Berichtswoche vom 17.
bis 22. April gelangten am hiesigen Fischmart 3 116 151,5
Kilogramm Seefische im Werte von 300 943,96 Reichsmart
zur Verteilung bzw Versteigerung . Durch 163 Küstens

famenfischereifahrzeuge 15 605 Kilogramm gefochte
Krabben zum freihändigen Verkauf . Am Auktionsumfa
waren zwölf Nordsee - , neun Island - und zehn Lofoten
dampfer sowie 31 Hochseesegler beteiligt . Von den eins

murder nachstehende Mengen ange

2,39 Mill . RM . und die sozialen Abgaben von
0,11 auf 0,15 Mill . RM . Die Abschreibungen
auf das Anlagevermögen sind mit 0,658
(0,746) Min . RM . bemessen . Steuern erscheinen
mit 0,699 (0,42) Mill . RM . Zum Gewinn aus
1938 in Höhe von 123 940 (103 375) RM . tritt zelnen Fangplägen

die Gewinn - und Verlust - Rechnung mit einem

einheitlich verlaufen ; nicht überall hat das (30 240 ) RM . Unter den Aufwendungen er der Gewinnvortrag von 35 702 RM . , so daß
bracht : Aus der Nordsee 905 629 Kilogramm Seefische ,

Anstiegstempo zugenommen , von Island : 623 784,5 Kilogramm und von den Lofoten
1 535 901 Kilogramm Seefische .

Zwölf

OVERSTOLZ

VERSTOLZ

Wenn
50pf

enn Sie jemals einen Tannenwald durch .

schritten , auf dem die volle Glut eines Hochlommer .

tages ruhte , dann werden Sie gewiß empfunden
haben , welch ein herrlicher Duft nach Harz und

Ozon Sie umgab . Solch einer Sonnenbeftrahlung
find auch die schattenlofen Berghänge Mazedoniens
ausgesetzt , und zwar während der Dauer eines

ganzen Sommers . Die mazedonische Tabakpflanze
aber verwahrt dabet thr Aroma und speichert fozu .
lagen die Kraft der Sonne zunächst in ihren Blättern .

Erft in der glimmenden Zigarette werden alle diese
Duftstoffe frei , die den Genuß einer OVERSTOLZ
immer wieder zu einem kleinen Erlebnis machen .

*

Was Overftolz fo Kofilich macht das ist Sie . Sonne auf Mazedonien .



Aurich

Rundblick über Ostfriesland
Bandarbeitsprüfung für den Kreis Fortschritte im Emder Gemüsebau

Wichtige Renerung : der Frischmarttvertrag

Für den 25 . April :
Sonnenaufgang : 5. 08 Uhr
Sonnenuntergang : 19. 38 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich

Mondaufgang : 9. 48 256
Monduntergang : 0. 41 he

5. 06 und 17. 19 Uhr
Sochwasser

5. 26 17. 39"D
5. 41 17. 54"

Leybuchtfiel 5. 56 18. 1109

10
29
10

Westeraccumerfiel 6. 06 18. 192
Neuharlingerfiel 6. 09 18. 24
Bensersiel

20
6. 13 18. 28" 95

Greetsie ! 6. 18 18. 3323
Emden , Nesserland 4. 10 16. 23"9 "

5. 26 "
6. 16
6. 50
6. 55

90
"
20

Gedenktage

Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

17. 39
18. 2999
19. 0399
19. 08 "P

1533 : Wilhelm I. von Oranien , der Schweiger " , Statt
halter der Niederlande , auf Dillenburg in Nassau
geboren (gestorben 1584)

1599 : Der englische Staaatsmann Oliver Cromwell
Huntingdon geboren (gestorben 1658)

in

席1874: Der italienische Physiter Guglielmo Marconi
Griffone bei Bologna geboren (gestorben 1937)

Am Nationalen Feiertag am 1. Mai werden
sich die Ember Gemüsebauern wieder start be¬
teiligen. Sie stellen für verschiedene Zwecke Wetterbericht des Reichswetterdienstes
außerdem eine Anzahl Fuhrwerte .

Von der Landwirtschaftsschule Aurich
wurde in Zusammenarbeit mit der Kreisbauern¬
Ichaft eine Landarbeitsprüfung durchgeführt , die In einer am Sonnabend durchgeführten | Ernte durch einen sogenannten Feischmarktver¬in Schirum bei Aurich stattfand . Unter der Versammlung des Vereins Emder Gemüse - trag zum Marktpreise des Verladetages chenLeitung des Direktors der Landwirtschaftsschule , bauern fonnte der Bezirksbauernführer L. heute verkaufen Die Verteiler ind eifrig be =Dr . Schaper , der Lehrkräfte dieser Schule Batter seinen Berufskameraden wiederum müht , auf diese Weise einen erheblichen Teilund einer aus einer Reihe von Bauern beste- eine Reihe erfreulicher Erfolge unterbreiten , die der hiesigen Ernte nach dem Inland zu verkau¬henden Prüfungskommission unterzogen sich ins - zum Nugen des Emder Gemüsebaus erzielt fen Der Anbauer geht mit dem Frischmarktver¬gesamt dreizehn Teilnehmer der Prüfung , der worden sind . In der letzten Versammlung war trag teine Gefahr ein . Er schafft nur mit an derals Vertreter des Reichsnährstandes Kreis die Möglichkeit des Anbaues von vierzig Mor - Absazsicherung Die regelnde Tätigkeit der Be¬bauernführer Trauernicht beiwohnte . Die prat - gen Sellerie und namhafter Mengen anderer zirksabgabestell wird fünftig in erhöhtemtische Prüfung sah Pflügen , Kunstdüngerstreuen Feldfrüchte angeregt worden . Der Vereinsleiter Maße in Eriche nung treten .und Melken vor , während bei der schriftlichen fonnte jetzt mitteilen , daß die gesamten vierzig
Arbeit die Frühjahrsarbeiten in der Landwirts Morgen Sellerie an einzelne Anbauer ver
schaft behandelt wurden. Sämtliche Teilnehmer geben sind. Der Absatz zu festen Preisen ist durch
fonnten erfolgreich abschneiden , wobei das Abschlüsse gesichert , auch ist der Absatz einer
Gesamtergebnis als gut bewertet wurde . Die größeren Bohnen - und Erbsenernte sichergestellt .
Namen der Prüflinge sind : Johann Gellmers- An Mohrrüben , Kohlrabi , Gurken und Blumen¬Westersander , Albert Alberts -Aurich-Oldendorf , fohl find schon namhafte Mengen fest verkauft.
Gerd Jülst -Moorlage , Gerd Ehmen -Tannen- Die Möglichkeit zu weiteren Abschlüssen ist bei
hausen, Hans Kampmann -Timmel , Hermann diesen Gemüsearten gegeben. Verschiedene Em¬
Auts -Bangstede , Berend Ihnen -Bangstede , Jo - der Verteilerfirmen sind noch bereit , größere
hann Eilers -Bangstede , Theodor Strömer -Hülle Gurtenernten festabzunehmen . Sowohl für die
nerfehn, Gilt Janzen-Forlik-Blaufirchen, Arend eben genannten Gemüsearten wir für Kohl ist
Damm - Forlitz - Blaukirchen , Vollmer Penon - zur Sicherstellung des Absages eine wichtige
Holtrop und Hermann van Loh -Mitte -Große Neuerung eingeführt worden , der Frisch
fehn . marttvertrag . Der Anbauer , der im Kohl¬

bau zur Lieferung von 30 vom Hundert seiner

verpflichtet ist, kann darüber hinaus seine

Zur diesjährigen Ausstellung des Reichsnährs
standes in Leipzig werden auch eine AnzahlGemüsebauern fahren . Es wurde angeregt , so
weit wie möglich von dem Landjugend¬
austausch Gebrauch zu machen. Auf diese
Weise tönne sich ein junger Gemüsebaue : aus
Ostfriesland namentlich im Rheinland wert¬

tolle Anregungen holen. Die jungen Gemüsebauern werden fünftig an der Berufsschule
durch eine Fachkraft unterrichtet .

Bei einer clgemeinen Aussprache am Schluß
der anregenden Bersammlung tam die Land

Ausdrud

Ausgabeort Bremen

westlicher Richtungen , mehrfach Niederschläge, bewölft,Tagestemperaturen um zehn Grad.

Temperaturen nahe null Grab, mittags über zehn Grad.

Aussichten für den 25. April : Mäßige bis frische Minde

Aussichten für den 26. April : Wenig Menderung , nachts

Stadt Oldenburg von einem schweren Sturm

Aus der Gebrauchshundezucht . Der ört . Ernte auf feste Abschlüsse zu Einheitspreisen not unserer Emder Gemüsebauern lebhaft zum umgeworfen und Kraftfahrzeuge gegen die Bordliche Verein für Gebrauchshundezucht beabsich
tigt , am Sonntag , dem 7. Mai , in Sandhorst
eine Jugendprüfung für Suchhunde
durchzuführen , zu der bereits eine Reihe von
Anmeldungen vorliegt . Da besonders in Jäger
freisen in erster Linie Interesse für eine gute
Hundeführung besteht , ist damit zu rechnen , daß
vor allem aus Jägerkreisen diese Hundeprüfung
mit Suchhunden rege beschickt wird . Für den
tommenden Herbst ist eine Verbands - Gebrauchs
Hunde -Prüfung geplant , und bei entsprechendem
Interesse ist eine Jagdhunde -Ausstellung in
Aussicht genommen .

Extum . 85 Jahre alt . Am heutigen
Montag tann die Ehefrau Johann Kruse ,
Ettje geb. Helmers , von hier ihren 85. Geburts¬
tag feiern . Die alte Frau Kruse ist noch sehr
rüftig . Die Jubilarin ist eine der ältesten Ein¬
wohnerinnen unserer Gemeinde . Ihrer Ehe ent¬
Sprossen sechs Kinder , von denen noch vier am
Leben sind . Ein Kind ist in jungen Jahren er¬
trunten , ein Sohn blieb auf dem Felde der Ehre .

Außerdem hat sie noch zwei Pflegefinder er¬

zogen Von den jetzt noch lebenden Kindern
fuhren zwei nach Amerika . Zu Hause verrichtet
sie ihre Arbeit ohne jegliche Hilfe und hat sich

außerdem viel um ihren franken Mann zu tüm¬

mern . Erwähnenswert ist noch , daß die Eheleute
Kruse mit Gesundheit im Juli das seltene Fest

ber Diamantenen Hochzeit feiern fönnen . Wir

wünschen den Eheleuten Kruse und vor allen

Dingen unserem Geburtstagsfinde fernerhin
alles Gute und einen sonnigen Lebensabend.

Ostersander . Bullenprämiierung .
Bei der legten Bullenprämiierung wurden drei
Prämien verteilt. Mit der ersten Prämie aus
gezeichnet wurde der Bulle des Bauern J. M.
Saathoff-Popens, mit der zweiten Prämie der
bes Bauern Schoone-Ostgroßefehn. Die dritte
Prämie erhielt der Bulle des Bauern Siebelt
Sante - Wrisse .

Burhase. Versteigerung . In öffent¬licher Versteigerung verkaufte der Stellen¬
befizer S. Ammen sein Haus nebst Stallgerät .
Troz des schlechten Wetters war eine ganze
Reihe Interessenten erschienen . Die Gegenstände
wechselten zu guten Preisen den Besitzer .

Carolinenfiel . Wehrmachtkonzert .
Zugunsten des Deutschen Roten Kreuzes fand
gestern im Folkertsschen Saale ein Militär¬
fonzert , ausgeführt Dom Musikkorps des
Fliegerhorstes Jever unter Leitung von Musik¬
leiter frieme , statt . Der Besuch war trok
des schlechten Wetters gut . DRK. -Oberfeld¬
führer v. Nassau sprach zu den Erschienenen
über 3wed und Ziele des Deutschen Roten
Kreuzes . Er forderte die Volksgenossen auf ,
ich zahlreich als Mitglieder zum Eintritt zu

Das Deutsche Rote Kreuz brauchemelden .
Helfer und Helferinnen und unterstützende

Mitglieder, um den an das Deutsche Rote Kreuzdurch den Führer gestellten Aufgaben gerecht
zu werden .

Esens
Gründung einer Kinderschar

Die NS . -Frauenschaft und das Deutsche
Frauenwerk beabsichtigen , in der nächsten Zeit
die Gründung der Kinderschar vorzunehmen .
Die Eltern werden gebeten , ihre Kinder im
Alter von sechs bis zehn Jahren in die Kinder¬
gruppe der NS .-Frauenschaft zu schicken . Dort
sind sie jede Woche an einem Nach
mittag fröhlich zwei bis drei Stunden zu¬sammen . Sie hören dort Märchen , sehen
Kasperspiele, lernen basteln, kleine Tänze und
Singspiele ausführen . Bei schönem Wetter
gehts hinaus in die schöne Natur . Der Tag
der Anmeldung wird noch bekanntgegeben .

Aus Gau und Provinz
„ Luftzwerg " erobert Weltrekord

Das von dem Bremer Ingenieur H. G.
Möller konstruierte und selbstgebaute Kleinſtbei einemflugzeug " Stürmer " erreichte
Probeflug zwischen Rothenburg und Delmen¬
horst eine Stundengeschwindigkeit von 185,352
Kilometer. Mit dieser Rekordleistung in der
Zwei -Literklasse ist die bisher von einem ehe¬
mals tschechischen Flugzeug gehaltene Welt¬
höchstleistung von 171,9 Stundenkilometer er¬
heblich übertroffen worden. Hierbei ist noch in
Betracht zu ziehen, daß der „Stürmer " nur mit
einem 1,8-Liter -Motor ausgerüstet ist, der 42
PS . entwickelt . Das Refordflugzeug , dessen
Flugleistungen auch von weit stärkeren und
größeren Flugzeugtypen nicht erreicht werden ,

Bersammlung der Bürgermeister . Am vebraucht auf hundert Kilometer Flugftredenur 5,5 Liter Kraftstoff . Das Fliegen
Sonnabendvormittag fand im Brauerschen mit dem „Stürmer " stellt sich als bedeutendSaale eine Versammlung sämtlicher Bürger billiger als das Fahren in dem sparsamsten
meister und ihrer Stellvertreter des Kreises

statt , wozu zwei Vertreter vom Statisti : Kleinauto . Bei einer Länge von nicht ganz
Ichen Reichsamt in Berlin anwesend sechs Meter und einer Spannweite von 7,60
waren. Sie sprachen vor den Bürgermeistern Meter kann dieser Zwerg unter den Reise¬
über die im Mai stattfindende Betriebs- und maschinen eine Gesamtlast von 125 Kilogramm

mitnehmen . In etwas über drei Minuten
Volkszählung . Die letzte Zählung dieser Art „ flettert " dieses fleinste Flugzeug der Welt auf

die Höhe von tausend Meter . Da der „Stürmer"hat fleinere Mängel aufzuweisen gehabt , die

eröffnet und mit Landeklappen ausgerüstet ist . fann
v . Nassau eröffnet selbst auf den kleinsten Flugplätzen bequem

niedergehen .

Wittmund

es auszumerzen gift. Die Versammlungwurde
burch Landrat
geleitet .

Die Nachfrage nach Schlachtvich und nach

Zuchtvieh aus dem ostfriesischen Zuchtgebiet ist

immer noch rege . So fonnte am Sonn¬

abend eine große Anzahl Schlachtvieh durch
Wittmunder Viehverteiler zum Versand gebracht
werden . Die von Zeit zu Zeit abgehaltenen
Zuchtoiehauktionen , auf denen fast der ganze
Auftrieb für auswärtige Zuchtgebiete angetauft
wird , wirken sich auch auf den Ankauf besten
Zuchtviehs durch Vermittlung der Genossen¬
schaften in den übrigen Zeiten des Jahres aus .
Fast wöchentlich treffen auswärtige Genossen¬
schaften im Kreise Wittmund ein und kaufen

mehrere Ladungen belegte Rinder , Kühe und
Bullen an . In den nächsten Tagen werden wie¬
ber verschiedene Waggons dieses edlen Zucht¬
materials nach auswärts abrollen .

Burhase . Goldene Hochzeit . Nur
wenigen Ehepaaren ist es vergönnt , das Gol¬
bene Ehejubiläum zu feiern . Da ist es schon
ein ganz besonderer Fall , wenn eine zweite Ehe
bis zur Goldenen Hochzeit währt . Dieses seltene
Ereignis erleben nun die Eheleute Reent
Janzen und Frau Wübke Margarethe , ge¬
borene Beneten . Der Ehemann steht schon im
82 . Lebensjahre .

Verkehrsunfälle am Wochenende

er

Ein tragischer Unglücksfall ereignete sich
auf der Straße Löningen - Lindern . Der
Gastwirt von Grönheim aus Lindern , der aus
Richtung Löningen fam , tam mit seinem Klein¬
traftrade auf unerklärliche Weise so zu Fall ,
daß er schwere innerliche Verlegungen davon¬
trug . Der Verunglückte wurde ins Lastruper
Krankenhaus übergeführt , wo er seinen Ver¬
legungen erlag .

In Wesermünde stießen ein Motorrad
und ein Kraftwagen in voller Fahrt zusammen .
Dabei wurde der Motorradfahrer , ein 25jähri¬
ger Mann aus . Bremerhaven , aufs Straßen¬
pflaster geschleudert und mußte mit einem
Schädelbruch ins Krankenhaus übergeführt wer¬
den . Der Fahrer des Personenwagens blieb
unverletzt .

Wilhelmshaven . Totschlagsversuch
gesühnt . Das Oldenburger Schwurgericht
sette die im März begonnene Verhandlung
gegen den 21 Jahre alten Heinz Werner, demein Totschlagsversuch zur Last gelegt wurde , in
Wilhelmshaven fort . Der Angeklagte hatte im
September vorigen Jahres in Roffhausen
(Landkreis Friesland) eine Frau , mit der er
ein Liebesverhältnis unterhielt , durch einen
Schuß zu töten versucht. Nach längerer Be¬
ratung verkündete das Gericht folgendes Urteil :
Der Angeklagte wird unter Freispruch im
übrigen wegen versuchten Totschlags und Be¬
drehung in einem Falle zu einer Gesamt¬
gefängnisstrafe von einem Jahr und sieben
Monaten verurteilt . In der Urteilsbegründung
heißt es , daß der Angeklagte nicht den Typ
eines Verbrechers darstellt und auf Grund der
ganzen Verhältnisse in diese Lage gekommen
sei. Aus diesem Grunde ließ das Gericht außer
ordentliche Milde walten

i
Varel . Erfolgreiche Verbrecher

agd . In der Umgegend Barels, bei Wapels¬
dorf, wurde von den Einwohnern ein Mann
beobachtet, der die an der Straße vom Milch¬
wagen für seine Kunden abgelegte Butter ent¬
wendete und damit das Weite suchte. Als
man den Dieb gestellt hatte, gab er auf seine
Verfolger mehrere Schüsse ab , die aber niemand
verlegten . Im Laufe des nächsten Tages fonnte
der Täter , der aus Hamburg stammt , verhaftet
werden .

Oldenburg . Schäden durch Sturm und

Windhosen . Am Sonnabend wurde die

heimgesucht . Sturmböen von erheblicher Stärke
und Windhosen richteten an zahlreichen Stellen
der Stadt beträchtlichen Schaden . an . Die Wind
stöße waren zum Teil so start , daß Radfahrer

fante gedrückt wurden . Sogar Bäume mit etwa
1/2 Meter starten Stämmen wurden in mehre

ebenfalls starter Sturm ; eine Holzscheune mit
ren Fällen umgeweht . In Jeddeloh II herrschte

Ziegeldach wurde umgerissen .
Bremen . Jugendverführer unschäd

lich gemacht . Von der Kriminalpolizei wurde
ein 26 Jahre alter Unhold festgenommen , der
sich in Warenhäusern und Einheitspreisgeschäf
ten Jungen im schulpflichtigen Alter und Ju
gendlichen unauffällig näherte und sie unfittlich
berührte . Der Jugendverführer wird einer ge
rechten Strafe zugeführt werden .

Frachtdampfers . Auf der Ridmers Werft
in Wesermünde lief der für die Argo Reederei
Richard Adler u. Co. erbaute Frachtdampfer
Franz E. Schütte" vom Stapel . Es handelt
ich um einen Neubau von 2600 Tonnen Trag

Der Steven ist nach der Maierform gebaut .
fähigkeit , der für die Ostseefahrt bestimmt ist.

Wesermünde . Stapellauf eines

Cuxhaven . Hochseetutter mit Echo
Iot . Auf einer Werft in Cuxhaven wurde dez
Schulauer Hochfeetutter „ Gebrüder " mit einem
Echolot versehen , das von einem zum Abe
wraden bestimmten Fischdampfer stammt . Die
technische Errungenschaft des Echolots hat sich
damit zum ersten Male auch ein Fischfutter
zunuze gemacht .

dem
Hannover . Ein Steinberg pot

Blizzug . Wie betriebssicher und

technisch vollendet die modernen Schnelltries
wagen der Deutschen Reichsbahn sind , bewies
ein Vorfall in der Nähe von Celle . Det
Blizzug Karlsruhe - Hannover - Hamburg hatte
nach dem Verlassen von Hannover seine Höchſt
geschwindigkeit fast erreicht, als der Zugführer
bei Eſchede mehrere Feldsteine auf denSchienen
liegen sah. Mit allen zur Verfügung stehenden
Mitteln wurde der Zug gebremst und aus der
Fahrgeschwindigkeit von 150 Stundenkilometer
zum Stehen gebracht . Die Steine waren jedo
von den Rädern des Schnelltriebwagens schon
weggedrückt worden , so daß ein Unglüd ver
hütet werden konnte . Der Blizzug setzte dann
ohne Schaden seine Fahrt fort. Auf Grund der
sofort aufgenommenen Ermittlungen fonnte
ein elfjähriger , schwachsinniger Junge verhaftet
werden . Er gab zu , die Steine auf die Schienen
gelegt zu haben , um nur einmal zu sehen ,
wie der Flizer die Steine zertrümmere"."

Achim . Vierzig . Morgen Seide
brannten . Ein größerer Heidebrand ente
stand in dem unweit von
Badenermoor . Durch den herrschenden Wind

Achim gelegenen

verbreitete sich das Feuer sehr schnell, so daß
ihm bald eine Fläche von etwa vierzig Morgen
zum Opfer fiel . Da es den Anwohnern nicht
gelang , den Brand einzudämmen , mußte die
Achimer Feuerwehr zu Hilfe gerufen werden .
Nach einstündiger Arbeit konnte der Brand
gelöscht werden.

Ausstellung , , Der Bolschetismus “ eröffnet 14
Milizgeneral Melchiori in Wilhelmshaven

In Anwesenheit zahlreicher Vertreter aus stellung allen Volksgenossen die Greueltaten
Partei , Staat und Wehrmacht sowie der in der bolschewistischen Horden in Deutschland ,
Wilhelmshaven ansässigen Italiener wurde in
der Kriegsmarinestadt die große antiboliche
wistische Schau „Der Bolschewismus " durch den
General der faschistischen Miliz . Melchiori
und Gauleiter Carl Röver eröffnet .

Nach dem Eintreffen des Gauleiters Carl
Röver begrüßte der Wilhelmshavener Kreis¬
leiter Meyer die Gäste und besonders den Ge =

Beim Straßenbahndepot Horn in Bremen neral der faschistischen Milia . Melchiori . Nach
sprang ein Fahrgast von einer noch fahrenden dem die Nationalhymnen Italiens gespielt
Bahn ab und geriet unter den Anhänger . Der waren , sprach General Melchiori über den
Verunglückte mußte sein leichtsinniges Berhalten Kampf Deutschlands und Italiens gegen
schwer büßen . Er wurde im schwerverletzten Zu- den Bolschewismus . Gauleiter Carl Röver
stand in ein Krankenhaus gebracht . wies anschließend darauf hin , daß die Aus¬

Continental - REIFEN

Italien , Rusland , Spanien und anderen
Ländern vor Augen führe . Deutschland und
Italien hätten unter der grandiosen Führung
eines Adolf Hitler und Mussolini den Kampf
gegen den ewigen Juden siegreich bestanden ;
auch in kommenden Kämpfen würden die be
freundeten Völker treu zusammenstehen .

Mit einem Rundgang fand die Er

öffnungsfeier ihren Abschluß . Miliageneral
Melchiori , der im Laufe des Tages die großen
Bauwerke der Kriegsmarinestadt besichtigt
hatte , fuhr nach Berlin zurück , um von dort
die Rückreise nach Italien anzutreten .

ausschlaggebend für die Leiftungsfähigkeit des Fahrzeuges !
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Sportdienst der OTZ .

Eindrucksvoller Sieg des Niedersachsenmeisters

Osnabrüd beiwohnten , Admira wieder geschlagen

ragende Form von Helmuth Schön , der
neben Richard Hofmann bester Spieler war.Schön schoß drei prächtige Tore . Erst beim
Stande von 0 :5 glückte den Warnsdorfern durch
Koder das Ehrentor .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

BIL . Osnabrück schlägt Blau -Weiß Berlin im Olympin -Stadion 3 :1 (1 :0)
Die Hoffnungen der 40 000 Zuschauer, die Erst fieben Minuten vor Schluk konnte derim Berliner Diympia-Stadion dem Treffen Lintsaußen Schlegel einen Eckball zum Ehren¬zwischen Blau -Weik Berlin und dem Nieder- tor eintöpfen .

fachfenmeister Vf .wurden nicht erfüllt . Bei ziemlich frischem ,trübem Wetter zeigten die Reichshauptstädter
awar pen-Favoriten gestempelte Wiener Admira in
lich aber zu schwer com Ball and arbeiteten zu Ihrem Mannheimer Spiel. Der Baden-Meister
deckende Osnabrüder Abwehr bezwingen zu ein wahres Wunderspiel vor und gewann
engmaschig, um die überaus flug und sicher VFR. Mannheim führte von 25000 Zuschauern
fönnen . Die Niedersachsen wirkten schneller und gar in dieser Höhe verdient -
tattisch besser, so daß ihr durch raumgreifendes Blazer wäre die Wiener Niederlage sogar zur aber blieb die sichere Art , in der Sülz 07 vor

überlegenen Nürnberg doch zu schaffen machte .

Schwer unter die Räder tam die zum Grup¬

Katastrophe geworden .

so¬

Gülz 07 in Köln 5 :0 fiegreich
Wie kaum anders zu erwarten war , blieb

Bommerns Meister Vittoria Stolp auch in
Köln der erste Sieg in den Gruppenkämpfen

8000 der

Nürnberg wieder Europameister
Mit den Endfämpfen in der bis auf den legten
Platz gefüllten Halle des neuen Borstadions in
Dublin erreichten die Europmeisterschaften
der Amateurboyer am Sonnabend thren Höhe
punkt. In mitreißenden Gefechten wurden die
neuen Europameister festgestellt , die nun auf
zwei Jahre den stolzen Titel tragen . Unser
Leichtgewichts - Europameister Herbert Nürnberg
sicherte sich den Titel zum zweiten Male durch
einen verdienten Punttsteg über den
tapferen Estländer Kanäpi , der mit seiner
jungen unverbrauchten Kraft dem schließlichhoch

durchaus verdient bezeichnet werden
errungener 3 :1- ( 1 :0 ) - Sieg als

Die ersten zehn Minuten hatte Mannheims ner Stadions die Stolper überfuhr . Das 5 :0 Im einleitenden Fliegengewichtskampf hielt sich
Teißte. Neben der ausgezeichneten Mannschafts- Abwehr schwere Arbeit zu leiſten gegen die un- spricht für sich und zeigt, wie überlegen der der bis zur Endrunde vorgedrungene Kölner
Leistung gefielen Die
und Außenläufer , Billen ,

vor allem beide Verteidiger gestüm vorgetragenen Angriffe . Weite Flügel Mittelrheinmeister feinen Sieg errang .

nur der als Stürmer . Bei Blau -weig waren lager fauſtete einen scharfen Schuß Striebin- einen großen Einbrud. Nach zwölf Minuten törperlich stärkeren Iren Ingle der knappenMeyer und angriffe brachten dann den VfR. in Vorteil. Die Westdeutschen hinterliezen als Mannschaft bermauer vorzüglich, doch mußte er dem

ruter anthen, Balzer und Heinuun ei miltingers , Lug erwischte den Ball, wieder wehrte erzielte Gülz 07 das erste Tor. Ein Weitschuß Bunttsieg überlassen . Von den fünf in Dublinouter Form . In der Führerloge wohnten Ge - Player ab , doch gegen Spindlers Schuß war er

ger beg Latte hoch in die Luft. Siegfried fing den Ballvon Zarges sprang in der 25. Minute von der gestarteten Europameistern verteidigten vier
Sports, cazar und Führer en bas Deftin der Hand. Ein vom eigenen Straf- auf und verwandeltezum 2:0. Der gleiche Spie- ihren Titel mit Erfolg; lediglich Muram .

Reichssportführer dem raum über Feth -Adam-Luz zu Spindler präch- ler erhöhte in der 38. Minute auf Vorlage von Deutschland im Weltergewicht schied vorzeitig
tig vorgetragenen Angriff wurde mit dem Bornemann auf 3 :0. Nach der Pause zeigten die aus . Der Italiener Sergo sicherte sich im Ban¬

tit dem recht heftigen Wind im Rüden er zweiten Tor von Luz abgeschlossen , nachdem Gäſte zunächst einige recht gefällige kombinatio- tamgewicht erneut den Titel. Herbert Nürnberg¬
Forallburchweg eine leichte Felbüberlege geit. ftellungen nigten ben Wienern nichts, bie imagen . Ein Nahschuß von Siegfried brachte die Deutſchland kam im Leichtgewicht gleichfalls zum
in ballem gehörte ihnen mer wieder überspielt wurden . In der 41. Gülzer in der 83. Minute mit 4 :0 in Front . zweiten Male zur Meisterwürde . Musina - Ita¬
in der aber die große R die ersteViertelstunde, minute fiel bas britte Tor. Der stämmige Luz LintsaußenBornemannstellte in der 89. Minute lien behauptete sich als Meister im Halbschwer¬Osnabrücker Abwehr zutage trat . Nach zwei machte sich im Gedränge frei und erhöhte mit das Endergebnis mit einem weiteren Treffer

gewicht , und auch der Schwede Tandberg holteEden der Berliner famen die Osnabrücker in hartem Schuß auf 3 : 0 .ber 26. Minute überraschend
legt einen Hand - Freistoß zu dem völlig frei - wartet hatte , enttäuschten restlos . Glanzvolle
SwanzigMetervor dem for pumFührungstor. The Sieger, Dellau eine Conderleiſtung er¬

d

sowie derKampfe bei .

zum 1 : 0 verwandelte . Blau -Weiß blieb zwar

Die von

Conen schießt alle drei Tore

her .
04 1 : 3 sich im Schwergewicht auf weitere zwei Jahre die

Wormatia Worms – Bw. Rajenip. Gleiwiz 1:2 Meistertione.

Ein Sieg - ztvei Niederlagenim Sturm nicht hinweg . Marischka in der Ver¬
feltächst noch weiter im Angriff, dochwaren die teidigung und Blazer im Tor waren die ein¬
jährlicher. Die legten fünf with ge- Mamen bes Ditmarkmeisters gerecht wurden.aleneren Flügelvorstößeder Düfte weitaus gie zigen, bie mit Leistungen aufwarteten, die dem
Pause gehörten dann den Niedersachsen, die nochzwei Eden erzielten . Nach dem Wechsel tamendie Berliner zunächst in der 47. Minute
Sloth Treffer, der aber wegen Behinderung Riders auf ihrer Adolf-Hitler-KampfbahnFlothos nicht anerkannt werden konnte . In gegen den Admira -Bezwinger SB . Dessau 05 ren Siege stehen zwei Niederlagen gegenüber . zunächst keine weiteren Treffer herausholen .
har63. Minutewar es dann wieder Meyer, ber
nach famoser Vorarbeit Billens Osnabrüs mit
2. 0 in Führung brachte. So sehr sich Blau-Weit
auch um den Anschluß mühte , erst in ver en
Minute glückte ihm durch Warzecha nach ge
schicktem Freispielen von Heinrich das Chren
for, das von Osnabrüd aber in ber legten
Minute noch mit einem dritten Treffer durchBetter beantwortet wurde .

Samburger SV. allein an der Spike
Zwei trasse Fehler des Allensteiner Tor¬warts Glowta machten dem HamburgerSV. basSiegen leicht. Die von der Wasserkante ge¬wannen beim Ostpreußenmeister verdient, wennauch zu hoch 4 :1 (2 :0). Erst beim Stande 0 :4tauten die Einheimischen auf und konnten nochdas Ehrentor erzielen .
Nach einer Viertelstunde hatte sich der HSV .

freigemacht und leitete vor 8000 Zuschauernhone Angriffe ein . Ein verunglückter
Lorabschuß wurde von Noad abgefangen und

Stern fiegt 7 :2 - ESV . unterliegt 0 :1 , Spiel und Sport 2 :6
Der gestrige Spieltag der ersten Kreis - , bei einem Zusammenstoß der Oldenburger Prüß

ner verlegt und muß vorübergehend ausscheiden .
Aber gegen die zehn Oldenburger kann Stern
Erst als die Gäste wieder ihre volleMannschaft
haben , erhöht Franten auf 6 :1, während ein
aus etwa dreißig Meter Entfernung abgege
bener Schuß von Becher den 7. Treffer ein¬
bringt . Die Oldenburger kämpfen trotz des
Rückstandes unvermindert weiter , und vier
Minuten vor Schluß wird ebenfalls nach steilem
Durchspiel durch Prüßner der zweite Treffer
herausgeholt .

-

Mit Glück gewannen die Stuttgarter flasse Oldenburg -Ostfriesland war für unsere
Emder Vereine weniger erfolgreich, einem fiche¬
Bf B. Stern landete den erwarteten sicheren
Erfolg über das „Tabellen -Schlußlicht" Reichs¬
bahn Oldenburg. Auf dem Bronsplaz mußte
der E TV . überraschenderweise eine 0:1-Rieder¬
lage gegen Vittoria -Oldenburg durch einen ver¬
wandelten Elfmeter hinnehmen . Alle Be¬
mühungen der Turner , aufzuholen, blieben tros
starter Ueberlegenheit erfolglos . Spiel
und Sport hatte starten Ersaz einstellen
müssen und war dem Meister VfL . 05 Wil¬

3:2 (1 :0). Nicht viel fehlte und die Schwaben
hätten den dramatischen Kampf , in dem sie schon
2:0 führten, verloren. In der ersten Halbzeit
fam Dessau aus der eigenen Hälfte taum her¬
aus , so starf war der Druck der Kickers . Erst
zehn Minuten vor dem Wechsel konnte Con en
einen feinen Alleingang mit dem Führungs¬
treffer abschließen. Das gleiche Kunststück führte
Conen in der ersten Viertelstunde nach der
Halbzeit mit dem gleichen Erfolg vor : 2 :0. Nunmachte fich Dehau een ſtarten Rückenwind zu
Ein von Schmeiser verwandelter Hand -Elf¬
nuge und begann die Kiders einzuschnüren .

meter und turs Darauf in der 85. Minute einTor des Linksaußen Paul , der eine Rückgabeabfing, brachten Dessau den Ausgleich. Starkdrängten die Dessauer, aber schließlich glücktees Conen in der 41. Minute , eine schöne Kom¬bination mit dem Siegestor abzuschließen.
Dresdner GC. fiegt in Warnsdorf 5 :1

Bei der Bause konnten die 6000 Zuschauer, die
An Bahnhofs -Sportplak in Warnsdorf dem

helmshaven nicht gewachsen , dieser siegte sicher
mit 6 :2 Toren .

Stern schlägt Reichsbahn Oldenburg
7 : 2 ( 4 : 1 )

Die Erwartungen , die man in diesem
Spiel auf den VfB . Stern gesetzt hatte , erfüllte

ganzen Spielzeit nicht gefährdeten Sieg. Aller¬
die Mannschaft . Sie tam zu einem während der

dings muß man schon sagen, daß die Olden¬
burger , die bisher nur einen Punkt erzielt

spiele beendet und steht auf dem zweiten
Stern hat mit diesem Spiel seine Pflicht

Tabellenplay , den die Mannschaft sich eslle
redlich erkämpft hat . Schiedsrichter Erftamp

leitete aufmerksam und korrekt.
ETV . - Viktoria Oldenburg 0 :1 (0 :1)

Dieses auf dem Bronsplatz zur Durch
führung gekommene Pflichtspiel wurde in einem

ungeheuren Tempo durchgeführt und brachteauch zum weitaus größtenTeil recht gute Lei
stungen. Beide Mannschaften bestritten dieseszum ersten Treffer verwandelt . Zwei Minuten Kampf des sudetendeutschen Meisters mit dem haben , mit einer überraschend guten Leistung Spiel in stärkster Aufstellung . Das Ergebnis

mann mit einem Prachtschuß das 2 :0. Die daß der Warnsdorfer FK . derart hoch mit 1 :5 dreißig Minuten ausgeglichen gestalten . Als denn eine volle Stunde diktierte der ETV . das
zweite Halbzeit wurdemitToren von Oxenstein (0:1) unterliegen würde. Mehr oder weniger dann aber das zweite Tor für die Ember fiel,und vom HSV. eingeleitet, die aber beide nicht klar war die Feldüberlegenheit des Gugließen die Gäste start nach, und nun diktiertenanerkannt wurden . Jessen verwandelte eine meisters während der ersten Hälfte , so daß manfein hereingegebene Flante Dörfels zum dritten durchaus an einen Erfolg glauben fonnte. Nam Eine höhere Niederlage verhinderte die Olden¬

die Einheimischen eindeutig das Spielgeschehen .

Tor für den HSV. Ein imponierender Allein- dem Wechsel aber brach die Widerstandskraft burger Berteidigung, die auch diesmal wiedergang Höffmanns schloß die Glanzzeit des HSV. nach einem Eigentor zusammen und der Dresp- recht aufopfernd spielte. Bei den Einheimischenin ber 19. Minute mit dem vierten Tor ab. ner SC. landete einen flaren Sieg. Ausschlag- wurde die Hintermannschaft nicht vor allzu¬sich, das Ergebnis zu halten. gebend für ihn war in erster Linie die hervor große Aufgaben gestellt. In der Läuferreihe
waren A. Müller und Springelkamp ihrem
Nebenmann in der Spielweise um eine Klasse
Doraus . Trog der erzielten sieben Tore fonnte
der Sturm aber doch nicht voll überzeugen .

Vom Spielverlauf ist furz folgendeszu erwähnen : Als Schiedsrichter Erftamp zum
in folgender Aufstellung :
Beginn pfeift, ftellen sich ihm die Mannschaften

Nun begnügte er

MTV . Norderney Meister der 2. Kreisklasse
Frisia Loga nach hartem Kampf 2 :0 geschlagen

Auch im Rückspiel um die Meisterschaft

Stern : Gerhards ; Peters , S. Müller ;

Soffmann, Franken, Kieselbach und 3. ' Mülder.
v. Detten , A. Müller , Springeltamp ; Becher,

Reichsbahn : Janssen ; Beyer , Bruns ;
Tietje , Wörzel und Bläser .
Möller , Prüßner , Möller ; Ahrend , Bültmann ,

Ungeheuer scharf ist das Tempo , das beide

Spielgeschehen, ohne die in glänzender Formspielende Oldenburger Hintermannschaft ener
ich aber von vornherein auf Torsicherung eine
Scheidend schlagen zu können . Die Gäste hatten

gestellt. So spielte die gesamte Läuferreihe
defensiv, und oft klaffte daher zwischen Sturmund Läuferreihe eine Lüde. Über trotzdem bliebder Sturm in seinen schnellen Aktionen sehr ge
fährlich . Die Emder Turner erreichten nicht ihre
Bestform . Wenn auch die Hintermannschaft und
Läuferreihe ein großes Arbeitspensum erledigte ,
so fonnte der Sturm in seiner Gesamtheit nicht

waren sehr schwach. Die Außenstürmer und der
voll überzeugen. Vor allem die Halbstürmer

Mittelstürmer , der neuerdings immer wieder inMTV . Norderney : Trapp , B. School den Fehler verfällt , mit dem Rücken zum geghet 2. mann, Raß, Gerdes, Kerl, Schoolmann , Carls ,
eiden Staffelmeiſtern auf der Insel tam der | Meier, Schneider, Giesete, Heven. Schüssen arges Bech; so tamen die OldenburgerMTV . Norderney zu einem verdienten Sieg .

nerischen Tor zu stehen , hatten mit ihren vielen

Frisia Loga : Fr . Hemkes; Sollermann,
rechten Siege. Daß die Viktoria-Mannschaft
zu einem dem Spielverlauf durchaus nicht geSicherer, als es das Ergebnis besagt, behielten de Witt ; Wiemers , Roben , Kramer, Müller, dedie Insulaner in einem hart burchgeführten Witt, Schulte, Arnoldts, Boelsen. recht unterschiedlich spielt, mußte man wiederKampfe die Oberhand . Wegen des starken Win¬ Das Treffen beginnt gleich mit einer Ueber: einmal feststellen; denn gestern gab es in deram wurden dieLeiſtungen des ersten Treffens raschung. Schon in der zweiten Minute nutzt Elf auch nicht einen einzigen schwachen Punft .am Borsonntag nicht erreicht. Der Nordstaffel- bel Lintsaußen Henen eine genaue Borlage liegt gleich vor dem Tor der Oldenburger. Da beider Mannschaften gefallen.

meister erwies sich trotzdem als der Bessere und

Der Kampf beginnt recht flott , und Stern Vor allem konnte die faire Spielweise

ſtens heinen Bariner in dieſem von ihm mei- Trok Windbegünstigung kann Loga dieſen Mors [piel. Der verhängte Elfmeter wird aber vor : Mannschaften vorlegen . Die Angriffe der Gäste

aus und bringt ſeine Elf sofort in Führung. unterläuft dem Verteidiger Beyer ein Hand¬
Die bittiertenKampfe höher schlagen müſſen. Zet ausnugen, das Spiel ist zu planlos beigeschossen . Auf der Gegenſeite verſchießt sind etwas gefährlicher als die der Ember. Troz¬Dit tooner Friesen waren ohne die bewährten te liegt auchzu hoch. Sat man sich erfolgreich Brüßner, während vor dem Oldenburger Tor dem liegt der ETV. fast durchweg im Angriff.entfernt . fah wenig zusammenhängendes

fernt. Master von einer Meisterform weit und en gegnerischen Strafraum vorgearbeitet, Hoffmann, und über ebenfallsnichtplaciert Schüsse von Ihlow undMeyer findzu ungenaiSpiel, überließ zu viel dem Zufallhängendes wird zu wenig geschossen . Die gute Läuferreihe genug schießen. Rieselbach bringt in der auch Behrends hat mit einigen Schüssen ausfich zu wenig auf die durch den starkenhete der Playbesizersorgt dagegen durch flaches 3u. 17. Minute (wie es schien, aus Abseitsstellung ) dem Hinterhalt kein Glück. Der Kampf wechseltveränderten Berhältnisse ein. Frifia fegte in ſpiel für gefährliche Angriffe beim Gegenfor. Stern in Führung. SchoneinigeMinutenspäter ständig. Beide Hintermannschaften erweisen sichzwar voll ein, zeitweilig sogar übermäßig, Semtes ist mit seinen Borderleuten jedoch bis fann Σietie , als er einer Steilvorlage nach jedoch als sehr sicher. Fünf Minuten vor derkonnte jedoch diesem Partner gestern wenig ge- zum Wechsel nicht mehr zu schlagen. setzt, den Ausgleich herausholen . Gleich darauf Pause erhalten die Oldenburger einen Elf¬fährlich werden . Mit dem starken Winde mußte Im zweiten Durchgang stellt sich Frisia start vergibt Oldenburgs Halblinker eine klare Tor - meter zugesprochen. Dieser Strafstoß muß zu=vor allen Dingen viel mehr geschossen werden. auf Berteidigungsspiel ein und läßt die stür- gelegenheit. Oldenburgs Torwart vollbringt nächst wiederholt werden. Der Schüße SchäferDie Elf hatte ihre Stärke in der Hintermann- misch angreifenden Insulaner immer wieder in dann eine Glanzleistung , als er einem Bomben- trifft aber auch beim zweitenmal ins Schwarze;schaft und zeigte ein erfolgreiches Abwehrspiel , die mit Erfolg gestellte Abseitsfalle laufen. Erst schuß Kieselbachs im Hechtsprung noch eben eine somit führen die Blauroten 1:0.
bei dem ihr Torhüter Hemtes sich als ein nach einer halben Stunde ist es wieder der andere Richtung gibt , so daß das Leder zur Ecke Ohne Pause wird der Kampf wieder auf¬Meister seines Faches erwies und eine höhere schnelle Linksaußen der Plazbefizer, der bei geht. In der 33. Minute kann &ranten genommen. Man merkt sofort, daß die Vitto¬mit dem rianer auf Halten des Ergebnisses spielen ; dennDer Nordstaffelmeister war die technisch es das Leder unhaltbar zum zweiten Tor ein- zweiten Treffer abschließen . In der 34. und 40. die Deckung wird nicht gelockert , sondern weiterbeffere Einheit, die in ihrer Läuferreihe den schießen kann. Die Friesen greifen auch ihrer Minute fallen durch Kieselbach bzw. Franken hin verstärkt. Bei einer solchen Abwehr ist esesten Mannschaftsteilbesaß, in der der Mittel - leits rudartig an, tönnen sich jedoch nicht durch zwei weitere Treffer, so daß mit 4 :1 die Seiten natürlich ungeheuer schwer, zu Erfolgen zuläufer Kerl überragend war . Das Schlußdrei lezen . Es bleibt beim 2:0 für Norderney . tommen . Dazu kommt noch , daß den Oldened wurde vor feine allzustarke Probe gestellt . In der zweiten Halbzeit ist der Kampf eine burgern bei einigen recht gefährlichen SituationDie Fünferreihe in bester Besetzung sahen wir völlig einseitige Angelegenheit . Das ganze nen das Glück zur Seite steht . Mehr als ein¬
die beiden Flügelleute.
chon besser : die erfolgreichsten Spieler waren Spielgeschehen widelt sich in der Sälfte der mal geht das Leder aus fürzester Entfernung

Gäste ab, die nur vereinzelt bis in den Straf - am Tor vorbei . Die zahlreichen Zuschauer feusDem energischen Unparteiischen Lehse raum der Emder vordringen . Ein Fehler der ern die Einheimischen immer wieder an . Aber(ETB .) standen sich die Mannschaften in folgen Berteidigung, den Mülder blikschnell austrotz der vielen guten Torgelegenheiten wird ander Aufstellung gegenüber : nutt , bringt Emden 5 :1 in Front . Dann wird dem Ergebnis nichts geändert . Die Oldenburger

Der Meister nimmt nun an den Aufstiegs¬
spielen um die erste Kreisklasse teil . Seine Mit¬
bewerber sind aus Oldenburg Tus . 76 und aus
Wilhelmshaven WSV . 06. Gegen diese beiden
alten ehemaligen 1. -Kreisklassen -Vereine wird
er einen schweren Stand haben und bessere
Leistungen als die am Sonntag zeigen müssen.

gewechselt werden .



Spielabschlüsse der Gauligavereine
Hannover 96 und Werder empfangen Ausländer

Bevor , ,König Fußball " seinen Sommer - und
Erholungsurlaub antritt , wollen NiedersachsensGauligavereine noch ein recht umfangreiches Programm erledigen . Hannover 96, derDeutsche Fußballmeister , Werder Bremen undArminia Hannover lassen Pläne verlauten , die
zum Teil recht großzügig sind , wenn sie auch nochnicht alle endgültig feststehen .

So wird zum Beispiel Hannover 96 imFalle eines Sieges über den VfB . KometBremen am fommenden Sonntag der so gutwie sicher ist am 7. Mai in der 2. Haupt¬runde des Tschammer-Pokals kämpfen und dannacht Tage später , am 14. Mai , die Prager
Sparta in Hannover empfangen . Am 18. und21. Mai weilen die Hannoveraner in Krefeldund Essen, während zu Pfingsten beim Jubi¬läumsturnier der Jugoslawia in Belgradgespielt wird , die dann zu einer Rückspielreise
nach Niedersachsen verpflichtet werden soll .Werder Bremen fährt am Sonntag
nach Berlin , um dort gegen Tennis - Borussia ein
Freundschaftsspiel auszutragen, wobei vielleicht
der neue Mann Greifenberg schon im Angriff
Verwendung finden wird , falls er auf Antrag
Werders vom Reichsfachamt freigegeben wird .
Für den 14. Mai ist Rapid -Wien nach Bremen
eingeladen , am 7. Juni kommt Eintracht -Franke
furt nach der Weser , und am 27 . August will
Werder Schwarz -Weiß Essen besuchen . Dazu
laufen großzügige Verhandlungen mit der Bel¬
grader Jugoslawia um ein Privatspiel in Bre¬
men gegen Werder und gegen Hannover 96 in
Hannover ; weiter ist man mit dem englischen
Club der 1. Liga , Middlesbrough , wegen
eines Spieles in Bremen in Unterhandlung ge =
treten . Diese Abschlüsse sind aber sämtlich noch
nicht endgültig , wenn auch zu erwarten ist , daß
fie in Erfüllung gehen .

Arminia Hannover tritt am 30. April
zu einem Rückspiel gegen Arminia Bielefeld in
Bielefeld an , steht am 7. Mai im Potalkampf
und fährt am 14. Mai zur Rieler Holstein , um
hier ebenfalls eine alte Rückspielverpflichtung
zu erfüllen .

find froh , als der Schlußpfiff den Kampf be¬
endet und sie die wichtigen Punkte mit heim¬
nehmen können .

In folgender Aufstellung standen sich die
Mannschaften gegenüber :

Vittoria : Kuhnert ; Ton , Knust ; Heine ,
Hayen , Brintmann ; Röver , bey der Kuhle ,
Schäfer , Grewing und Lützow .

ETV . Aits ; Klaassen , Trentmann ; Rem¬
merssen , Santjer , Behrens ; Michielsen , Smit ,
Meyer , Bakker , Ihlow .

Schiedsrichter Milau -VfL. Oldenburg leitete
diesen Kampf recht gut .

BfL . Wilhelmshaven - Spiel und

Eintracht Hinte - Tusp . Aurich 1: 2

Frisia Emden -

Die „ Alten "das lezte Pflight piel ber Nord - waren in ganz famoser Spiellaune und waren
Auf dem Sportplay in Hinte tam gestern | schaft von Grünweiß Larrelt .

staffel der 2. Kreisklasse zur Durchführung . nicht weniger als sechsmal erfolgreich, währendDer Tus . Aurich, der in der zweiten Serie die nur mit zehn Mann spielenden Larrelterfeinen Kampf verloren hat , konnte auch dieses nicht einmal zum verdienten EhrentrefferSpiel , wenn auch nur recht knapp , für sich ent - tamen .
scheiden . Die Plazbefizer spielten zunächst mit

nächst nicht , die starte Hintermannschaft der
dem Wind , aber trotzdem gelang es ihnen zu¬

Auricher zu überwinden . Die Auricher konntensogar zunächst die Führung an sich reißen . DerLintsaußen der Plazbefizer machte diesen Rück¬stand aber wieder wett und schaffte den Ausgleich . Kurz vor der Pause fiel dann der zweiteTreffer für die Gäste .
zeit hatten die „ Dörfler " verschiedene recht gute

In der zweiten Halb

Torgelegenheiten , aber die Hintermannschaft derAuricher fonnte immer noch im letzten Augenblid flären, so daß an dem Ergebnis nichts
leitete den Kampf sehr aufmerksam und korrekt.
mehr geändert wurde. Schiedsrichter Sanders

klasse weist die Tabelle folgenden Stand
Nach Abschluß der Pflichtspiele der 2. Kreiss

aus :
MTV . Norderney
Tus . Aurich
Grünweiß Larrelt
Frisia Emden
Ember Turnverein 2
Blauweiß Borssum
Stern Emden 2
Eintracht Hinte
Turnverein Norden

16 13 2 1 27 67 : 23
16 11 5 0 22 42 : 30
16 9 7 0 18 42 : 41
16 8 8 0 16 41: 29
16 7 9 0 14 35: 46
16 6 8 2 14 31: 43

0 14 36: 51
16 5 10 1 11 30 : 32
16 3 13 0 6 24 : 56

16 7 9

Freundschaftsspiele
ETV . 2 Grünweiß Larrelt 3 :4

Vor dem Hauptspiel standen sich am
Sonntagnachmittag obige Mannschaften im
Freundschaftsspiel gegenüber . Es kam zu einem
recht flotten Kampf , den die Gäste aus Larrelt
erst in den letzten Minuten knapp für sich ent¬
scheiden konnten .

GTV. (Altaktive) - Grünweiß Larrelt 2 6 :0
Am Sonntagvormittag kam es zu einem

recht interessanten Freundschaftskampf zwischen
den „ Alten " des ETV . und der zweiten Mann - |

Turnverein Norden 1 :2 (0:0)

standen sich die Plazbesizer und der Turnverein
Auf dem Sportplag auf Transvaal

Norden im Freundschaftsspiel gegenüber . Estam trok des starten Windes immerhin nochein recht flotter Kampf zustande , der den Gästeneinen knappen , aber nicht unverdienten Sieg
Jugendliche in ihren Reihen , die sich aber nur
einbrachte. Die Emder hatten wiederum fünf

zum Teil bewährten. Nachdem die erste Halb¬zeit torlos verlaufen war , tonnten die Play¬befizer in der zweiten Halbzeit zunächst die
teidigern ein Abwehrfehler unterlief, nugten
1:0-Führung erzielen . Als den Emder Ver¬

schon stand es 1:1. Den Giegtreffererzieltendie
die Gäste diese Gelegenheit sofort aus , und

Norder erst fünf Minuten vor Schluß .

Frisia Emden Turno . Norden 2 6 : 3 ( 5 : 0 )
-

In diesem Freundschaftsspiel fonntendie Emder zu einem auch in dieser Höhe voll¬auf verdienten Sieg kommen . Sie liefertennamentlich in der ersten Halbzeit ein recht nettesSpiel , während der Kampf in der zweitenHalbzeit durchaus ausgeglichen war .

Um den Tschammer -Bokal

Die am Vorsonntag ausgefallenen Spiele um

und endeten ohne Ueberraschungen. Hanno
den Tschammerpokal wurden gestern nachgeholt

ver 96 siegte tlar über Komet Bremen, währendder ASV. Blumenthal gegen Bremerhaven 93
nur einen knappen Sieg landen konnte.
Ergebnisse :

FB. Komet Bremen
TuS . Bremerhaven 93

-

- Die

0 :5Hannover 1896

ASV . Blumenthal 1 :2

Bremer SB . büßt einen Bunkt ein

Nord leistete sich der Bremer SV . im Spiel ge
In den Spielen der Bezirksklasse Bremen¬

Tabellenführer mußte sogar schwer kämpfen um
gen den NDL . Bremen eine Ueberraschung. Der

wennigstens einen Punkt zu behaupten , denn

beträgt der Abstand zwischen dem BSV. und
bei der Pause lag noch der NDL. in Front. Nun

dem Mitbewerber um die Meisterschaft, FV.
Woltmershausen , nur noch einen Puntt . -
FV . Woltmershausen konnte gegen den bereits

einen zweistelligen Sieg landen und damit fein
zum Abstieg verurteilten Nordsee Cuxhaven

Torkonto erheblich aufbessern .
melingen sicherte sich jetzt endgültig den Verbleib

Der VfL . He

in der Bezirksklasse durch einen knappen Gieg
über den BfB . Oldenburg . - Oldenburgs zwe

-

VfB . Stern ( A. H. ) - BfB . Stern ( Jun . ) 4 : 5 ter Vertreter , VfL . , tonnte zu einem sehr wert
Ein recht torreiches Spiel lieferten sich vollen Sieg über Tura Gröpelingen kommen.

diese beiden Mannschaften des VfB . Stern . Als Die Ergebnisse :
der Schlußpfiff diesen Kampf beendete , lagendie Junioren mit einem Tor Vorsprung inFührung . Immerhin eine gute Leistung der, ,Alten " .

Marine -Gef . Norderney trat nicht an

2 :2

14 :0

2 :1

2 :8

Bremer Sportverein - Nordd . Lloyd Bremen
FV . Woltmershausen- NordseeCuxhaven
VfL . Hemelingen - BfB . Oldenburg
Tura Gröpelingen - VfL . Oldenburg

In Norden sollte gestern das Spiel um Tennis Borussia- WerderBremen3:1die Bannmeisterschaft des Bannes 191 im Fuß¬ball zwischen der Marine - Gef . Norderney und
der Gef . 61 / ETV . durchgeführt werden . Leider
machten die Emder die Reise vergebens .

Bokalspiele ohne Ueberraschungen
In der Südstaffel begann die erste Runde | Wille und Harms stellten nach schönem Allein¬um den Südstaffelpokal . Ueberraschungen blie - gang das Schlußergebnis her. Germania spielteben aus . Sämtliche Playmannschaften setten mit Topp, Blank, Dussenpond, Redenius, H.sich, allerdings oft erst nach hartem Kampf , Wieten , A. Engels , Singst , Sassen, Wille ,burch. In allen Spielen hieß es bei Halbzeit Harms, A. Haken in der zweiten Halbzeit aus

2 :1 für die siegenden Mannschaften .

Weener - Flachsmeer 5 :2

gezeichnet .

-

Am Sonnabend standen sich im Berliner
Polizei -Stadion die Fußballmannschaften von
Tennis Borussia und Werder Bremen in

einem

Freundschaftsspiel gegenüber . Kurz vor Spiel
beginn ging über Berlin ein heftiger Gewitter
regen nieder , so daß es nicht verwundern kann ,

daß nur tausend Zuschauer sich eingefunden
an. Tennis Borussia gewann verdient mit 3:1
hatten . Beide Mannschaften traten mit Ersaz

(2:1)-Toren. In der ersten Halbzeit war Werder tonangebend , ging auch durch den Rechts
außen Zioltewig in Führung, mußte sich aber
noch in der ersten Halbzeit zwei Gegentore ge
fallen lassen . Nach der Pause waren die Ber

liner Tore konnte Fischer auf sein Konto buchen.

noch zu einem dritten Treffer . Alle drei Berb
liner im Feldspiel leicht überlegen und kamen

im

VfR . Heisfelde VfL . Warfingsfehn 7 : 1

Pokalspiele der Südstaffel . Die Mannschaft ist
Seisfeldes Mannschaft ist Favorit für die

wieder recht spielstart , zumal alle Mann wieder
da sind : Abermann , E. Stod , L. Brauer , M.
Sinderts , 3. Hinderts, Frese, Sarders, Ulferts,
Bellmer, P. Stock, W. Scheiding. Warsingssehn

Holland schlug Belgien 3 :2

erschien mit Ihler, de Bries, Buß , Diersmann,Benning, Adermann, Hattermann, Weber, Kuhl- land und Belgien vor 55000 Zuschauern i

Ein durchweg ausgeglichenes Spiel lieferten

Warsingsfehnerenergischen Widerstand. Als je länder siegten knapp mit 3 :2 (1:1) .Doch Ulferts' Prachtschuß in die Maschen sauſte, seinen Halblinken Braine war Belgien inder

Zunächst leisteten die Amsterdamer Olympia -Stadion . Die Solmann , Schnau , Stöhr .

Sport Emden 6 :2 ( 1 : 1 ) Zu dem in Weener durchgeführten Spielhatten sich viele Zuschauer eingefunden . WeenerWie erwartet , setzten die Wilhelmshave - mit Klinghagen, Stindt , Schüür II, Fokken ,ner sich durch einen flaren Sieg auch in diesem Schüür I, v. d. Tüük, Grünefeld , Garen , Wurm ,Spiel durch. Der starte Wind beeinträchtigte Brahm , Severiens mußte schwerer fämpfen, alsdas Spielgeschehen sehr, so daß eine gute und das Ergebnis es gegen die Mannschaft Harms,genaue Ballführung, fast völlig ausgeschlossen Beenker, Janssen 1, Brandt , T. Prieth, Gozling,war. Beide Mannschaften hatten zu diesem Janssen II, Schulte , Schmidt, Alfers, ReuwsaatSpiel nicht ihre stärksten Vertretungen zur vermuten läßt . Flott begann Flachsmeer dasStelle, und so fonnte es einen nicht wundern, Spiel , drängte Weener in die eigene HälfteStelle, un Leistungenhinter den Erwartungen zurück und konnte verdient in Führung gehen.zurückblieben . Aber immerhin hätte die Nieder - Langsam machte Weener sich frei , erzwang den tam Heisfelde stärker auf . Warsingsfehn gelang 34 . Minute in Führung gegangen . GleichdanachAusgleich und kurz darauf die 2 :1- Führung .
In der zweiten Halbzeit glich Flachsmeer aus .

schaft in Erscheinung. Flachsmeers Gegenwehringsfehn mußte durchweg verteidigen .

Aber stärker und stärker trat Weeners Mann
Halbzeit hatte Heisfelde die bessere Seite . War Ausgleich . Eine halbe Stunde nach der Pause

ermattete, und Weener steuerte einem sicherenSiege su. Als das Schlußzeichen des Unpartei
ischen Wilbers ertönte, hatte Weener einen 5:2-
Sieg errungen .

lage nicht so hoch auszufallen brauchen . Die
Hauptschuld an dieser hohen Niederlage
trägt der Emder Torwart . Nicht nur , daß ereinige haltbare Treffer passieren ließ, sondernauch noch mit zwei Eigentoren dem VfL. zu

Die Ember, die zunächst den Wind als Bun¬
desgenossen hatten , legten gleich mächtig los ,
und schon in der ersten Minute tonnte Wal¬
deck die 1 :0 -Führung für die Emder heraus¬
holen . Der VfL . drängte wohl verschiedentlich
start , aber Tore fielen zunächst nicht . Der Aus¬
gleich war erst nach fast halbstündigem Spiel
fällig , als ein Verteidiger einen ungefährlichen
Ball zurückspielte und der Torwart dieses ins
eigene Tor gleiten ließ . Das war ein billiger
Erfolg für die Platzbesizer . An diesem Er¬
gebnis wurde bis zur Pause nichts geändert .

In der zweiten Halbzeit drehte der VfL .
mächtig auf , da er in dem starken Wind gute
Unterstügung hatte . Lorenz konnte kurz nach
Wiederbeginn das 2 :1 herausholen , und der
Jelbe Spieler war mit einem durchaus haltbaren
Schuß zum drittenmal erfolgreich . Dann „ voll¬
brachte der linke Emder Verteidiger ein
weiteres Gelbsttor und verhalf damit

Germania Reserve - Westrhauderfehn 4 : 1

Ohne beide Verteidiger und den Stamm¬
torwart hatte es die Germania -Reserve trog
Windbegünstigung nicht leicht , sich durchzusehen .
Westrhauderfehns Mannschaft mit Sündling ,
Müller, Prahm , Potthast, Rödenbeck , Bakker,
Athen , Prahm II, Schier , Pieper , Wietzad ist
start verjüngt . Bis auf die „Alten " Rödenbed,
Müber und Schier blutjunger Nachwuchs. Hafen
brachte Germania in Führung , dann fiel der
Ausgleich , und kurz vor dem Seitenwechsel stand
es 2 : 1 für Leer durch den Ersatzmann Hingst .
Nach dem Seitenwechsel hatte Westrhauderfehn
die bessere Seite . Aber überraschenderweise
tam der vor dem Seitenwechsel ziemlich matt
spielende Sturm Leers gut auf . Die 45 Minuten
gegen den starten Wind hatten die junge West¬

rung Heisfelde überlassen . - In der zweiten

Wohl
versuchte der beste Mann, Diersmann, der sichdiesmal als Läufer ausgezeichnet betätigte, dieNiederlage aufzuhalten, aber Heisfelde warein zu starker Gegner. In regelmäßigen Ab¬
Ständen erzielte der Sturm sechs weitere Treffer .

Collinghorst Brinkum 5 : 3

Zwei Mannschaften der dritten Kreisklasse
standen sich in diesem Kampf gegenüber. Brin¬
fum fam mit einer Mannschaft, die bedeutend
mehr konnte , als man der Elf zugetraut hatte .
Die Gäste gingen 1 :0 in Führung , durch Elf¬
meter fonnte Collinghorst ausgleichen. 2 :1 für
Collinghorst bei der Halbzeit . Brinfum gab
sich nicht geschlagen . Die Mannschaft kämpfte ,
erzwang den Ausgleich und konnte sogar 3 :2
die Führung an sich reißen. Gegen Schluß hatte
Collinghorst mehr vom Spiel , mußte jedoch
tüchtig fämpfen , um doch noch zu einem Siege
zu kommen . Collinghorst stellte Krüger , B. Klee¬
mann , Tölstedt , Steenblod , Weers , Hagedorn ,

Durch

sorgte Hollands Mittelstürmer Vente für die

aber wieder zum Gleichſtand. Erst kurz, haft

2 : 1 - Führung . Ein Selbsttor des holländischen

Schluß stellte die niederländische Mannschaftdurch ein schönes Tor von Vente den Sieg sicher.

50 000 Kanufahrer angetreten

derer leiteten am Sonntag die Kanusportler
Auf die gleiche feierliche Art wie die Rus

ihr neues Sportjahr ein. In ganz Deutschland
waren 50 000 Kanufahrer angetreten und hörten
im Gemeinschaftsempfang über den Reichssender
München die Ansprache des Reichsfachamts
leiters Dr. Eckert . Dann wurden die Boote zu
Wasser gebracht , und die Wettkämpfe
Wasserfahrten der 1200 Kanusportgemeinschaften
nahmen ihren Anfang .

Schottlands Pokal gewann Clyde

und

Dem Endspiel um den schottischen Fußball
den Plazbesitzern zur 4 : 1 - Führung . Das fünfte rhauderfehner Mannschaft mürbe gemacht . Ver - Schmidt , H. Kleemann , Behn , Hillrichs , Reuw - pokal wohnten im Glasgower Hampden¬
Tor für den VfL . schoß Schelper . Trotz dieses gebens stemmte sich Potthast in der Westrhauder - saat . Brinkums Mannschaft : Meyer , I . und Park bei faltem Wetter rund 100 000 Buschauer
einmal mächtig auf . Sie erarbeiteten sich
einige recht gute Torgelegenheiten , von denen
aber nur eine durch Waldeck zum Erfolge
führte . Kurz vor dem Abpfiff war der Halb¬
linke der Einheimischen noch ein weiteres Mal

erfolgreich .

In diesem Spiel trat Spiel und Sport mit
folgender Mannschaft an : Bruns ; Bockelmann ,
Behrends ; Kruithoff , Neeland , Kaschner ; v. Jin¬
nelt , Waldeck , Uhlemann , PannhoffUhlemann , Pannhoff und
Mudder .

Der VfL . hat mit diesem Spiel seine Pflicht¬
spiele erledigt und wird nun als Meister der
1. Kreisklasse Oldenburg - Ostfries¬
land an den Aufstiegsspielen zur Bezirksklasse
teilnehmen .

Tabelle der 1. Kreisklasse

VfL . Wilhelmshaven 16 13 0 3 26 : 6 71 : 23
Stern Emden 16 10 1 5 21 : 11 45 : 37

Frisia Wilhelmshaven 16 8 3 5 19 : 13 41 : 26
Viktoria Oldenburg 15 9 1 5 19 : 11 41 : 37
Emder Turnverein 16 7 2 7 16 : 16 42 : 31

HeeresSV. Oldenbg. 15 6 1 8 13: 17 31: 40
Sp . u. Sp . Em den 15 5 2 8 12: 18 30: 39
Adler Wilhelmshaver 14 5 1 8 11: 17 30: 43
Reichsbahn Oldenbg . 15 0 1 14 1 : 39 9: 69
Luftwaffen SB . Oldenburg 3 . fgezogen .

auch der tapfere Torwart fonnte nichts machen . Kempen , Red , Schmidt , Janssen .

Deutsche Hockey -Meisterschaft

beeren ernten tönnen .
Wolverhampton Wanderers in ihrem Kampf
mit Bolton Wanderers einen Punkt verlor ,

fönnen die Liverpooler von der Tabellenspike

Motherwell mit 4 :0 ( 1 :0) unerwartet hoch.

Everton ist Englischer Meister

Die Ligamannschaft ist am Sonnabend ent
1 :6 ( 0 :5 ) noch deutlicher ausfiel . Die Bel - schieden worden . Zwar wurde Everton von

Deutschen Hockeymeisterschaft konnten am Sonn¬
Drei der insgesamt vier Gruppensieger zur

gierinnen haben bisher also noch keine Lor : Charlton Athletic geschlagen , da aber zugleich
tag ermittelt werden . In der Gruppe A fam
der DSV . 78 Hannover knapp mit 1 :0
( 0 :0 ) zum Erfolg , obwohl er in Essen gegen
Etuf anzutreten hatte . Der TV . 57 Sachsen¬
hausen blieb in der Gruppe C in Jena erst in
der Verlängerung mit 4 :2 ( 2 :2 0 : 1) über
VfB . Jena erfolgreich , und Wacker Münchenqualifizierte sich für die am 14. Mai angesezte
Borschlußrunde durch einen 2 : 0 ( 2 :0) - Sieg in
Bonn über den Bonner THV. in der Gruppe D.
Lediglich in der Gruppe 3 steht der Endsieger
noch nicht fest .

nicht mehr verdrängt werden .Starkes Reiteraufgebot für Rom

Sieben Nationen treffen beim Internationa¬
len Reitturnier in Rom aufeinander : Belgien ,
Deutschland , England , Italien , Portugal ,

Enge sportliche Beziehungen zu Spanien

Rumänien und die Türkei. Mit einem starken General Moscardo , der heldenhafte
Aufgebot ist die Deutsche Heeres-Reit - und des Reichssportführers von Tschammer und
Fahrschule Hannover vertreten. Sechs Offi- Often und wohnte auch dem Fußballmeister
ziere und siebzehn Pferde starten für unsere Schaftsspiel Blau Weiß - BfL. Osnabrüd bet.
Farben, und zwar Major Momm (Alchimist), von Ges

Mit General Moscardo , dem Präsidenten des

Rittmeister K. Hasse (Alant, Tora, Goldammer neral Franco mit der Führung der spanischer
und Schwalbe) , Rittmeister Brinkmann (Baron Jugend beauftragt ist, hat der Reichssportführer
IV, Erle, Oberst II und Wotansbruder), Oblt. sich bei dieser Gelegenheit über die deutschspani
Suck (Artur , Athos , Aeolus und Schneemann ), schen Sportbziehungen unterhalten .Oblt . Weidemann (Fridolin und Der Aar ), so stimmen parin überein, fie nach Muſte : derwie Obit. Perl -Mückenberger (Nitho und Nacht- deutsch-italienischen Sportfreu: schaft so eng wi

Belgische Hockey -Frauen befiegt

Eine belgische Hockey-Frauenelf aus Coutrai
und Antwerpen gab auf ihrer Deutschlandreise
auch in Hamburg zwei Gastspiele. Einer 2 :3-
(0:3)-Niederlage der Gäste gegen die Klippe¬
rinnen am Freitag folgte am Sonnabend eine
gleiche gegen die Frauen Harvestehudes , die mit | marsch ) . möglich zu gefalten .

Beide
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Aus der Heimat
Folge 96

Gestern und heute

otz . Am Sonnabend verdunkelte sich gegest
Mittag plötzlich der Himmel ured ein

Sturm brachios , wie wir ihn selten er
lebt haben . Besonders über den nördlichen
Teil unserer Stadt in Richtung von Westen
nach Osten . Der Sturm erreichte in den Böen
die Stärke eines Orfans . Ein Wirbel riß un¬
geheure Mengen Sand und Staub mit sich, so
daß man taum die Hand vor Augen sehen
fonate . An einigen Stellen unserer Stadt
wurden fleinere Bäume
und Aeste von den Bäumen gerissen . Dann
feßte ein Regen ein und brachte eine geringe
Beruhigung.

Montag , den 24 . April

Beilage zur „ Oftfeiefifchen Tageszeitung "
12vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt " und Allgemeiner Anzeiger " ,

fir Leer , Reiderland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Aufloderung der Dorflage im Rahmen der Umlegung

Jahrgang 1939

Der Führer dankt der 6A . -Gruppe „Nordsee "
Der Führer hat folgendes Telegramm an

den Führer der SA . - Gruppe „ Nordsee " , S . ¬
Gruppenführer Böhm der , gerichtet :

Nehmen Sie für die Freude , die Sie mir
mit Ihrer Aufmerksamkeit im Namen der
SA . - Gruppe Nordsee " , Bremen , anläßlich
meines Geburtstages bereitet haben , meinen
herzlichen Dant entgegen .

schent überreicht .

Der Reichsminister für Ernährung und des Reichsernährungsministers ausgeführt
Landwirtschaft hat einen Erlag herausge wird , über die Intensivierung des Grund und
geben, der die systematische Aufloderung der Bodens zwangsläufig zur Veränderung der

Abolf Hitler *Ortslagen als eine der wichtigsten Maßnah Betriebsgrößen durch Schaffung neuerErbhöfe
Die S . - Gruppe Nordsee " hatte dentim Rahmen der landwirt zur Umgestaltung der Hofwirtschaft und da¬umgefnidt men

schaftlichen Umlegung fennzeichnet . mit zur Aufloderung der Ortslage . Der Er - Führer , wie bereits gemeldet , zu seinem 50 .
In der Vergangenheit hat sich die Umlegung, laß unterscheidet dabei zwischen der Schaffung nach dem tünstlerischen Entwurf des Kerami¬

Geburtstage einen Teetisch mit Kacheleinlage
also die Zusammenlegung unwirtschaftlichzer- von Ortsausgängen mit und ohne Gehöftver¬
rissener landwirtschaftlicher Grundstücke zu legung, der Bereitstellung von Bauland für fers der Nordischen Kunsthochschule als Ge
größeren, betriebswirtschaftlich brauchbaren einzelne Betriebsinhaber und der Ausfied¬
Einheiten, im allgemeinen auf die Flurberei - lung. Es kommt dabei darauf an, den An¬
nigung beschränkt. Man schaffte lediglich für schluß an das neue Wegenetz herzustellen, die
here Felbeinteilung und gestaltete die innere vor allem betriebswirtschaftlichbeste Voraus
die Bewirtschaftung der Flurgrundstücke eine Sicherheit der Ortschaft zu gewährleisten und Die grauen Glücksmänner fommen wieder

Die Reichsstraßenlotterie hat in
Reichsumlegungsordnung geht in ihrer Ziel des öffentlichen Verkehrs durch den starken Erfolg gehabt. Die Lose fanden über¬

Die nunmehr geltende segungen zu schaffen. Auch die Sicherheit den Jahren seit ihrem Bestehen einen sehr
setzung weiter. Es kommt nicht mehr nur auf Ort kann die Beseitigung von Gebäuden oder all im ganzen deutschen Reichsgebiet einendie Furrbereinigung im engeren Sinne an. Gehöften erforderlich machen. Bei der Auf- reißenden Absatz. Mancher hat schon einenMan verlangt vielmehr eine Neugestal lockerung sollen in erster Linie die Gehöfte größeren Gewinn für sich buchen können. Auchtung des ganzen Umlegungsgeleinerer Stellen verlegt werden, und zwar in diesem Sommer wird diese Lotterie wiederbietes nach den Grundsägen nationalso unter Vergrößerung zu einem Erbhof durch durchgeführt werden. Die Zahl der Lose undzialistischer Boden- und Raumordnung und
die Durchführung aller Maßnahmen, durch Landzulage. Im allgemeinen soll fünftig die der Gewinne wurde bedeutend erhöht. Am
welche die Grundlagen der Wirtschaftsbetriebe feine Umlegung in Realteilungsgebieten ab- 1. Mai werden fich wieder überall die grauen
verbessert werden, der Arbeitsaufwand ver- geschlossen werden, in der nicht mehrere Erb- Glücksmänner sehen lassen und manchen Ge
mindert und die Bewirtschaftung erleichtert höfe durch Stellenvergrößerung gewonnen
wird. Die Ziele führen, wie in dem Erlag worden sind.

Aucham Nachmittag hielt der scharfe Wind,
ber einen Temperatursturz mit fichgebracht hatte, an. Die Wasser ber Em' s und
der Leda wurden ausgepeitscht . Die Wellen
Ichlugen teilweiſe bis an den Fuß des Deiches.Die Fähre bei Estlum mußte die Fahrt vor¬
übergehendeinstellen . Die Emsfähre bei Leer¬ort wurde nicht so start behindert .

Gefährlich muß die Ueberfahrt aber
doch ausgesehen haben, wenigstens für Bin¬
nenländer, die eine so starke Bemegung auf
dem Wasser nicht kennen. Ein junges Mädel,
fefch und sportlich angezogen , erfundigte fich
an der Fähre , ob man nicht einen anderen
Weg nach Groningen einschlagen könne, wie
den über das Wasser. Wie lommt man
da hinüber ?" fragte sie und machte ein
entfestes Gesicht, als ihr erklärt wurde, dasfie mit ihrem Kraftwagen auf die Fähre fah¬ten müsse . Bei der Auffahrt bewies fie aber ,daß sie wohl fahren konnte , daß nur die Angstvor den Wellen sie unsicher gemacht hatte .

Für uns aber, die wir am Wasser groß ge¬worden sind, war der Sturm am Wasser ein
Naturschauspiel , das man sich immer
mit Ergriffenheit ansieht . Aber wir empfin¬den trog unserer Freude an dem Erlebnis eingewisses Unbehagen, da wir immer bei einem
folchen Unwetter an die Bolksgenossen denkenmüssen , die draußen auf See sind .

Verkehrslage neu .

otz . Bom Arbeitsamt . Ergänzend zu unse
rer Mitteilung, daß Dr. Müntinga nach Em
den versetzt worden ist, teilen wir mit, daß
die Leitung des hiesigen Arbeitsamts bis zur
Neubesetzung auch noch von ihm wahrgenom¬
men wird . Ernst-Augustotz . Bestandene Prüfung .
Saul , Sohn des Klempnermeisters Rudolf
Saul, bestand in Kiel die erste juristische
Staatsprüfung .

Drei Boote des Rudervereins wurden getauft

der des Vereins . er

minn verteilen können .

Schüßt die Gelege !

Es beginnt jetzt wieder die Nistzeit unserer
otz. Erfolgreiche Kurzschriftler . Wieder sind gefiederten Freunde . Leider häufen sich er¬

wir in der Lage, über einen schönen Erfolg über mutwillige Zerstörung der Gelege, ins¬
fahrungsgemäß dann auch wieder die Klagen

der zielstrebigen Unterrichtstätigkeit in den besondere durchJugendliche. Der Reichstier¬Lehrgängen des hiesigen Ortsvereins der schußbund weist deshalb darauf hin, daß dieDeutschen Stenographenschaft berichten zu Gelege und Neſter auch des jagdbaren Feder¬fönnen . Die am Sonnabend in Emden vor wildes durch Ausführungsverordnung zu § 38dem Stenografischen Prüfungsamt der In - Abs. 5 der Naturschutzverordnung das ganzedustrie- und Handelskammer abgehaltene

Prüfung für Geschäftsstenografenhaben fünf nach § 12 Abs. 2 Nr. 2 fede Entnahme und
Jahr über geschikt sind . Verboten ist ferner

von gemeldeten neun Teilnehmern bestanden Beschädigung von Giern geschützter Bogelund zwar in der Geschwindigkeit 180 SI¬
ben in der Minute : Herta Faber , GerdaEidtmann , Ottilie Otten , in der Geichwindig¬feit 150 Silben in der Minute : BertaKliege und Friedrich Weers , sämtlich aus Leer .

Möller und Ihnen am hiesigen Land¬
Die Kreissekretäre

ratsamt sind zum 20. April zu Streisoberfekte¬

otz . Beförderungen .

arten .
der geschützten Vogelarten ist übrigens auch

Die Entnahme von Eteru

dann strafbar , wenn sie sich ein für dieBekämpfung der Eierräuber besonders wichtiger Hinweis bereits im Zustand der Fäul¬

Urteil des Kammergerichts vom 17. 12. 35
nis befinden . Denn es ist gemäß einem

( 3 536/35) - bedeutungslos, ob es fich

-
-

nach der Wegnahme solcher Eier herausstellt ,
daß sie , die der Täter noch als mitnehmens
wert gehalten hat , verdorben waren . " Mö¬
veneier dürfen nur bis zum 1. Juni von
den Berechtigten gesammelt werden .

Metallhandwerker beschäftigen fich mitdenLeichtmetallen

der

Das Schweißen von Aluminium ist keine Hererei

das

Gin bedeutsamer Tag im Leben und Streben dieser Sportgemeinschaft
otz. Seit Tagen schauten die Mitglieder berganges in die Sportgemeinschaft feinenbes Rudervereins schon mit Sorgen gen Him- Zwieipalt getragen habe, nie wurde auf diemel mit der inständigen Bitte an den Wetter- sem Grundstüd die Flagge der Systemzeit gestären ernannt .gott, wenigstens am Sonntag für die Vormit- hißt. Mit Genugtuung stellte er dann fest, daßtagsstunden ein etwas freundliches Gesicht gerade der Ruderverein dazu ausersehen sei, otz . Mütterberatungsstunde . Am 26 . April

berbooten und dem Motorboot des Ruderleistungstlasse
aufzustecken, galt es doch, awei neuen Ru - die Jugend Adolf Hitlers in der findet wieder eine kostenlose ärztliche Mütter¬
Vereins im Rahmen einer fleinen Tauf - bilden . Alzeit jei jeder sportlich Inter¬

heranzuberatung von 13 % Uhr ab statt .
feierlichkeit ihre Namen zu geben . Dieses effierte herzlich im Verein willkommen gewe¬Bangen um das gute Wetter mag wohl dazu sen.beigetragen haben , daß es gerade zu der Zeitaufhellte, ale die ersten Gäste erschienen. gebung zu sprechen. Der neue Vierer folle

Nun tam Dr . Philipson auf die Namens¬Pünktlich um 11 hr versammelten sich auf den Namen eines verdienten Mitgliedes tradem Anleger, wo die Boote, die getauftwer - gen, den der Tod vor noch nicht langer Zeitden sollten , lagen , die Gäfte und die Mitglie - abberufen otz . Im Rahmen der Vortragsveranstal - mit Hilfe verdünnter Salpetersäure mit
Nacheiner kurzen Begrüßungsansprache des einer Tradition. Schon zwei andere Boote Gemeinschaft mit der Deutschen Arbeitsfront, Schweißen von Al- Gußlegierun

Schmidt " heißen. Damit folge der Verein tungen des Verbandes für autogene Metall- Stahlbürste gründlichst entfernt werden.
Bereinsleiters Hans Cramer , der mit betragen den Namen früherer verdienter Mit- bem handwerk und dem NSVDT. durchge- gen . Hier ist vor allem die Wahl des rich¬

bearbeitung in der Berufsschule fand ein in Kenntnisse erfordert
fonderer Freude die Anwesenheit einiger Ber - glieder .treter der Kriegsmarine und der Hitlerjugend
betonte, ergriff Dr. Hans Philipson das der alten Feste am Zusammenfluß der Emsur cas Thema des Abends „Der heutige chem" von Wichtigkeit . Weiter ist der bei der

Das zweite Boot, ein Zweier, werde nach führter Vortragsabend statt , zu dem sich eine figen Zusagmaterials gemäß der allgemeinWort zu der Taufrede . Zu Beginn seiner und Leda, "Leer or t" benannt werden. Bei Stand
zahlreiche Zuhörersachst eingefunden hatte. gültigen Schweißregel: , , Gleiches zu Glei¬

Ausführungen gab er einen Rüdblid. Er er dem dritten Boot handele es sich zwar um des Aluminiums und seiner Lestimmten Wärmespanne bestehende teigige Zu¬
innerte an das Jahr 1903, in dem der Verein fein eigentliches Sportboot, dennoch diene es gierungen " war also Interesse vorhan- stand der Legierungen sehr zu beachten, ber

Schmelzschweißung Erwärmung auf Schweißhize in einer be
gegründet wurde, erinnertedaran, daß die er sportlichen Belangen; das Motorboot, das ben. Der Vortragende, Ingenieur Janßen - jede Bewegung des Wertstückes verbietet. Als
ften Ruderer verkannt und verlacht wurden, schon zwei Jahre im Dienſt ſei , nun aber nach Hamburg, der in Leer tein Unbekannter mehr besonders geeignetes Zusatzmaterial kommt
und wie dennochschon bald die Idee des Ru- der Reichswasserstraßenordnungeinen Namen ist, wartete mit einem ebenso flaren wie auf vor allem Silumin in Frage, das sehr
dersports in Leer festen Fuß faffen konnte. tragen muß. Es solle den Namen „Here" er- schlußreichen Vortrag auf, in dessen Weittel- schnell vom festen in den flüssigen Zustand
Zuerst stand den Ruderern nur ein alter Ta - halten .

Vor dem feierlichen Taufalt forderte Dr. stand, mit der so häufig die Aluminium¬
punkt die Zerstörung der Geheimnisträmerei übergeht .Philipson zum Schluß seiner Rede zu einem Schweißung umgeben wird. Es gibt in der härtbaren Legierungen , die sich lei

für bie Kinderlandverschidung " Siegheil " für den Ruderverein Leer auf .

Das erste Boot, den Vierer, taufte Fräu- fähigen klare Erkenntnisse und eine genü- sei denn, daß sie wieder nachvergütet werden.

Al -Schweißung feine Hererei; vielmehr be

babschuppen der Firma Bünting zur Verfü¬
lein &isbeth Schmidt . Glückverheißend gende Technik einen jeden Handwerker zur zu diesen Legierungen gehört das Duralu¬gung, der auch ausreichte, da nur ein Doppel- zerōrach das Glas Sekt am Bug des Bootes Ausführung einwandfreier Schweißungen.

zweier vorhanden war , der auch heute in tausend Scherben, als die Laufworte er¬ Wichtig ist minium , der Baustoff der Zeppeline .vor allem , die richtige Schweißbar sind dagegen die naturharten LeSchweißtemperaturIch taufe dich auf den Namen meines Dann gilt es, den größten Feind der Gütewerte des Duraluminiums erreichen. Zur
zu erfennen . gierungen , die ohne Warmbehandlung die

Baters Albert Schmidt " und wünsche Schweißnaht , баз Aluminium - Oryd , diesen Legierungen gehört das Hydronadir allzeit siegreiche Fahrt " . durch ein geeignetes Flußmittel zu zerstören . Iium .
Dieses Flußmittel tann jedoch kein Universal¬ Dem Vortrag folgten praktische Uebungenflußmittel fein, das nur zu oft von einer ge- in der Schweiß-Lehrwerkstätte der Berufs¬wissenlosen Geschäftstüchtigkeit dem Unwissen schule, in denen ein unermüdlicher Lehr¬den angeboten wird. Vorteilhaft geschweißt schweißer davon überzeugte, daß alle Al-De¬
wird mit der Azetylen-Sauerstoff-Flamme, gierungen autogen gut schweißbar sind. Frei¬die jedoch wie bei Gußeisen mit Azetylen- lich gilt auch hier , daß bein Können mühelos
Ueberschuß eingestellt werden muß. Wegen in den Schoß fällt, sondern daß dem Mönnen
der großen Wärmeleitung des Aluminiums das Lernen vorausgehen muß . Zu diesem

" Ich taufe dich auf den Namen Hege" schnelles Arbeiten , wodurch die Bildung eines tung in Leer beginnenden Leichtmetall¬
möglichst große Flamme gestattet auch ein des Verbandes für autogene Metallbearbei¬

au groben Gefüges in der Naht verhindert Schweiß kursus eine besonders gute Ge¬
wird bei allen Al -Knetlegierungen durch das billig ist und am Abend stattfindet. Im HinWarmhämmern bewirkt. Um das sogenannte blick auf die große Zukunft der Leichtmetalle

wird . Eine bedeutende Gefügeverbesserung legenheit vorhanden , zumal der Kursus sehr

„Ausblither " der Naht in späterer Reit zu sollte dieser Ausbildungsmöglichkeit größteberhindern , müssen alle Flußmittel -Ueberrette Beachtung geschenkt werden .

Spendet Freipläge -

flangen :

"

noch seinen Dienst tut , Doch im Jahre 1909stand das heutige Bootshaus fertig da undtonnte bezogen werden . Die Mitgliederzahlwar ständig gestiegen und mit ihr die Zahlder Boote . Die Aufwärtsbewegung hielt im¬mer an. Nur in der Kriegszeit war ein na- Fräulein Almuth Deichmann
Und wieder zerscheilte ein Glas Selt , als

turnotwendiger Rückgang zu verzeichnen . Dr . neuen Zweier die Worte sprach:

zum

Ich taufe dich auf den Namen „Leerort" .
möge ein glüdlicher Stern stets dein Be¬

Auch das dritte Glas zersprang in viele

Philipson betonte , daß diese Erfolge nur demEinfaz der Sportkameraden und den Freun =den und Gönnern des Vereins zu verdankenwaren , die bei der Anschaffung der Boote von

Er

gleiter sein ! "

Vortragender streiste dann noch die aus

Beit zu Zeit helfend unter die Arme griffen .
Stücke . Fräulein Hanna Fimmen tauste muß die Flamme reichlich bemessen sein . Eine Lernen ist in dem demnächst in der Kursstätte ,

der Redner die Gesundheit gerade des Ruder - das Motorboot mit den Worten :fports , um dann auf den erzieherischenert dieses Sportes zu kommen . Bei
diesem Mannschaftssport entwickelten sich ohne und wünscheden von dir verfolgten Ver¬einsbooten erfolgreiche Rennen . "weiteres die besten Tugenden : Freiwilli . Nach den Tauffeierlichkeiten blieben dieger Gehorsam , echte Kamerad Gäste und Mitglieder des Vereins noch turzeschaft , Mut und Ausdauer . Mit Stolz Zeit gemütlich in den Räumen des Bootshauerwähnte Dr. Philipson , daß die Zeit des Nie - I ses zusammen .

=



gen .

Romeo and Julia Die volkswirtschaftliche Bedeutung der Ziegenzucht

-

etz . Reermoor . Die Verlademöglich
Gastspiel des Staatstheaters Oldenburg teiten genügen nicht . An der Vich

otz . Der Kulturring wird am kommenden rampe Reermoor herrscht nach wie vor Hochs
otz Die Kleintierzucht spielt in der Erzeu - | tühe , 2 % Millionen Ziegen und 70 000Milch betrieb , so daß man mit Recht behauptenMittwoch im Saale des Tivoli " zum gungsschlacht des Deutschen Voltes eine nicht schase. Deutschland erzeugte 1937 rund 24,7 tann , daß der Verkehr noch immer steigt . So375. Geburtstag Shakespeares ein Gastspiel geringe Rolle . Es herrschte bisher aber in Milliarden Liter Kuhmilch und 1,2 M 11 wurden in der vergangenen Woche von derdes Staatstheaters . Oldenburg durchführen , Ostfriesland eine gewisse Abneigung ge - arden Liter Ziegenmilch . Hieraus Reichsbahn allein 25 Wagen bereitgestellt , umund zwar wird von diesem größten dramatigen die Haltung von Biegen . Sie ergibt sich schon die große vollswirtschaftliche die aufkommenden 1500 Tienre abbefördernschen Dichter aller Zeiten nordischer Prägung wurde vielfach damit begründet, daß die Ziege Bedeutung unserer vielverachteten Milchziege. zu können. Hiervon entfallen auf Schlachtzeines seiner schönsten Stüde , nämlich „Rozu empfindlich sei gegen Witterungseinflüsse Beim Fehlen der Ziege fehlen gleichzeitig : tiere 850 Stück und auf Zucht- und Nuzvichmeo und Julia " , zur Aufführung gelan - und gegen Krankheiten , ferner sei die Biege 300 . 000 000 fg Trinfmilch je Rm . 0. 15 650 Stück . Schade ist es nur , daß bei einens

zu wählerisch im Futter und vor allem wird 45. 000. 000 m . , 27. 500 000 tg Butter je solchen Massenversand die RampenanlagenRomeo und Julia " wird von den Kennern ja immer wieder behauptet , die Ziegenmilch Rm . 2 . 60
Shakespeares als zur ersten Periode habe einen üblen Beigeschmack und röche . Was Fleisch je Rm . 0. 80

71. 500. 000 m. , 15. 800 000 nicht genügen . Es fehlt an einem geräumigen

feines Schaffens gehörig betrachtet , den Geschmack und die Güte der Ziegenmilch 190. 000 000 tg Schweine (lebend ) je Rm . 1. 10 eine Firma die Arbeiten zur Schaffung eines
12. 600. 000 m. , Wendeplay . Die Reichsbahn läßt 3. 3t . durd

weil der Dichter offenbar an dem Thema per - betrifft , jo ist jedes Vorurteil gegen die un - 214 . 500 . 000 Rm ., zusammen 343. 600 . 000 endeplates und Anfahrtsmöglichkeitensönlich stärkeren Anteil nimmt , als in seinen berechtigt ; es beruht in den meisten Fällen Reichsmart . Mit andern Worten : Wenn die den neu gebauten Viehbuchten ausführen , jespäteren Dramen . Der lyrische Zauber und auf Einbildung . 3iegenmilch hat einen Biegenmilch fehlt und ohne diese die Ernäh - doch auch dies wird nicht genügen . Gdie unsterbliche Fabel , die Shakespeare ur - durchaus
[prünglich einer italienischen Novelle ent - Geich mad , wenn sie von wohlgepflegten , Butter und Schweinefleisch in derselben der vielen Kunden noch eine bessere Verlade

reinen , angenehmen rung des deutschen Voltes mit Trintmilch , muß seitens der Reichsbahn im Interesse

nahm , um sie zu einer Menschheitsfabel um- auber gehaltenen Ziegen stammt und in gut Höhe sichergestellt sein soll , so müssen für die möglichkeit in den erforderlichen Anlagenaugestalten , hat sich durch alle Jahrhunderte gelüfteten Räumen aufbewahrt wird . Es Einfuhr dieser Nahrungsmittel Devisenin geschaffen werden ,immer von neuem bewährt . dürfte überdies nicht allgemein bekannt sein , Höhe von einer Drittel Milliar
Jn Anbetracht dessen , daß die Darstellung daß die Tuberkuloje bei Biegen de bereit gestellt werden . Diese nachten Zah¬In otz . Nordgeorgsfehn . Goldene Hochs

des Oldenburgischen Staatstheaters , insbe - felten vorkommt und infolgedessen die Bie len beweisen, welch wichtiger Fattor die Bie - eit . Das seltene Fest der goldenen Hochzeit
jondere die Regiearbeit , mit großer Sorgfalt genmilch roh von Erwachsenen , Kindern und genhaltung in unserer Ernährungswirtschaft fonnten am vergangen Sonnabend die Ehe
durchgeführt wurde , ist ein feltener Genuß Säuglingen genossen werden kann . Die Ziege ist . Deshalb sollte jeder , dem sich die Mög- leute Egbert Weber und Frau Johannevon dieser Veranstaltung zu erwarten , für die ist das wichtigste Haustier für den Kleinfied - Lichfeit bietet , eine Ziege zu halten , auch zur geb. Pleis , feiern . Beide Jubilare erfreuenman dem Kulturring besonders dautbar fein ler . Zwei gute Milchziegen vermögen einem Anschaffung einer solchen schreiten . Unsere ich einer blühenden Gesundheit , was sich wohl
muß . mittleren Haushalt fast das ganze Jahr mit deutsche Edelziege versorgt eine vier - bis am besten darin zeigt , daß die goldene Braut

Milch , Butter und Käse zu versorgen . Sie fechstöpfige Familie mit der notwendigen mit ihren 78 Jahren noch ohne Brille Tag
ermöglichen außerdem die erfolgreiche Mä - Milch . Ziegen mit 1500 - 2000 Liter Milch für Tag die Zeitung liest . Als Schiffer hat der
stung eines Schweines . sind keine Seltenheit . Das Ziel , das uns im Ehemann viele Gewässer im Laufe seiner lan

3iege oder Milchschaf ?
Run wird oft die Frage aufgeworfen : Rahmen des Bierjahresplans gestellt ist , ist gen Fahrenszeit fennen gelernt , und es ist

heißen, wenigstens für unser Küstengebiet, eine Million , Darum , wer sich eine Ziege Schiffen und Fahrten erzählen fann . 23 Kin
Es muß die Erhöhung des Milchziegenbestandes um für ihn die schönste Erinnerung , wenn er von

Ziege und Schaf. Im Jahre 1937 hatten hält, oder anschafft , hilft mit an der Durch der und Enkelfinder begrüßten an diesem Tagwir in Deutschland rund 10 Millionen Milchführung des Vierjahresplans . das Jubelpaar und wünschten mit dem gans
zen Dorf weiterhin Glück und Gesundheit .

otz . Neuefehn . Der Bau der neuem

"

Tiersenchenstand im Regierungsbezirk
Maul - und Klauenseuche : Drei Kreise

(Leer , Norden , Wittmund), 6 Gemeinden,
6 Gehöfte; davon neu 3 Gemeinden, 4 Gehäfte.

Die Landsmannschaft der Ostfriesen in Ber¬
lin hielt im Wilhelmshof " die Aprilsigung
ab . Es zeigte sich wieder einmal , daß Bilder
aus der engeren Heimat immer noch die
größte Anziehungskraft auf die in Berlin Jag Joh . Platte , Jag . Ludwig Soeten , Jag . res Ortes , der Hauptlehrer Johann Saat - zweiflassigen Schule ist vom Ministerlebenden Ostfriesen haben. Der große Saal . . Wolf; in Bronze : Scharführer I . de hoff und der Lehrer E. Wendland and genehmigt. Mit den Arbeiten wird bald bewar nahezu bis auf den legten Platz besetzt . Buhr , Kameradschaftsführer Karl Radtte , die gezeichnet .In einem plattdeutschen Vortrage mit farbi - gg . Revert Sluiter , Fr . Ulfers , Chr . Kramer ;

gonnen werden .

gen Lichtbildern zeigte Dr. Hab bena die in Eisen : Rottenführer W. Wolff , Jag . I .Schönheiten der Insel Langeoog . Landsmann v . Herz . Außerdem wurden an Oberkamerad richtete hier an Wohnhäusern mehrfach Scha =
otz . Neermoor . Der heftige Sturm

otz . Selverde . Aus Unland , Moon

und heide wird fruchtbares AcerBoget unterhielt anschließend die Teilnehmer schaftsführer D. v. Sudow , Kameradschafts- den an. Auf der Reichsstraße im Süden Neer- and . Noch vor einigen Jahren sah man andurch lustige plattdeutsche Erzählungen . Der führer A. Kremer und Kameradschaftsführer moors brach von einem Baum ein großer Ast
der Hauptverkehrsstraße Dont hier nach

tritt von vier neuen Mitgliedern melden, ge- händigt, die diesen auf einem kürzlich in Leer somit den Verkehr behinderte. Die Folge war, gründlichen Kultivierung unterzogen. Noch

Borsitzende, Otto Houtroun , konnte den Bei- Herm. Benning der Gelände-Lehrschein ausge- ab, der sich quer über die Straße legte und Schwerinsdorf große Flächen Debland. Nurs
wiß ein gutes Zeichen dafür, daß die Veran- stattgefundenen Geländelehrgang erworben bag bis zur Beseitigung des Hindernisessich

mehr wurde fast sämtliches Unland einer

staltungen der Landsmannschaft sich großer hatten . Die Gefolgschaft ist stolz auf die er- von beiden Seiten mehrere Autos anamme einige Jahre , dann wird auch hier das no .
daß

Beliebtheit erfreuen . Da der Sigungsabend rungenen Auszeichnungen ,auf einen Sonnabend fiel, fonnten die Teil- jedem, der das HJ. -Leistungsabzeichen noch tung sowie dieFernsprechleitung beschädigt, so Die unabsehbaren Heideflächen von früher ge
die gleichzeitig ten . Auch wurden durch den Aft die Lichtlei¬

vorhandene Dedland ganz verschwunden sein

nehmer sich gar nicht von der angeregten Un- nicht befizt, Ansporn sein werden, im kommen- daß der Bahnhof und ein Teil der Gemeinde hören schon jetzt der Vergangenheit an .terhaltung und den lustigen Tanzweisen den Jahre auch die Bedingungen zu erfüllen . für einige Zeit im Dunkeln fitzen mußte .trennen . Es fonnte erneut festgestellt werden ,
daß die Landsleute in Berlin bei ihren Zu¬
jammenfünften sich wie eine große Familie füh ,
len und sich immer enger zusammenschließen .

otz . Boekzetelerfehn . Auszeichnung .Behrer R. Die thoff erhielt für fünfundzwan¬
zigjährige Dienstzeit das Treudienstehrenzei
chen in Silber .

otz . Warsingsfehn . Mütterberatun
otz . Seisfelde . Geringer Besuch des gen . Am 26 . April finden wieder fostenlose

Film 3. Auch diesmal war der Besuch des otz . Neermoor . HJ . - Leistungsabze i ärztliche Mütterberatungen statt , und zwar inFilmabends durch das schlechte Wetter ungünschen errungen . Am Geburtstag des Füh - Warsingsfehn von 13 1hr ab und in Been
stig beeinflußt . Biele Volksgenossen , die sich fest rers wurden von dem Obergefolgschaftsführer huden von 15% Uhr ab.
vorgenommen hatten , den Film zu sehen , blies Schmidt an die Hitlerjugend mehrere HJ. ¬
ben zu Hause , da das Wetter zu schlecht war . Leistungsabzeichen ausgehändigt . So erhielten
Hoffentlich schafft der nächste Film bessere das Leistungsabzeichen in Silber die Schar¬
Voraussetzungen für den Besuch desselben . führer Martin Swart and Heinz Reuter , so

wie die Junggenofsen Boekhoff und Karbons
otz. Hesel. Neuer Handwerksmei - in Eisen.

ſter . Vor der Prüfungskommission der
otz . Detern . Hochwasser richtet Sandwerkskammer zu Aurich bestand amSchaden an . Durch den Sturm und das Sonnabend Hermann Amelsberg , Sohn desregnerische Wetter ist die Jümme über ihre Bauunternehmers Eilert Amelsberg von hier ,User getreten und hat weite Streden über die Meisterprüfung im Bauhandwerf mit guschwemmt. Vielfacht mußten Tiere , die sich tem Erfolge . Erwähnenswert ist, daß alleauf den Weiden befanden , wieder aufgestallt fünf Söhne der Eheleute Amelsberg dazwerden . Der Broof ist völlig unter Waffer . Bauhandwerk erlernten und auch alle in hieji
otz . Detern . Rasch wieder nüchtern ger Gegend wohnhaft sind .

geworden ist ein Schiffer , der des Guten zu =

viel genossen hatte . Als er sein Schiff auf¬
suchen wollte, war die Schiffsplante zu schmal,
er purzelte ins Wasser . Ein junger Mann
fonnte den rasch wieder nüchtern gewordenen
Schiffer zur rechten Zeit aufs Trockene schaffen .

otz . Hesel. Von der Bautätigkeit .
Die Häuser der Einwohner Withaus und
Leerhof Witwe fonnten fertiggestellt und be
zogen werden. Nun läßt sich der Einwohner
Klock ein neues Wohnhaus bauen .

otz . Hesel. Bru nu enbau . Von einer
atz. Groß -Sander . Der Biehaustrieb Firma aus Bremen wird bei der HefefabrikBann in diesem Jahre mit merklicher Verspä- ein großer Brunnen gebaut . Seit drei Wo¬tung gegenüber den Vorjahren vorgenommen chen arbeiten daran täglich sechs Mann .

werden . Stellenweise sind die Grünländereien Nachdem der Filter eingebaut ist , wird der
hier noch überschwemmit , oder aber derart ganze Brunnen mit Grobfies wieder angefüllt
durchfeuchtet , daß sie als Weiden noch nicht werden .
benmgt werden können . In den höher gelege¬
nen Gebieten werden die Frühjahrsbestel¬
lungsarbeiten eifrig fortgesetzt, um Berfäum¬
tes nachzuholen .

tauf . Der diesjährige von der staatlichen
otz . Soltland . Torfpfänderver

Moorverwaltung angesezte Bertauf von Tors¬
stichen fand am Sonnabend im Bergmannichen

Käu¬

tene Hochzeit . Dieses seltene Feit tönnen
otz . Worsingsfehnpolder . Diaman

die Eheleute Gerd ter Haseborg und Frau
da , geborene Wilme , in bester Gesundhei

feiern .

Oberledingerland
otz . Breinermoor . Der Roggen auf Während dieser Zeit war sie ununterbrochen

dem Moorboden hat durchweg einen im Hause der Familie H. Boumann (früher
guten Stand und eine frische grüne Farbe . Fährhaus Estlum ) tätig , ein Zeichen guten
Nur die Ländereien , die zu sehr durch Nässe Einvernehmens .
gelitten haben oder spät besät sind, sind dünn
besetzt. Roggen, dem bereits frühzeitig eine auf den hiesigen Hochmoorländereien ist in

ota . Klostermoor . Der Roggenstand

Stickstoffgabe verabreicht ist, ist schon jetzt diesem Frühjahr besonders gut. Schädigundurch eine dunklere Färbung erkennbar . Stel¬
lenweise dürfte noch eine Berabfolgung zeichnen. Auf ein gutes Roggenjahr tönnen

gen durch Amelfraß find bislang nicht zu ver
schnell aufnehmbarer Stickstoffgabe angebracht ich unsere Siedler voraussichtlich wohl vererscheinen. An eine Bearbeitung des Moores , laffen. Im letzten Jahre wurde die jungeinsbesondere der Niederungen sowie der Aussaat durch Amelfrag vernichtet, wodurchschwer durchlässigen Bodenarten ist vorerst unseren Neusiedlern großer Schaden entstannoch nicht zu denken .

otz . Collinghorst . Werbung fürs Rote
Kreuz . In den letten Tagen wurden hier

das Deutsche Rote Kreuz verteilt . Diese Mit¬
vom Beauftragten der Partei Aufrufe für

gliederwerbung hatte einen guten Erfolg.

Lotale statt. Es waren viele Bieter und
otz. Collinghorst. Ein Ansteigen der

fer erschienen. Doch war infolge des Arbeiter- ertelpreise macht sich hier wieder be¬
mangels die Nachfrage nach Torfpfändern bei etwas santen. Das wird wohl darauf zurück¬

merkbar, nachdem vor einigen Tagen diese
weitem nicht so groß wie in den Jahren vor
der Machtergreifung unsers Führers, wo alle zuführen sein, daß viele Ställe leer und die
Arbeiter arbeitslos oder nur kurzfristig be- Würfe der Sauen oftmals sehr klein sind.
schäftigt waren . Es wurden Pfänder ausge¬
rufen , für die fein Gebot abgegeben wurde .
Die Preise der einzelnen Pfänder lagen in
derselben Höhe wie im letzten Jahre .

otz. Hollriede . Drainagearbeiten .
Den ganzen Winter über wurden hier Drai¬
nagearbeiten ausgeführt .

den ist .

Iungsarbeiten , diedi esen Winter aud
otz. Weftrhauderfehn. Die Vertoppe

find nunmehr , da die Weideperiode unmittel
in dieser Gegend durchgeführt worden sind,

bar vor der Tür steht , durchweg zum Abschluß
gelangt . Durch die Teilung größerer Weide
flächen in mehrere kleinere Barzellen, die in

unterstützt wird, beabsichtigt man eine besser
finanzieller Hinsicht durch gewisse Beihilfen

Ausnutzung der Weideflächen zu erzielen.

Unter dem Hoheitsadler
NS -Frauenfchaft Keermeur.

Dienstag , deir 25 , April , 20 Uhr , Gemeinschaft

Oldenbung. An diesem Abendkönnen auch Michtmit

Abend. Die Jugendgruppe hat eine halbe Stunde
früber zu erscheinen . Es fommt eine Rednerin au

glieber teilnehmen.
NS. -Frauenschaft und Deutsches Frauenwert, Ori

otz. Heisfelde . Apvell der HJ . Am
Sonntagmorgen war die hies. Gefolgschaft zu
einem Appell angetreten. Der frühere Führer
der Gefolgschaft W. Radtte hatte aus be¬
ruflichen Gründen die Führung der Gefolg
schaft niederlegen müssen. Oberbannführer
Beterßen war daher erschienen , um als otz . Collinghorst . Rege Nachfrage
neuen Führer der Gefolgschaft Scharführer nach Kuhkälbern und Ferkeln
Schmidt einzulegen . Anschließend daran Mehr noch als in der ersten Periode der
tam der Oberbannführer auf die tommende Balbezeit wird in den letzten Wochen allge
Sommerarbeit der HI . zu sprechen , die Haupt¬ bern berichtet , so daß eine große Nachfrage

mein über sehr viele Geburten von Bullkäls
fächlich der förperlichen Ertüchtigung der Jun¬ nach Kuhfälbern vorhanden ist . Die zum Ver¬gen dienen foll. Daß die Gefolgschaft auch imvorigen Sommer ihre Aufgaben ernit genom läppdränage angelegt, weil hierfür teine vergriffen. Bezahlt werden dafür 40 bis 50

Es wurde viel fauf gestellten jungen Tiere sind augenblicklich
men und zielbewußt gearbeitet hut , be :veist , Röhren benötigt werden . Die Kultivierungs - Reichsmart , für ausgesuchtedaß 21 Führer und Junggenossen die Bedin - arbeiten auf den Neuanbauflächen sind soweit Stammtiere entsprechend mehr .

WareWare und

gungen für das HJ.- Leistungsabzeichen er vorgeschritten, daß in den nächsten Tagen mit telpreise sind von 20 bis 22 Reichsmart
Die Fer

füllten , wovon gestern fünfzehn überreicht wer dem Ausstreuen von Paft und Kunstdünger auf 16 bis 18 Reichsmart für vier Wochen alteben fonnten . Der Oberbannführer betonte, begonnen werden kann. Die Neubauflächen Tiere zurückgegangen . Da zurzeit noch sehrdaß es das Ziel jedes einzelnen Hitlerjungen werden mit Haferanbau in Kultur gefeßt , im viele Schweineställe leer stehen , ist ein weitererfein müsse, das J . - Leistungsabzeichen zu er Sommer mit Klee- und Grassamen durchsät Preisrädgang in letzter Zeit nicht mehr einge¬merben , da dieses der Beweis dafür fet , daß er und können dann im nächsten Jahr als Wie - treten . Der Bedarf ist noch längst nicht ge¬den Anforderungen , die die HJ . Stelle, gewachsen oder Weideband in Bemurgung genommen bedt .sen sei . Es erhielten bas Leistungsabzei werden .chen in Silber : Hauptscharführer Reinh . otz . Estlum . 3wanzig Jahre aufLook , Scharführer W. Claassen , Scharführer otz . Theringsfehn . Treudienstehren einer Stelle . Das seitene Fest des zwan¬43. Müller , Oberkameradschaftsführer Dtto v. ze i dh e n . Mit dem Treudienstehrenzeichen zigjährigen Dienstjubiläums begeht heute die ganzen Mübelichas auch ber
ichen . Am Dienstag , pünktlich 18 Uhr , Dienst der

Sudow , Kameradschaftsführer The Specht , in Silber wurden die beiden Schulleiter unje - ausgehilfin Fräulein Fentje Freese . Mädel ) .
ganzen Mädelschar (auch der neu überwiesener

gruppe Beenhufen .
Dienstag , dec 25 . April , abends 7 % Uhr , in

Barteilofal Rottinghaus , Pflichtabend . Erscheinen
und sonstiges .
ift Pflicht , wegen Besprechungen zum 1. Mak

Jugendgruppe Seisfelde .
Dienstag , 8 % Uhr : Seimabend .

Ingendgruppe der NS . -Frauenschaft , „ Gardera )
whtenburg " .

Dienstag , den 25. April , heimabend in den
Saneburg . Erscheinen ist Pflicht , da wichtige Ber
sprechungen zum Fest .

BDM . . Neermann .



Aus dem Reiderland
otz . Die Pfirsichbäume blühen . Eine Pracht

ist es , die Pfirsichbäume , deren es in Weener
eine ganze Reihe gibt , in ihrem Blütenschnud

zu sehen . Hoffentlich fommen jeßt feme Nacht¬
fröste , die die Blüte wie im vergangenen Jahr
zerstören .

Emsland -Gu . braucht 600 Männer

Jm Emsland besteher mehrere Erziehungsa

iager , deren Bewachung seit Jahren einer
Wachtruppe der NS . - Pionierstandarte 10
, , Emsland " untersteht . Von diesen Lagern

Kleintierschau in Weener geplant Sonntag wegen des hohen Wasserstandes in
wird die Kultivierung des Emslandes durch

der Ems die Schleuse zur Hafeneinfahrt ge - otz . Wymeer . Die freie Hebammen - geführt und neuer fruchtbarer Boden für dieJahresversammlung des Ziegenzüchtervereins schlossen bleiben . Sobald nun das Wetter besit e lle des Bezirks Boen und Wymeer ist Ernährung des deutschen Boltes erworben .otz. Am Sonnabend hielt der Ziegenzucht- er wird, werden alle Boote fahrbeveit und neu zu besezen. Berheiratete und unverhei- Dieser neue Boden wird SA.-Männern , dieverein ,,Rheiderland" im Gasthof Alften seine der schöne Wassersport wird in vollem Be- vatete Frauen im Alter von 20 - 30 Jahren , Interesse dafür haben, nach Ableistung einer
diesjährige Jahresversammlung ab. Der Vertriebe sein.
fitende kolthoff erstattete eingangs den Die Wassersportler versammelten fich die in diesen Orten oder in Nachbardörfern bestimmten Dienstzeit in der Wachtruppe für

Bauernjiedlungen zur Verfügung gestellt .
Jahresbericht. Der Verein, der 244 Weit- abends mit ihren Freunden und Gönnern im wohnen und Lust zum Hebammenberuf haben, Nun scheiden wegen Ableistung der Bflicht¬
glieder zählt, unterhält seche eigene Beck Gasthof Zur Waage" zu einem gemütlichen fönnen sich hierüber im Gesundheitsamt Beer, dienstzeit demnächst etwa 600 A. -Männer
stationen im Reiderland . Kolthoff betonte noch , Sameradschaftsabend .
daß im Reiderland die Ziegenhaltung fich gut
gehalten habe , ja , sich stellenweise noch ver¬
mehre .

Bergmannstraße , fostenlos beraten laffen .

Papenburg und Umgebung
Kreissieger im Reichsberufswettkampf

"aus . Die Pionierstandarte Emsland " ist da¬

her nicht in der Lage , eine ebenso große An¬
zahl neuer Männer einzustellen , die minde
stens 23 , höchstens aber 28 Jahre alt und in
Zeitpunkt des Eintrittes ledig sein sollen .

Neben SA . - Männern gelangen auch geeig

Wehrmacht ehrenvoll ausscheiden und der SA .
nete Männer zur Einstellung , die aus der

bisher nicht angehören . Mit der Einstellung
in die Wachmannschaft ist jedoch der Eintritt
in die SA . verbunden .

Nach Ablauf einer fünfjährigen Dienstzeit

Anschließend hielt Tierzuchtamtsleiter Dr.
Mühlberg - Norden einen grundlegenden
Vortrag über allgemeine Fragen der Ziegen¬
zucht und - haltung . Das Zuchtziel für unsere

führt . Die Sprißungen erfolgen auf Antrag .
Gegend sei die Einführung der wei¬

Die Sprizmittel schließen eine Beschädigung
Ben deutschen Edelziege . Der Aus¬

Wettkampfgruppe : Nahrung und Ge - von Unterkulturen usw. völlig aus .

bauder Herdbuch führung auch unter nuß : Lukas Jansen, Wüller, Börger; Ger¬
otz . Zum Bannführer befördert . Der Füh¬

den Ziegen sei erforderlich. Die Grundlage hard Geiger, Wolter, Bathen. Bekleidung
derber Herdbuchführungsei die Milchkontrolle. und Leder : Toni Schäfer, Oberkleidung, ver des Bannes Emsland (383) der Hitler¬

Nur durch die Leiſtungsprüfung feien gute Papenburg , H. Jos. Abels, ' Fußbekleidung, jugend wurde aus Anlaß des Geburtstages tann jeder Angehörige der Wachtruppe aus
beim Ausscheiden ein

Gribanlagen festzustellen. Der Biegenhalter Papenburg. Bau : Bernhard Sampling, unseres Führers durch den Reichsjugendfühscheiden, und erhält ben aus

müſſe mehr als bisher des graben Maurer, Lehe; Johannes Sanders, Zimmerer zum Bannführer befördert. Bisher war Entlassungsgeld in Söhe 1800
Reichsmart , das sich für jeden weiteren Mo¬

timerTiereforgen. Praejumper Cinen rer, Böllenerfehn; Seo Biotrowski, Maler, Alfred Brüd ner Oberstaminführer,

tann ein Tier gedeihen. interneti Surwold; Nikolaus Meiners, Tiefbauarbei - otz. Vom Hafen . Der Holzdampfer „Hinnat Dienstleistung über fünf Jahre um breißig
Reichsmart erhöht .

ficeFütterung der Ziege für die Baistungs - ter, Gurwold . Holz : Anion Wördehoff. rich Peters" aus Hamburg, traf mit einer

Das Kennzeichen der Lämmer wird jetzt im
Johann Levang , Schweißer , Papenburg ; Hans fen Huditswall ( Schweden ) kommend , bei der Den weiteren Ausführungen des Vereinsfüh

ausschlaggebender

Weener stattfinden wird .

ernjchaft Leer

zu

otz . Personalie .

bersetzt .

rers war zu entnehmen , daß für die nächsten
Kemper Wochen und Monate ein reger Spielbetrieb

und auch für die Jugend liegen zahlreiche
Spielangebote vor .

otz . Aschendorf . Neubesehung der

In den Mittagsstunden des Sametag fuhr ein
otz . Aschendorf . Verkehrsunfall

einen Batet . Der Kraftwagen wurde nur
Auto in der Nähe des Schüßenplages gegen

leicht beschädigt. Der Fahrer Bam unversehrt

Tischler , Werlte . Eisen und Metall : Holzladung von 986 900 tg Holz von dem Ha

ganzen Reich einheitlichdurchgeführt. In Ost- Kiempner, Papenburg , Franz Steppte , Elek¬
Göcke , Schiffbauer , Papenburg ; Georg Buß , Firma Brügmann & Schn ein .

friesland wird das Tätowieren der Lämmer Bostsekretär
burch triter, Bathen ; Clemens Diefstall, Uhrmacher, wurdezum 1. Mai an das Bostamt in Emden einsetzen wird. Für beide Herrenmannschaften
Weser-Ems, Schipper-Weener, vorgenommen. berge, Rechtsanwo. - und Notariatsangestellte,

Aschendorf . Freie Berufe : Leni Rob¬

Es wurde noch bekanntgegeben , daß die nächste Gögel; Heinrich Beelmann, Vermessungstech- otz . Musterungen . Der Bürgermeister un¬
Meintierschau (Schafe, Schweine und Ziegen) er, Bapenburg. teine und Erden : ſerer Stadt weist nochmals darauf hin, daß8 . Streifes Leer voraussichtlich im Herbst in Johann Norte, Ziegler, Surwold. Hand ei: die Musterungen der Geburtsjährgänge 1906 Gendarmerieposten . Der Gendarmer

Der Borjizende der Landessachgruppe Zie- Julius Bremer, Textileinzelhandel, Bapen- und 1907 in Papenburg wie folgt stattfinden: rie-Oberwachtmeister Steinert von pen
Maria Heimers , Textileinzelhandel , Musterungslokal Gasthof Hülsmann in Pa - Gendarmerieposten Lorup (Kreis Aschendorf

des
Hauptabteilungsleiters II der Kreisbau¬

Bugenburg, Clava, Satobſen, Einzelhandel, penburg. Musterungsbeginn pünktlich mor- Hümmling) ist nach Aschendorf verseht ; dese
Rahrung und Genuß, Bapenburg. Vans - genz 8 Uhr. Geburtsjahrgang 1906 Don- gleichen der Gendarmerie -Hauptwachtmeistasden Justizangestellten B.

Bolthoff - Weener zum Bongeet , as gehilfen : Christine Schulte, Hausgehil- nerstag , den 27. 4. 39. Geburtsjahrgang 1907 a. Pr . Feldmann .

Vorstandsmitglied Reent Reents Weener Papenburg . Gesundheit : Maria Freitag, den 28.4.39. Die im Besitz der Mu¬
sterungspflichtigen befindlichen Urfunden undKröger, Apothekerin, Papenburg.

ichtervereins „Rheiderland" ernann: bzw. in feqezabzeichen1939 zu tragen. Die Material- Nachweis über den Bejiz des SA.-Sportabzeiihren Aemtern bestätigt .

Diese Kreissieger sind berechtigt , das Kreis- Ausweise (Arbeitsbuch, Führerschein usw. ),
tosten für dieses Abzeichen betragen 2 RM., chens, Reichssportabzeichens , Freischwimmer
welche bis zum 25. April beim Kreisbeauf - zeugnisses , Ausweis über die Zugehörigkeit
tragten für den RBW . 1939 , Berufsschul - zur SA ., SS ., NSKK . usw. sind mitzubrin¬
direktor Brand , Papenburg , Berufsschule , ein - gen .

otz . Vom VfL . Sportfreunde . In einer gut

freunde Papenburg " gab der Vereinsführer
Stumpf einen interessanten Ueberblick über
die bevorstehenden sportlichen Wettkämpfe , an

ab 15. Mai das Stadion auch für Fußball¬
nen der Vs . sich stark beteiligen wird . Da

spiele freigegeben ist, kann das geplante Ein¬
weihungsspiel gegen einen spielstarken Gegner
vielleicht noch im Mai stattfinden . Die Be¬

athletische Training soll beschleunigt werden.
schaffung von Sportgeräten für das leicht¬

Mittwochs und Sonntags stehen die Anlagen
des prächtigen Stadions dem VfL . zur Ver¬
fügung . Am Pfingstsonntag findet mieder¬Am Pfingstsonntag findet mieder¬

otz .

Goldenes Arbeitsjubiläum
Zwei Gefolgschaftsmitglieder der

"

davon .

24

Barometerstand am 24 . 4. , morgens 8 Uhr 750,00
Höchst . Thermometerft . der letzt . 24 Std .: C + 13,00

C + 4,00

mitgeteilt von B. Jokubi , Optiber, Leer .
Gefallene Niederschläge in Millimetern 5,6 .

3weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Baumschulen Hesse fonnten auf eine fünfzig gezahlt sein müssen . Am Tage der Natio¬
jährige Tätigkeit in diesem Betriebe zurück - nalen Arbeit wird diesen Kreissiegern durch besuchten Versammlung des VfL . „ Sport - Niedrigster
blicken; es sind Obergärtner Foffen und der den Hoheitsträger der Partei ein DiplomGärtner Eltje van Anten . Zoffen ist 71 überreicht .Jahre alt und geht noch Tag für Laq seinemBeruf nach , van Anten ist sogar schon 79 otz . Betriebsappell der Stadtverwaltung .Jahre alt und tann seine Hände noch nicht in Anläßlich eines Betriebsappells der Stadtver¬den Schoß legen. Immer muß er fätig sein. valtung Papenburg fonnte Bürgermeister
Betriebsführung. Am 1. Mai werden sie noch wig, Rich fer für 25jährige treue Dienstzeit
besonders geehrt werden . das Treudienftehrenzeichen überreichen . An¬

schließend fand die Verpflichtung der in denDas Wetter ließ das Ansegeln nicht zu letzten Wochen neu eingetretenen Gefolg
3. Das Ansegeln des Wassersportvereinschaftsmitglieder statt .

tommte
gestern leider nicht in der vorgesehe

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .
D. - A. III . 1939 : Hauptausgabe 28 624 , davon Bes

zirtsausgabe Leer-Reiderland 10276. (Ausgabe mit
diefer Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Ropi
Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus
gekennzeichnet . ) Bur Beit ist Anzeigen -Preisliste

Die Bezirks-Ausgabe Leer-Heiderland, B für die
gabe Leer-Reiderland gültig . Nachlaßftaffel A für

Hauptausgabe.Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch
für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider¬
land Heinrich Berlyn (z. 3t . im Wehrdienst),
1. B . Friß Bredhoff , verantwortlichen
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders

nen Form durchgeführt werden . Infolge des nun auch am Obenende mit den Obstbaum - um das traditionelle Pokalturnier statt , an

otz . Obstbaumsprigungen . Ab heute wird

Achlechten Wetters fonnten nicht alle Boote zu sprigungen begonnen werden . Zunächst wird dem Tus . Aschendorf , Werlter Sportfreunde land : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndrucks28affer
gelassen werden . Auch mußte ai die erforderliche Vorblütensprigung ausge - und der Drtsgegner TuS . teilnehmen werden . D. S . Bopis & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Zu verkaufen Kuhtalb batuperkaufenzu

Geschw. Erchinger , Logabirum .
4 .RöhrenTelefunken Qubfalbmit allem

Zubehör(ff . Lautsprecher )billig zu
verkaufen.Wo, Jagt die Geschäftsstelle .

Eine gute Laute
preiswert

zu verkaufen .Leer ,
Brunnenstraße Nr . 281 ,

EineWaldzithermit
Talcheverkauft

Herm . Giesmann , Detern .
Abzugeben

1 Wanduhr,
Bücherschrant,Wäscheschrank,Stüble ,
alter OfenLoga ,

Hindenburgstraße 7.
Ein gut erhaltenerKüchenherd
zu verkaufen.Heisfelde, Landstraße82.Einenjungen

Schäferhundbat abzugeben

zu verkaufen .

A . Bruns , Logabirumerfeld .

ver
Läuferschwein kaufen

Suche auf sofort einen

faufmännischen Lehrling
und einen Laufburschen
fürs Kontor .

Hermann Warfing , Leer .

HeuteundRotbarsch-Filet und Fisch-Filetmorgen :
la Qualität , ½ kg 40 , 45 und 50 Pfg , ferner Hochschellf . / kg :
25 , 30 u . 35 Pfg ., la Bratfchollen usw . An Räucherwaren : Kieler
Fettbücklinge u . Sprotten , Schellf . , Makr . , Goldb ., Speckaal usw .
Weener

Telefon 81 11 Fisch -Klod
inLinterchwein TagesmädchenHausgehilfin Drucksachen allerArtG. Watermann , Loga ,

Hauptmann - Göring - Straße 19.

Biege zu verkaufen
Heisfelde , Dorfstraße 34

500 kg Seu

G . H . de Dries , Kaufmann ,

werdende

bat abzugeben .

für fofort gesucht .

Speckmann, Leer, Ulrichſtr. 35.
Suche auf sofort für meinen
Geschäftshaushalt eine

tüchtige Stüße
oder

Th.Hündling, Ihrhove-Titiche Hausgehilfin .

500 kg RunkelrübenFrauJohannevanLengenWw.

Nord-Georgsjehn.Eine
gute , Anfang Mai milch

Fürlehatzuverkaufen

und fleine Hädselmaschine
zu verkaufen .

Leer , Burfehnerweg 46 .

Habe ca . 1500 - 2000 kg .

Safer -u.Roggenstroh
zu verkaufen .
Karl Klock , Remels .

Stellen -Angebote

Gesucht für sofort wegen Er
krankung meines jetzigen ein
älteres ,

tinderliebesMädchen .
Frau Hedwig Mengel ,
Papenburgharm Schulte , Ammerjum . Brügmann & Sohn . )

oder

Tagesmädchen
sofort gesucht .

Frau Bordeaux ,
Leer , Neueftraße 1.

Zu vermieten

in bell . Hause ,Mibbl. Zimm. NabeBahn, mwegen Verheiratung meiner voll. Beköft., wird 1. Mai frei .

ein - und mehrfarbig ,
preiswert , geschmackvoll

Leer , am Bahnhof

Telefon 24 18

So Gott will , feiern
unsere lieben Eltern

Hilkeus Nükke
und Frau
Harmina , geb . füken

Neermoor - Kolonie am 28 . d . M.

Das Fest der goldenen Hochzeit.
D. H. Zopis& Sohn, G. m. b. H. ,Leer wir wünschen ihnen Gottes.

So Gott will ,
feiern unfere
lieben Eltern .
Groß und Ur
großeltern

Gerd ter Hafeborg und Frau
Ida , geb. Wilms ,

4

zu Warfingsfehn - Bolder am
28 . ds . Mts . das jeltene Jeft

reichen Segen .
Die dankbaren Kinder .

s

So Gott will
feiern die Eheleute
Eduard Ukena
und Frau , geb .
Buß , in Heisfelde
am Mittwoch , dem

jebigen suche ichzum 15. MaiSchriftliche Angebote unter 491 Der diamantenen Hochzeit. 26. April, das Feſt ihrer
oder später eine zuverläflige an die OT8 , Leer .

Hausgehilfin
die selbständig arbeitet für

Etagenhaushalt bei gutem Lohn .

Waschfrau wird gehalten .

Trau M . Gerdes ,

Zu mieten gesucht

Don Seefahrtschüler zum
1. Mai ein ruhiges gutmöbliertes

Wilhelmshaven, Peterstr. 45.Zimmer
Sum 1. 5. od . 15. 5. im Kocben möglichst m . voller Derpflegung

Wir wünschen ihnen ferner
alles Gute . Die dankbaren silbernen Hochzeit
Kinder und Kindeskinder . Wir wünschen ihnen viel Glück

* * * * * * * * * und Segen .

So Gott will , feiernes
die Eheleute

Jann van Rahden
und Frau
Antje , geb . Hemken ,

und Haushalt erfahrenes Jau - Angebote unter 490 an die zu Logabirumerfeld am 27. April
beres , fleißiges

Mädchen
bei gutem Lobu . Kaffen frei .

2. Hilfe vorhanden , auch Frau

8. Wäsche .

Tank , Bremen , Markusallee ,
Haus am See " . Tel . 43820 .

OTZ . , Leer .

Anzeigen
Das Fest der goldenen Hochzeit .
Wir freuen uns mit dem Jubel
paare an ihrem Ehrentage und
wünschen , daß sie noch recht lange
im Kreise ibrer Kinder in Gesund

in der OTZ . haben beit und Frische leben mögen.
stets großen Erfolg lassssssssssan

Die Nachbarn .

Einige Nachbarn .

Für die zahlreichen Glück¬
wünsche und Aufmerksam¬
keiten zu unserer Silber¬
Hochzeit sagen wir auf
diesem Wege allen unseren

herzlichen Dank !
Gerd Kempen und Frau ,

geb . Oltmanns .
Meerhaufen .



Frühlings-Gardinen
Raffgardinen

RM .
3 . 70 2 . 50 1 . 25

Weiße
Kanten - Gardinen

RM . 2 . 10 1. 50 1. 10 0 . 72

Spannstoffe
RM .
4 . 50 3 . 50 2 . 25 1 . 25

Stores

RM .
6 . 25 4 . 50 3 . 75 1 . 50 1. 55

Bedruckte
K' seid . Uebergardinen

RM . 3 . 20 2 . 45 1 . 55

Vorhangstoffe
RM .
4 . 20 3 . 50 2 . 20 1. 00 0 . 85

Markisettes K' seide Landhausgardinen
RM .
3 . 75 3 . 05 2 . 25

Beste Tüllseide
220 cm breit

RM . 5 . 70 5 . 00 3 . 05

Schwedenstreifen

RM .
1 . 40 1. 25 1 . 10 0 . 75

RM .
1 . 20 0. 85 0 . 65 0 . 48

9 . Gröttrup
SEIT 1890 LOGA LEER, ADOLF - HITLER -STR . 2

Einrollspangen

5
Se

Erich Parfümerie LeerReddingius Hindenburgstraße44

mein DieDeutſcheArbeitsfrontkraft Durch

NSG . Kraft durch Freude
Kreis Leer

Kulturring der Stadt Leer

Staatstheater Oldenburg

Am Mittwoch , dem 26 . April

20 . 30 Uhr , im , Tivoli " Leer

Romeo

und

Julia
Tragödie von

William Shakespeare .

Eintrittspreise für Mitglieder des Kulturringes
der Stadt Leer R . 0. 60 Anerkennungsgebühr ,

Nichtmitglieder

Vorverkauf an den bekannten Stellen

. RM . 1 . 50

Zum 1 . Mai : Fähnchen,Girlanden,Wimpelketten,

Tel . 2781

Fensterleder

Tischtuchkrepp , Tanzbänder usw .

Papier - Buß , Leer

Schwämme , Putzmittel , Pinsel ,

Silberputztücher , Bohnerwachs ,

Mottenvertilgungsmittel etc .

Medizinal - Drogerie , Neermoer .

Empfehle in la
Qual . 1 - 2 kg
Ichwere Hochschellfische, , kg 25 u.
30 Pfg . , o . K. 30 Pfg . , Bratfchell

Nierentalgro
zum Selbstausbraten, 0 . 55per ½ kg . . . RM .
jed . Dienstag u . Mittwoch frisch

ausgel . Talg
lose und in Paketen , 0 . 60
per 1/2 kg . . RM .

Freier Verkauf von jeder
fifche 30 Pfg . , Bratfchollen 35 Pfg . , Menge ohne Kundenliste .

Fischfil.40Pf.,Goldbarschfil.50 Hermann Köller ,fr . ger . Makr . , Schellf . , Goldbarsch ,

Aal, la Marinaden, Granat .2mal täglich fr . gr . Leer , Wörde.
Fr . Grafe , Rathausstr . In jedes Haus die OT3 !2334

Zür Entdaffelung :
Daerilaool

in allen Größen bis 1 Liter
frisch eingetroffen

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Empfehle
in la Qualität
prima lebendfrisch . Kochschellfisch ,

1/2 kg 25 und 30 Pfg . , feinftes
Goldbarfchfilet , 1½ kg 50 Pfg .,
lebendfrische Bratschollen .

Frisch aus dem Rauch : Prima

fetter Aal , Makrelen .

Jerne .2 . Stumpf , Wörde , 316.

390
Mk . echt eich . Schlafz . ,

8teilig , durch Fr . und

Derpack . Ersp . maß .
Pr . Matraßen u . Rahm . Mk .
60 - 75 extra .

Küchen Einr . , Büfett elfenb .
farb . 140 . Mk . , mit Tisch
und 2 Stühlen 157 . ¬

Leee . 3 . L . Schmidt
Adolf Hitler Straße 57

Ein Ehemann schöpft Verdacht !
Sollte meine Frau wirklich eine stille Liebe im

Herzen haben ? Im Wirtschaftsbuch fieht ' s so aus !"
Natürlich , Sie irren sich nicht , Ihre Frau ist eine
große Berehrerin des Köstritzer Schwarzbiers .
Davon gibt es ja zehntausende Hausfrauen ! Sie
alle wiffen : Es schmeckt nicht allein ausgezeichnet ,
sondern bekommt auch ganz famos . Köftrißer
Schwarzbier ist nicht umsonst seit Jahrzehnten das
Lieblingsgetränk so Bieler fein Aroma ist
durch den hohen Röstmalzgehalt einzigartig !
Generalvertrieb : H. Duin , Leer . Ferneuf 2318 .

Deternerlehe
88t . Hollen

-

Ihre Berlobung geben bekannt :

Stephanie Hemken

Friedrich Janßen
Südgeorgsfehn

April 1939 33t . Oldenburg ( 6. J . - R. 16 )

Ihrhove , den 23 . April 1939

Statt Karten !

Heute nacht 11 . 35 Uhr entschlief sanft und

ruhig nach kurzer , heftiger Krankheit unser
lieber Vater , Schwiegervater , Großvater , Ur¬

großvater , Bruder , Schwager und Onkel , der

Tiefbauunternehmer

Albert Wirtjes
im 82 . Lebensjahre .

Die trauernden Kinder

nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag nach¬
mittag 3 Uhr vom Trauerhause Ihrenerstraße aus ; da¬
selbst die Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Kl .- Hesel , den 22. April 1939 .
Aus der Heil - und Pflegeanstalt zu Osnabrück er¬

hielten wir heute mittag die traurige Nachricht , daß unser
lieber Vater , Bruder , Schwager und Onkel , der

Landwirt

Gerd J . Mansholt
nach langem Leiden , jedoch plötzlich und unerwartet , in

seinem fast vollendeten 70 . Lebensjahre aus unserer Mitte

abgerufen wurde .

Tiefbetrübt bringen dies zur Anzeige
die trauernden Kinder

Joh . Mansholt

Anni Mansholt

nebst allen Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem 26. April ,
nachmittags 1 Uhr , vom Trauerhause aus .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , so wolle
man diese Anzeige als solche betrachten .

Dachpappen -Teer -Carbolineum
Asphalt - Klebemasse + ff . Steine + Chamotte

jedes Quantum sofort lieferbar !

SOBING /
Eisenwaron
Leer ,
Brunnenstraße 25

Leer , den 24 . April 1939 .

Nach langem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden entschlief gestern morgen unsere liebe
Tochter , unsere gute , selbstlose Schwester ,
Schwägerin , Tante und Nichte

Gertrud Leerhoff
in ihrem 40 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Heiko Leerhoff und Frau
geb . Wiards

Friedrich Geerdes und Frau
und Kinder

Wiard Leerhoff und Frau

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem 27 .

April , nachm . 3 Uhr , vom Trauerhause , Großstr . 45 aus .

Leer , Gummersbach , Den Haag ,

Vegesack , Papenburg ,

den 22 . April 1939

Statt des Ansagens !

Heute abend 612 Uhr entschlief sanft

und ruhig nach langen Leiden , ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakramenten ,

unsere liebe Schwester , Schwägerin ,
Enkelin , Nichte und Tante

Helena Piwowarski
im bald vollendeten 15 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten :

Die trauernden Angehörigen

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , 26 . April ,
nachmittags 3 Uhr , vom Borromäushospital aus .

Feierliches Requiem morgens 7 % Uhr in der Pfarrkirche

Für die uns bewiesene herzliche Teilnahme beim Heim¬

gange meiner lieben Schwester , unserer lieben Tante
und Großtante

Frau Theodore Waterborg , geb . . Subens .

spreche ich im Namen aller Angehörigen unsern herz .

lichen Dank aus .
Leer . Johann Sebens .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir unseren

herzlichsten Dank
Jemgum . Frau Ailste Tammon

und Angehörige .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim
Hinscheiden unserer Rebon Mutter sagen wir allen auf
auf diesem Wege unseren

tiefempfundenen Dank
Geschwister Körte .

Steenfelde , den 24. April 1939 .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden unserer lieben Mutter sagen wir auf diesem
Wege unsern

tiefempfundenen Dank .

Detern . Siegfr . Siefkes
und Geschwister .
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